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Nr . 231 . Montag , 23 . Mai 1910 . ( Wittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Seiten .

Telegramme .
Dritter deutſcher Friedenskongreß .

Wiesbaden , 2 . Mai . Der dritte deutſche Friedens⸗
kongreß wurde am Samstag mittag hier durch den Präſidenten
der deutſchen Friedensgeſellſchaft Dr . Richter⸗Pforzheim er⸗

öffnet . Aus England , Dänemark , Frankreich und Oeſterreich⸗

Ungarn waren Sympathietelegramme eingegangen . Abends ſprach
in einer großen öffentlichen Verſammlung Miß Anna B. Eckſtein
aus Boſton in Amerika über die Frauen und die Friedens⸗

Völkerfrieden . Heute vormittag wurden die Verhandlungen fort⸗

geſetzt . Profeſſor Nippold⸗Frankfurt a. M. ſprach über Kultur⸗

entwicklung und Weltpolitik . Landtagsabgeordneter Profeſſor
Quidde über nationale Lebens⸗ und Ehrenfragen . Die Tagung
wurde darauf geſchloſſen.

Wolkenbrüche.
* Ingelheim , 22. Mai . Durch Niedergang eines wolken⸗

bruchartigen Regens wurden geſtern Abend um 7 Uhr bei Kilo⸗

meter 13,5 auf der Strecke Bingen⸗Mainz zwiſchen den Bahnhöfen

Ingelheim und Heidesheim beide Hauptgleiſe über⸗

ſchwemmt . Von der Lokomotive des D⸗Zuges 169 entgleiſten

die erſten Achſen infolge der angeſchwemmten Erdmaſſen . Beide

Gleiſe waren um 9 Uhr 45 Min . wieder fahrbar . Die Züge er⸗

litten teilweiſe erhebliche Verſpätungen . Ab
11 Uhr verkehrten

ſämtliche Züge planmäßig .
* 8 attenheim , 22. Mai . Am 21 Mai ging nachmittags

um 6 Uhr 20 Minuten über Hattenheim ein Wolkenbruch

nieder . Beide Gleiſe der Strecke Wiesbaden⸗Niederlahnſtein ſind

zwiſchen den Stationen Erbach und Hattenheim infolge aufge⸗

ſchwemmter Bodenmaſſen geſperrt . Beide Gleiſe waren bis 12

Uhr nachts wieder fahrbar .
Die Preſſe .

*
Hannover , 22. Mai . Der Bund deutſcher Redakteure

hielt im alten Rathauſe unter Leitung des Chefredakteurs Dr .

Hermes⸗Berlin ſeine zweite Delegiertenverſammlung ab . Ober⸗

regierungsrat Grashoff überbrachte die Grüße des Regierungs⸗

präſidenten . Dr . Max Jänicke ſprach als Mitglied des Bundes

und als Vorſitzender des Vereins deutſcher Zeitungsverleger über

die Bedeutung und das Weſen der Preſſe und die Notwendigkeit

eines einheitlichen Verhältniſſes zwiſchen Redakteur und Verleger

und wünſchte dem Bunde eine kräftige Entwicklung . Nach Dankes⸗

worten des Vorſitzenden an die Gäſte wurden die Verhand⸗

lungen eröffnet , die einen internen Charakter trugen .

* Newyork , 22. Mai . Aus Anlaß des 25. Jubiläums des

National⸗Verbandes deutſch⸗amerikaniſcher Journaliſten und

Schriftſteller und des Newyorker Preſſeklubs fand im Hotel Aſtor

ein Feſtmahl ſtatt . Der Feſtſaal war auf das bprächtigſte mit

deutſchen und amerikaniſchen Flaggen geſchmückt . An der Tafel

der Ehrengäſte ſaßen der deutſche Botſchafter Graf Bernſtorff

und der Newyorker Bürgermeiſter Gaynor . Dieſer feierte in

einer Anſprache die Bürgertugenden und Errungenſchaften des

Deutſchtums in Amerika ſowie die Bedeutung der deutſch⸗
amerikaniſchen Preſſe . Graf Bernſtorff wies in ſeinem Trink⸗

5
ſpruch auf die deutſch⸗amerikaniſche Freundſchaft hin und er⸗

klärte Staatsſekretär Knox habe geſagt , die deutſch⸗amerikaniſchen

Beziehungen ſeien nie enger geweſen als jetzt . Beide Reden wur⸗

den mit großem Beifall aufgenommen .

2 Aus dem 2. württembergiſchen Reichstagswahlkreiſe .

Berlin , 33. Mai . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .
Eeine Generalverſammlung der Fortſchrittlichen Volkspartei be⸗

ſchloß geſtern im 2. württembergiſchen Reichstagswahlkreis , wo

infolge der Beförderung Dr . Hiebers eine Erſatzwahl notwendig
geworden iſt , eine eigene Kandidatur aufzuſtellen . Wie verlautet ,

ittt nicht ausgeſchloſſen , daß dieſer Beſchluß wieder aufgehoben

wird , wenn die Nationalliberalen einen Kandidaten aufſtellen,
der auf dem linken Flügel der Partei ſteht .

Internationaler Verband der Jungfrauenvereine .

* Berlin , 22. Mai . Zu einer impoſanten Kundgebung ge⸗
ſtaltete ſich heute die Verſammlung des Internationalen Ver⸗

ndes der Jungfrauenvereine im Zirkus Buſch und die zahlreich

beſuchte Parallelverſammlung im Dome . Aus der 1 Um⸗

agend waren die ee

——

bewegung und Juſtizrat Meilberg⸗Breslau über Diplomatie und

Zeugnis abzulegen von der gewaltigen Macht des Chriſtentums .
Der Bläſerchor der Berliner Miſſionsgeſellſchaft und der

1200ſtimmige Chor der Jungfrauenvereine unter Leitung des

Muſikdirektors Pfannſchmidt leiteten die Feier im Zirkus Buſch
ein . Sodann ſprachen Frau Ufer⸗Barmen , Miß Kawai aus

Japan , Miß Dodge aus Amerika und Prof . Dr . Maling . Im
Dome ſprach u. a. Samuel Keller .

Schweſter Candide .

* Paris , 21. Mai . Schweſter Candide , die heute vom

Unterſuchungsrichter einem langen Verhör unterzogen wurde ,

gab zu , daß ſie Vertrauensbrüche begangen hatte , erklärte

aber , daß ſie nur im Intereſſe der von ihr geleiteten Wohltätig⸗

keitsanſtalten gehandelt habe . Die der Schweſter anvertrauten

Kleinodien ſind in einer Londoner Pfandleihe verpfändet

und die Pfandſcheine verkauft worden .

Die Hundertjahrfeier der Unabhängigkeit Argentiniens .

* Rom , 22. Mai . Aus Anlaß der Hundertjahrfeier der

Unabhängigkeit Argentiniens fand heute ein Feſtakt ſtatt , wel⸗

chem der König , die Miniſter und eine große Zahl hervorragen⸗

der Perſölichkeiten , unter ihnen der hier weilende künftige

Präſident Argentiniens Saenz Pena beiwohnten . Es wurden

mehrere Reden gehalten . Saenz Pena wurde vom Bürgermeiſter

Nathan eine bronzene Nachbildung des Stadtwappens , die

ſäugende Wölfin darſtellend , ſowie vom Präſidenten des kolo⸗

nialen Inſtituts Fuſimato ein Plakette aus Marmor und

Bronze überreicht .

Der Thronwechſel in Großbritannien .

* London , 2 . Mai . Aus Anlaß der Thronbeſteigung des
Königs Georg hat die Admiralität beſchloſſen , alle Militär⸗

perſonen der aktiven Marine ,die am 23. ds . Mts . Gefängnis⸗

ſtrafen bis zu drei Monaten Dauer wegen Disziplinarvergehen ,

einſchließlich Trunkenheit und verbüßen , den Reſt

der zu erlaſſen .
* * *

» Wiesbaden , 22. Mai . Im hieſigen Krankenhauſe ver⸗

ſtarb heute morgen als zweites Opfer der Brandkataſtrophe , die

ſich geſtern mittag in dem Hauſe Goldgaſſe 9 ereignete , das fünf
Jahre alte Söhnchen des Taglöhners Hock .

Wiesbatden , 22. Mai . Heute morgen wurde die 72

Jahre alte Privatiere Sophie Meininger in ihrer Wohnung

Dambachtal 8Zim Bette erſtickt aufgefunden . Die alte Dame

hatte aus Aulaß des Todestages ihres Bruders nachts ein Licht

auf ihrem Nachttiſch brennen laſſen , das auf das Bett fiel und

die darin befindliche alte Dame bei lebendigem Leibe verbrannte .

Berlin , 23. Mai . ( Von unſerem Berliner Bureau ) .
Eine Vertrauensmännerverſammlung des Bundes der Landwirte
in Salzwedel hat beſchloſſen , den Reichstagsabgeordneten und

Präſident des preußiſchen Abgeordnetenhauſes v. Kröcher für die

nächſte Reichstagswahl nicht mehr als Kandidat aufzuſtellen .

Der Kaiſer für ein geeinigtes Europa.
* Paris , 21 . Mai .

Der Chefredakteur des „Matin⸗ Stephane Lauzanne hat
geſtern abend Miniſter Pichon nach deſſen Rückkehr aus
Windſor ſprechen können . Pichon ſtand noch ganz unter dem
Eindruck der grandioſen Trauerzeremonie. Er Wir
haben geſehen , wie ein ganzes Volk in Trauer iſt ; deshalb
haben die Aufmerkſamkeiten um ſo größeren
Wert , die mitten in tiefem Schmerz König Georg und die
beiden Königinnen Mary und Alexandra dem Vertreter

Frankreichs erwieſen “ . Die letzte dieſer Aufmerkſam⸗
ketten war , wie der Matin erzählt , ganz beſonderer Art : Nach
der Zeremonie in Windſor waren im Speiſeſaal des Schloſſes
ſechs Tafeln für die Ehrengäſte aufgeſtellt ; auf Wunſch der

Königin Mary , die zwiſchen dem Deutſchen Kaiſer und dem
König von Griechenland ſaß , wurde Pichon am Tiſch der

Königin placiert . Der Leiter der auswärtigen Politik Frank : ⸗
reichs ſaß zwiſchen dem öſterreichiſchen Thronſolger und dem

Prinzen Heinrich , den er von Peking her kannte . Nach dem

Frühſtück hatte Pichon eine Unterhaltung mit König

Georg , der von neuem auf das freundſchaftliche
Verhältnis zwiſchen England und Frankreich
einging und verſicherte , dieſe Beziehungen würden unter
ſeiner Regierung keine Aenderung erleiden .

Ueber die Unterha [ tung Pichons mit dem

Kaiſer im Buckingham⸗Palaſt hat Lauzanne den Miniſter

nicht befragen wollen ; er hat aber von anderer Seite gehört ,
wie dieſe Unterredung zuſtande kam und was ihr Gegenſtand
war. Der Miniſter näherte ſich dem König von Spanien ,

einen Gruß und an deſſen Seite er

Wilhelm ſtand . Der Kaiſer ging lebhaft auf den
Miniſter zu , und ohne daß er ſich Pichon vorſtellen ließ ,
reichte er ihm die Hand und ſprach ihn ſo freundlich an , als

ſob er ihn ſchon lange kenne . Der Kaiſer Fragte Pichon nach
perſönlichen Bekannten in Frankreich und auch nach einigen
Fragen der inneren Politik , für die er ſich intereſſiert . Er

trug auch kein Bedenken , gewiſſe Punkte der internationalen

Politik zu berühren . Mit dem Ausdruck der Aufrichtigkeit
und der überzeugenden Beredſamkeit , die nicht die geringſten
ſeiner anziehenden Eigenſchaften ſind , ſprack der Kaiſer von

ſeiner Lieblingstheorie : Die VBölker Europas m üfß⸗
ten im Intereſſe der Menſchlichkeit und Ziviliſation mi

einander einig bleiben , ſich gegenſeitig unterſtützen
und einen großen und friedlichen Stagtembund bilden .

Auch bei dem Frühſtück in Windſor unterhielt ſich der
Kaiſer , dem Pichon faſt gegenüber ſaß , wiederholt mit dem
Miniſter . Auch alle anderen Souveräne begegneten dem
Vertreter Frankreichs ſehr freundlich . Pichon ſagte zum
Schluß : „ Ich habe bei dieſer traurigen Gelegenheit erfahren ,
welche Sympathien Frankreich in der Welt ge⸗
nießt . Weiſen Sie darauf hin , daß Frankreich in König
Eduard zwar den edelſten Freund verloren hat , daß ihm aber
die Freundſchaft Englands und die edes neuen Herrſchers erhalten bleibt .

* * **

Vor allem intereſſant iſt es , daß Kaiſer Wilhelm , um
von dem Zukunftsbilde eines friedlichen Völkerbundes zu
ſprechen , gerade den franzöſiſchen Miniſter auserſehen hat
Das iſt ein Beweis mehr dafür , daß der Kai

trauensvolles Verhältnis zu Frankreich ernſtlich
die Zeit nicht ferne hält , in der ein ſolches Verhäl ten

ſein wird . Frankreich hat ſeit Jahren eine ruhige

See erleichtert hat ;

und Deutſchlands Aufſteigen es nicht bedroht .

geführt , es hat , als der Widerſpruch gegen die An

Bosniens ernſtliche Beſorgniſſe über ganz Europa verbre
durch ſeine kluge Haltung die Gefahren beſeitigen gehol
der Name des Botſchafters Cambon iſt unter denen ,
damals um den Frieden Verdienſte erworben haben ,u
hat ſich daran gewöhnt , die Republik als eine der ſie
Potenzen zu betrachten , über die der Friedensgedanke
fügt . So leicht der Argwohn gegen Deutſchland noch
wacht — man hat dies mit Verwunderung geſehen , als

Meinungsverſchiedenheit über den Zwiſchenfall bei C

blanca einen Augenblick ſich nicht löſen 3zu wollen ſchi⸗
und ſo ſtark noch das Sträuben dagegen iſt , auf den F
furter Vertrag neben die alten Unterſchriften ausdrü

die große Unterſchrift des Volksgefühls zu ſetzen, ſo iſt doch
das Verlangen nach Revanche nur noch in einer kleine
Minderheit lebendig und das Begehren nach Wiederg
nung des zu einer ſozuſagen meſſianiſchen
nung verblaßt . Nicht die Republik hat Elſaß⸗ Lothringen
loren , ſie aber iſt es, die ein rieſiges Kolonialreich erworb⸗

45
155 mit ihrer Begründung und Feſtigung hat eine

Aera begonnen , die nicht die Vergangenheit als La

kann . Die praktiſ ſcheren unter ihren Staats :

haben es gern entgegengenommen , daß Deutſchland ,
von europäiſchen Plänen abzulenken , ihnen den Weg ü

ntittlerweile iſt dieſer Weg reich
belohnt worden , und Deutſchland iſt zu einer Stärke
gewachſen , die auch für Phantaſten die Möglichkeit
Rückgabe Elfaß⸗Lothringens tief in den Hintergrund
weiſt . Endgiltige Zuſtände haben ſich hüben und

d

herausgebildet , und im Grunde haben beide Teile

tereſſe daran , daß ſie auch beim Nachbar ſich erhalten .
Teiths Größe als Kolonialmacht hat Deutſchlands Grs

Kontinentalmacht zur Vorausſetzung .
Die Bedingungen zu dauernden friedlichen Bez

zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſind gegeben . ſaich

lich ſind ſie ſchon da , aber es iſt ein Friede auf Kündign
Wie viel die Menſchheit und die Ziviliſation , um die Worte
Kaiſer Wilhelms zu gebrauchen , gewinnen würden , wenn man

den Mut hätte , ihn offen für definitiv zu erklären , läßt ſich
kaum ausdenken . Es eröffnen ſich, wenn man dieſer Mi

lichkeit nachgeht , Ausſichten , die ſo neu ſind , daß man
von der Wandlung in allen Verhältniſſen , die ſich darg

ergeben würde , nur ganz ungenaue Vorſtellungen macher
kann ; nur das eine weiß man , daß der Fortſchritt auß⸗

ordentlich wäre . Die beiden Hauptfragen der europäf
Politik ſind , ob Frankreich ſich überwindet , das ohfed
Unabänderliche anzuerkennen , und ob England , das ſein Welt

reich auch in den letzten Jahren immer noch vergrößert
ſich überzeugen läßt , daß Deutſchland nicht ſein Fein

Es ff
gewiſſem Sinne pfychologiſche Fragen . Kaiſer Wilbelm
ſie löſen helfen , indem er als ſein Ideal ein einzi Frit

liches Europa nennt . Wir werden hören , wie das C

m18
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Kannheim , 23 . Mak ,

pPolitische Uebersicht.
Mannheim , 22 . Mai 1910 .

Die ſozialpolitiſche Bilanz der letzten
Neichstagstagung

wird von Prof . Dr . E. Francke in der „ Sozialen Praxis “
gezogen. Da an geſetzgeberiſchen Aktionen von ſozialpoli⸗
tiſcher Bedeutung nur das Stellenvermittler⸗ und das Kali⸗
geſetz zur Verabſchiedung gelangt , die Vorlagen über Arbeits⸗

kammern und Hausarbeit dagegen bis zum Herbſt verſchoben

ſind, bezeichnet Francke den greifbaren ſozialpolitiſchen Ge⸗
winn als mäßig . Es ſeien freilich noch 50 ſozialpolitiſche
Entſchließungen auf der Aktivſeite zu buchen , jedoch der
Bundesrat löſe von dieſen auf ihn gezogenen Wechſeln er⸗

fahrungsgemäß nur wenige ein . So erſcheine der Gewinn
für die Sozialreform erſt recht nicht glänzend , wenn man
bedenke , daß ein Teil der zu erledigenden Vorlagen ſchon
aus frütheren Seſſionen ſtamme , und daß bereits in Angriff
genommene Aufgaben , auf deren Löſung die Privat⸗
angeſtellten harrten , diesmal ganz bei Seite geſchoben
wären . Penſionsverſicherung , Erfinderſchutz , Reform des

Dienſtrechts der Techniker uſw . ſind die wichtigſten jener
Aufgaben .

Am Verlauf der Dinge bei den Arbeitskammern und bei

der Regelung der Hausarbeit zeigt Francke ſodann , wie wenig
der Regierung ſtürmiſcher Uebereifer in ſozialpolitiſchen

Dingen vorgeworfen werden dürfe . Da die Sozialreform
gleich der Wehrhaftigkeit und guten Finanzen zu den Grund⸗

laggen des Reiches gehöre , ſei die zögernde Behandlung wich⸗

tiger ſozialreformeriſcher Fragen zu bedauern . Der mit dem

Stellenvermittlergeſetz , der erſten größeren ſozialpolitiſchen
Tat nach 2½ Jahren , gemachte Fortſchritt ſei anzuerkennen ,

obwohl damit aus dem Problem der Arbeitsvermittlung nur

ein ſchmaler Ausſchnitt geregelt ſei . In dieſem Zuſammen⸗
hange betont Francke , daß über die Unternehmer⸗Arbeits⸗
nachweiſe des Zechenverbandes im Ruhrgebiet und der Metall⸗

induſtriellen keine Klagen laut werden . Die Feſtſetzung von

Mindeſtlöhnen durch das Kaligeſetz ſtellt
Francke der ablehnenden Haltung gegenüber , die von der

Regierung gegen die Schaffung von Lohnämtern für die

Hausinduſtrie eingenommen worden iſt : der Gedanke

der Lohnregelung im Hausarbeitsgeſetz werde hoffentlich aus

dem Kaligeſetz neue Kraft ſchöpfen . Daß letzteres das

Muſterbeiſpiel eines ausgeprägten Staatsſozialismus dar⸗

ſtelle und daß bei dieſem geſetzgeberiſchen Wagnis ſowohl den

Parteien wie der Regierung nicht recht wohl geweſen ſei ,

verkennt Francke nicht , ſetzt jedoch hinzu : es wäre nur eine

Tat konſequenter Gerechtigkeit , wenn in einem Geſetz , das

fürUnternehmer einen Schutz gegen Schleuderkonkurrenz

und für Verbraucher einen Schutz gegen Ueberteuerung ſchuf ,

auch für die Arbeiterſchaft ein Schutzwall gegen Verſchlechte⸗
rung der Arbeitsbedingungen errichtet wurde .

Deutſchland in Perſten .
Die Treibereien engliſcher und ruſſiſcher Blätter , die das

Beſtreben verfolgen , Deutſchland als Störenfried in Perſien
hinzuſtellen , werden auch von einem Teil der franzöſiſchen

Preſſe aufgenommen und womöglich noch überboten . So

benlützt das Echo de Paris in ſeiner Nummer vom 19 . Mai

begierig eine falſche Meldung des Standard von einem
deutſch⸗türkiſchen Abkommen über Perſien , um in einem ,

Artikel mit der ſenſationellen Ueberſchrift „ Stehen wir am

Vorabend eines internationalen Konfliktes ? “ eine fröhliche
Hetze gegen den zurzeit in London weilenden Deutſchen Kaiſer

zu eröffnen und ſeine Politik bei der engliſchen Regierung

in ungebührlicher Weiſe zu verdächtigen . Das Blatt fühlt
ſich zum Schluß bemüßigt , England und Rußland vor einer

Art perſiſcher Algeciraskonferenz zu warnen . Die törichten

Auslaſſungen , die nach Abzug der falſchen Grundlage des

Sbandardtelegramms haltlos in ſich zuſammenfallen , ver⸗

dienen kaum die Ehre , daß man ſie öffentlich für unrichtig

erklärt.

Deute Ses Reich .
— dDie Friedensverhandlungen im Baugewerbe . Beide

Parteien im Baugewerbe haben dem Reichsamt des Innern

ihr Geneigtheit zu verſtehen gegeben , in erneute Vergleichs⸗

verhandlungen über den Abſchluß eines mehrjährigen Tarifs

[ Hannover , Heidelberg ,

einzutreten . Wie verlautet , wird wiederum Geh . Ober⸗

regierungsrat Dr . Wiedfeldt den Vorſitz in der Konferenz
führen . Wie aus Arbeitgeberkreiſen mitgeteilt wird , iſt der

Beginn der Einigungsverhandlungen früheſtens Ende nächſter

Woche zu erwarten .
— —

Bayeriſche und Pfälziſche Politik .
* München , 21 . Mai . Univerſitätsprofeſſor Geiger⸗

Erlangen legte den Vorſitz der nationalliberalen Landespartei

Bayerns nieder .

20 . Verbandstag des deutſchen Ver⸗
bandes kaufmänniſcher Vereine .

Karlsruhe , 22. Mai .

Seit geſtern tagt in unſerer Reſidenz die Jahresverſammlung
des Deutſchen Vortragsverbandes und des Deutſchen Verbandes

Kaufmänniſcher Vereine . Sie wurde geſtern mit einer nicht⸗

öffentlichen Verſammlung und einer Vorſtandsſitzung des Ver⸗
kandes Kaufmänniſcher Vereine eröffnet . Am Abend fand im

großen Eintrachtsſaal eine Begrüßung der Delegierten beider Ver⸗

bände , verbunden mit einer Abendunterhaltung , ſtatt , die ſich eines

zahlreichen Beſuches zu erfreuen hatte . Herr Kaufmann Adolf
Stein , der Vorſitzende des hieſigen Kaufmänniſchen Vereins , be⸗

grüßte die Delegierten und betonte , daß ſowohl die Karlsruher
Stadtverwaltung wie auch das Kurkomitee von Baden nach Kräf⸗
ten beigetragen , den feſtlichen Teil der Veranſtaltung zu ver⸗

ſchönen . Die geſtrige Abendunterhaltung wurde beſonders ge⸗
hoben durch Vorträge von Mitgliedern des Großh . Hoftheaters ,
ernſten und launigen Inhaltes . Herr Direktor Joſef Kinkel⸗

Mannheim begrüßte als Vorſitzender des Deutſchen Vortrags⸗
verbandes die Anweſenden und dankte für den ſchönen Empfang .
Mit beſonderer Genugtuung begrüße er die Vertreter des deutſch⸗

öſterreichiſchen Bruderverbandes und er könne nur verſichern , daß
der deutſche Verband die alte treue Stammbrüderſchaft hoch halten
und treu wahren werde . Redner ſchließt mit einem Hoch auf den

Kaufmänniſchen Verein von Karlsruhe . Mitternacht war heran⸗
gekommen , als die Delegierten ſich zum Heimweg wandten , denn

ein reichhaltiger Verhandlungstag ſtand bevor .

S Karlsruhe , 22. Mai .

Direktor Schäfer , der Präſident des Deutſchen Verbandes

Kaufmänniſcher Vereine , eröffnete um 10 Uhr im kleinen Saale
der Feſthalle den 20. Verbandstag mit einer Begrüßung der Feſt⸗
und Ehrengäſte , unter denen ſich befanden Geh . Oberregierungs⸗
rat Koch vom Reichsamt des Innern , Geh . Oberregierungsrat
Neumann vom preußiſchen Miniſterium für Handel und Ge⸗

werbe , Miniſterialrat Dr . Schneider als Vertreter des Großh .
Miniſteriums des Innern , ſowie des Miniſterjums der Juſtiz , des
Kultus und Unterrichts , Geh . Oberregierungsrat Dr . Lange vom

Statiſtiſchen Amt , Bürgermeiſter Dr . Kleinſchmidt , Stadtrat

Kölſch . Vertreter des Stadtrats , letzerer als ſolcher des Hanſa⸗
bundes für Deutſchland , Geh . Kommerzienrat Koelle als Ver⸗
treter der Handelskammer ſowie des Landesgewerbeamts , des Bür⸗

gerausſchuſſes , — vertreten waren die Vereine von Augsburg ,
Apolda , Baden⸗Baden , Barmen , Berlin , Bremen , Bruchſal , Darm⸗

ſtadt , Düſſeldorf , Eiſenach Elberfeld , Eſſen , Frankenthal ,
Frankfurt a. . , Freiburg , Fürth , Geiſenheim , Gera , Gießen .

Heilbronn , Höchſt a. . , Iſerlohn ,
Karlsruhe , Kaſſel , Köln , Kolmar , Kottbus , Krefeld , Krimmitſchau ,
Chemnitz , Lahr , Landau , Ludwigshafen , Magdeburg , Mainz ,
Mannheim , Nürnberg , Offenbach , Offenburg , Osnabrück ,

Pforzheim , Pirmaſens , Plauen , Remſcheid , Schwabach , Stuttgart ,
Ulm , St . Wendel , Wiesbaden , Würzburg und Zwickgu . Geh . Ober⸗

regierungsrat Koch⸗Berlin bringt die Grüße des Staatsſekretärs
und kann die erfreuliche Mitteilung machen , daß die ſtaatliche
Penſionsverſicherung der Privatbeamten in ihren
Vorarbeiten rüſtig vorwärts ſchreite und im Herbſt in
die Oeffentlichkeit gelangen werde .

Es folgen Begrüßungsanſprachen der Herren Miniſterialrat Dr .

Schneider namens der Regierung , des Geh . Oberregierungs⸗
rats Neumann⸗Berlin mit den beſten Wünſchen des preußi⸗
ſchen Handelsminiſters , des Bürgermeiſters Dr . Kleinſchmidt
und des Stadtrats Kölſch und Handelskammerpräſidenten
Koel le .

Vorträge .

Den erſten Vortrag hielt Generalſekretär Dr . Willy Ruppel⸗
Homburg über „ Die heutigen Forderungen einer Intereſſenver⸗
tretung des Handlungsgehilfenſtandes “ ,die in einer Sonderver⸗

tretung zu ſuchen und zu erſtreben ſei . Nach längerer Debatte ,
in welcher man ſich einſtimmig für den Zuſammenſchluß aus⸗

geſprochen hatte , gelangte folgende Reſolution zur Annahme :

„ Die 20 . ordentliche Hauptverſammlung des Deutſchen Ver⸗
bandes Kaufmänniſcher Vereine ſtimmt dem Referenten darin

zu , daß die heutigen Forderungen einer Intereſſenvertretung des

Handlungsgehilfenſtandes in der Schaffung von paritätiſchen
Kaufmannskammern gipfeln und richtet an die Reichsregierung
das Erſuchen , nach Erledigung des Arbeitskammergeſetzes als⸗
bald an die Errichtung paritätiſcher Kaufmannskammern heran⸗
zutreten und dabei den Grundſätzen zu folgen , für die ſich der

Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine in Uebereinſtimmung
mit der großen Mehrheit der Intereſſenten ſeit Jahren aus⸗
geſprochen hat . “

O. Voigt⸗Berlin referiert über das Thema : „ Die kauf⸗
männiſchen Vereine und die kommunale Stellenvermittlung “ , wor⸗
auf folgende Reſoluttion angenommen wird :

„ Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine betrachtet
die Stellenvermittlung nach wie vor als eine der wichtigſten
Aufgaben der kaufmänniſchen Vereine . Er kann in dem Ueber⸗

gang dieſer Aufgabe an kommunale Einrichtungen keinen Fort⸗
ſchritt nach irgend einer Richtung hin erkennen und empfiehlt
den angeſchloſſenen Vereinen , der Stellenvermittlung erſt recht
die größte Aufmerkſamkeit und richtige Arbeit zu widmen . “

C. Fiſcher⸗Offenbach a. M. referiert über „ Die ſtaatliche
Penſionsverſicherung der Pribatbeamten “ . Die Erklärung des
Herrn Geheimrats Koch habe wohl alle hoch erfreut , denn die
Frage ſei weiter gediehen , als man erwartet . Er dürfte wohl
im Namen des Hauptausſchuſſes dem Herrn Geheimrat danken für
die raſche Förderung der ſchweren Arbeit . Jetzt ſei alles Mögliche
getan , um das Intereſſe der Privatangeſtellten zu wahren und
denſelben eine ausreichende Verſorgung zu gewähren . Und ſo
hoffe er , daß an dem Beſchloſſenen feſtgehalten werde .

Oswald Backaſch⸗Zwickau beſpricht die Gründung des
„ Hanſabundes⸗ und betont , daß ſich ſelten mit ſolcher Ein⸗
mütigkeit eine ſolche Bewegung vollzogen und er begrüße dankbar
die Gründung , die hoffentlich auch ein Appell ſei an die noch Fern⸗
ſtehenden. Hier gelte das Wort : „ Der Kaufmann iſt der König
unſerer Zeit ! “ Auch der Handlungsgehilfenverband müſſe hier
mitwirken und der Hanſabund die Stellung einnehmen , die ihm
gebühre . Er ſchlage folgende Reſolution vor :

„ Der Hanſabund , erſt im Beginne ſeiner machtvollen Ent⸗
wicklung ſtehend verſpricht eine einflußreiche , vielleicht die ein⸗
flußreichſte Vertretung in handelswirtſchaftlichen Fragen
gegenüber der Regierung zu werden . Er verdient daher , daß
in erſter Linie jeder Kaufmann , ganz gleich , ob Prinzipal
oder Handlungsgehilfe , ihm als Mitglied beitritt , um den
Hanſabund auch numeriſch zu einer Macht auszugeſtalten , mit
welcher die Reichsregierung in den Fragen der wirtſchaftlichen
Geſetzgebung rechnen muß . Eine weitere Aufgabe wird der
Hanſabund darin ſuchen , das gute Einvernehmen zwiſchen Prin⸗
zipal und Angeſtellten zu fördern . “

Stadtrat Kölſch möchte nicht viel Worte beifügen , es gilt ,
Leute zu gewinnen , die ſich auf den Standpunkt der Mitarbeit
ſtellen , denn noch ſei manches zu erreichen . Noch ſtehe die Regie⸗
rung nich - auf dem Standpunkt , den Unterſchied zwiſchen Indu⸗
ſtrie und Landwirtſchaft fallen zu laſſen .

Auf Antrag Baum⸗Frankfurt a. M. wird folgende Reſo⸗
lution nach kurzer Debatte angenommen :

„ Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Vereine ſpricht ſein
Bedauern darüber aus , daß auf der Vollverſammlung des Deut⸗
ſchen Handelstages im April 1910 einer organiſchen Fortentwick⸗
lung unſerer ſozialen Geſetzgebung entgegengetreten wurde . Der
Verband ſpricht die Erwartung aus , die Regierung und Parla⸗
mente mögen die gemeinſamen Forderungen der Prinzipale und
Gehilfen auch fernerhin katkräftig fördern und ſo das Werk des
ſozialen Friedens dauernd gewährleiſten . “

Für dieſelbe trat noch ein Baum⸗Karlsruhe , denn jedes
Mißverſtändnis und Mißtrauen müſſe beſeitigt werden . Deshalb
müſſe er auch die Ausführungen Soetbeers auf dem Deutſchen
Handelstag bedauern . ( Beifall . )

„ Nach einem Schlußwort des Berichterſtatters wird auch dieſer
zugeſtimmt und die Sitzung auf Montag 1½10 Uhr

vertagt .
8

Aus stadt und Lang .
MRannheim , 28 . Mai 1910 .

Die Einweihung des Hiſtoriſchen
Muſeums der Pfalz in Speyer .

In reichem Feſtſchmuck prangt die alte Kaiſerſtadt . In
der Hauptſtraße grüßt den Fremden ein Wald von Fahnen in
bayeriſchen und deutſchen Farben . In der Eiſenbahnſtraße iſt
eine einfache Ehrenpforte errichtet . Geſchmackvoll iſt auch das

Bahnhofsgebäude mit Tannengrün und Blumen deforiert . Vor
den Eingängen zum Schalterraum ſind hohe Flaggenmaſten mit

einer dreifachen Reihe von bebänderten Kränzen aus Tannen⸗
zweigen wie mit einem Lineal ausgerichtet , das einzige , was etwas
kleinſtädtiſch⸗überladen anmutet . Im übrigen aber iſt die Aus⸗
ſchmückung der Straßen und der Häuſer geſchmackvoll , manchmal
in ihrer Einfachheit geradezu vorbildlich . Wir denken dabei vor
allem an das Rathaus und an das gegenüberliegende Gebäude ,
in dem die hl . Hermandad ihren Sitz hat . In einem Schaufenſter
in der Hauptſtraße iſt das aus Kork meiſterhaft hergeſtellte Wahr⸗
zeichen der Stadt , das Altpörtel , ausgeſtellt . Nicht weit davon

prangt das neue Muſeum in nicht minder natürlicher Nachbil⸗

dung . Geſchmackvollen Schmuck trägt auch das Poſtgebäude .
Grün und blau ſind die Hauptfarben , die Portal und Fenſter um⸗

rahmen . Die Feſtlichkeiten anläßlich der Ein weihung des

Hiſtoriſchen Muſeums der Pfalz begannen ſchon am

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Akademiſch⸗dramatiſche Geſellſchaft Heidelberg .

Wilhelm Schmidtbonn , der Graf von Gleichen .

Der zweite Abend machte mit Schmidtbonns dreiaktigem Drama
der Graf von Gleichen bekannt . Ein kleiner Kreis am Rhein kennt
den Namen des Dichters ſeit fünf , ſechs Jahren . Von Erzählungen

zund Novellenſammlungen her , durch Gedichte und ſchließlich durch
einige Dramen , darunter den Grafen von Gleichen . Wußte , daß
da der rheiniſchen Dichtung ein Eigener heranreifte , friſch und
ungeſtüm an Kraft und urwüchſig im Talent . Einer , der von
der Klara Viebig herkam und bald ſchon eigene Wege und ſeine

eigene Perſönlichkeit ſuchte und fand . Die Mutter Landſtraße , das

Klei „ Die goldene Tür “ , der Graf von Gleichen und
zuletzt „ Der Zorn des Achilles “ ſind auf dieſem Wege die Haupt⸗
eiappen . Gleichartig im Charakter und getragen von der ſtarken

t ihres Schöpfers . Sie alle noch ein Ringen mit dem eigenen
und eigener Weltauffaſſung . Zuerſt noch orientiert am Na⸗

mus — ein ſtarker ſozialer Zug weht durch die Werke der
und dann in ideale Fernen gerückt und in die Neu⸗

ik herübergreifend wie der Graf von Gleichen . Aber um ſie
lingt das gemeinſame Band die unverfälſchte Natürlichteit des

N die innige und tiefe Liebe zur Natur und die ſchlichte ,
ernige Sprache , die mit dieſer Naturwüchſigkeit zuſammenklingt

zu reinem , hellen Akkord und losgelöſt von der Geſetzmäßigkeit
metriſchen Zwargs , frei im Rhythmus dahin ſchwebt . Und ſie alle
find weiter auf ein Problem geſtellt , dem der Dichter immer neue

Seiten abgewinnt : den Kontraſt zu zeigen zwiſchen der Geſell⸗
ſchaftsordnung und überſchäumender Lebensluſt , die frei ſein
will von Ordnung und Geſetz .

Der Graf von Gleichen , der am erſten Kreuzzug teilnahm ,
will zwölf verlorene Jahre ſeines Lebens wieder gut machen .

Jahre des Lebens lebte ich nicht , nun aber fordere ich mein
Slück vom Leben , betäubt und kaumelnd, wie vorher von der Fin⸗
ſternis , ſo nun vom Licht. Meine Seele, zu lange voll von Leid ,

nimmt keinen Schmerz mehr an “ . So verlangt er , in die Heimat
zurückgekehrt , gegen die Sitte der Zeit und den Spruch der Kirche ,
daß neben ſeiner rechtmäßigen Gattin auch die junge Türkin in

ſeinem Hauſe lebe , die er in fernem Lande hat antrauen laſſen .

Es iſt das alte Problem der Doppelehe , das ſaon Goethe in
ſeiner Stella behandelt , in neue Form gegoſſen und mit eigenem
Erleben erfüllt . In einfachen , großen Linien iſt der Zwieſpalt dra⸗

matiſch geſtaltet , wirkſam im Spiel gegenſeitiger Kräfte und mit
einer Konzentration auf das weſentliche , die eine Errungenſchaft
des Gereifteren geworden iſt . Noch hat er freilich nicht die volle

Sicherheit und Konſequenz des Dramatikers . Die außerordentliche
Vitalität der Frau rückt den verzweifelten Kampf mit der jungen
Nebenbuhlerin in den Brennpunkt , mehr und mehr tritt der Gretf
zurück und nur äußerlich löſt ſich der Konflikt des Mannes , der das

Hauptproblem ſein ſollte , als er nach der Ermordung der jungen
Türkin durch ſeine Frau ſeeliſch gebrochen in die Einſamkeit zieht .
Aber auch ſo wird klar , daß hier einer heranreift , von dem men

noch großes wird erwarten können , wenn er ſich erſt einmal zur
vollen Reife durchgerungen hat .

Della Zampach vom Mannheimer Hoftheater hat die Dichtung
geleſen mit viel Temperament und Eigenleben und vollem Erfaſſen
des Rhythmus in Sprache und Stimmung , ſehr natürlich und

ſchlicht , wie der Geiſt der Dichtung es wollte und klar in der Be⸗

tonung des weſentlichen . Dr . H.

* * *

Brahmsfeſt in Baden⸗Baden .
III .

Baden⸗Baden ,21. Mai .
Einweihung der Gedenktafel am Brahmshaus .

An dem auf einer Anhöhe liegenden Häuschen in Lichtental hatten
ſich viele Freunde der Brahms ſchen Muſe , wie die Vertreter der
ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden und ſo mancher bejahrte perſön⸗
liche Freund unſeres Tondichters zuſammengefunden . Das Haus , an
dem die Gedenktaſel eingeweiht wurde , ſchaut in die liebliche , berg⸗
waldumſäumte Landſchaft des Geroldſauer⸗ und Oostals , und die von
Brahms bewobnten zwei Dachzimmer zeigen in ihrer ſchlichten Ein⸗

fachheit dasſelbe Bild wie zur Zeit , als der Komponiſt hier wohnte
und einige ſeiner herrlichſten Werke hier ſchuf . Die Inſchrift der
Gedenktafel des heute feſtlich geſchmückten Hauſes lautet : „ In dieſem
Hauſe wohnte Johannes Brahms in den Jahren 1865 —41874 “ , Die dem
Weſen unſeres Komponiſten entſprechende ſchlichte Feier wurde mit
Beethoven ' s Hymnus „ Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre “ , ge⸗
ſungen von den vereinigten Badener Männergeſangvereinen „ Au⸗
relia “, „ Hohenbaden “ , „ Frohſinn “ , „ Concordia “ und „ Hereynia “ , er⸗
öffnet . Herr Kapellmeiſter Hein vom ſtädtiſchen Kurorcheſter hielt
vom ehemaligen Wohnzimmer Brahm ' s aus eine kurze , zu Herzen
gehende Gedächtnisrede , in der er etwa folgendes ausführte : „ Hoch⸗
verehrte Damen und Herren ! Wir haben eine Stätte klaſſiſchen
Bodens betreten . Wie die Gedenktafel beſagt , hat Joh . Brahms in
den Jahren 1865 —74 hier gewohnt . Wohl war er ſchon anfangs der
6ber Jahre nach Baden gekommen , aber nicht zum Genießen , ſondern
als ſtiller Beobachter und zur Erholung . Als ſich 1863 ſeine mütter⸗
liche Freundin , Frau Clara Schumann , in Baden⸗Lichtental nieder⸗
ließ , ſchlug Brahms regelmäßig alljährlich über die Sommermonate
ſein Domizil hier auf . Ein herzlicher , durch manches luſtige Inter⸗
mezzo gewürzter Verkehr entwickelte ſich bald zwiſchen dem Meiſter
und ſeinen beiden Karlsruher Freunden , dem Hofkapellmeiſter Levt
und dem durch ſeine Radierungen bekannten Maler Allgeyer . In der
einfachen Dachſtube , deren Wahl den großen Naturfreund kenn⸗
zeichnet , wurde Vieles und Großes geſchaffen . Hier wurde das
Klavierquintett umgearbeitet , deſſen 2. Satz echte Waldespoeſte atmet .
Es entſtanden Lieder , das Horntrio und die 1. Celloſonate . Hier
vollendete Brahms ſein Herrlichſtes und Schönſtes , das deutſche
Requiem ( 1866) , und das Schickſalslied ( Mai 187 ) , das B⸗dur Trip ,
die beiden Mittelſätze der C⸗moll und die b D⸗dur
Symphonie . Hier in Lichtental war es auch , wo Brahms die be⸗
deutungsvolle Bekanntſchaft mit H. von Bülow machte . Ein herber
Idealismus iſt es , der den Menſchen und Künſtler Brahms charakte⸗
riſiert . Eine vornehme Geſinnung zeichnet ihn aus . Brahms iſt
deutſch , kerndeutſch . Wie er ſtets die deutſche Treue geübt , wollen
auch wir ihm Treue bewahren . Die ſchlichte Gedenktafel ſei eine
Mahnung für ſpätere Geſchlechter , Brahms den Ehrenplatz , den er
heute einnimmt , auch in Zukunft zu bewahren . “ Lebhafter Beifall
folgte den ſchönen , zu Herzen gehenden Ausführungen . Mit der
Wiedergabe zweier Brahms ' ſcher Geſänge des altdeutſchen „All mein
Gedanken ſind bei dir “ und „ In ſtiller Nacht “ ſchloß die würdige
Feier . In der ſich anſchließenden geſelligen Zuſammenkunft im
zBären “ entbot Oberbürgermeiſter Fieſer den Künſtlern und
Gäſten Gruß und Dank . Einer derſelben dankte im Namen der ge⸗
ladenen Brahmsfreunde und toaſtete auf die Veranſtalter des Feſtes
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faltung einer warmblütigen Kantilene .

drei andern Inſtrumenten mit Sordinen akkompagniert wird , gehört

3.
Seite .Scurtul⸗e ger . gblatt. )

nsta übrigen Förderern , ſämtlichen Mitgliedern des Vereins , an der Weinmuſeum kam, wurde ihm von liebreizenden Mädchen in
des Prinzregenten . von den Londoner Leichenſeterlt chkeiten ein . Spitze der unermüdliche Regierungsrat Berthold , der ſo gut zu Geſicht ſtehenden altpfälzer Tracht ein Ehrentrunk
traf . an der

eine teilnahmen, war der Maſſengruß der königstre

e
ſſengruß derkönigstreuen Bewohner

Der Sonntag , der Hauptfeſttag , brachte einen großen Frem⸗
denzufluß . Schon in den frühen Vormittagsſtunden baden die

Hauptſtraßen ungemein belebt . In der elften Vormittagsſtunde
miſchte ſich in das Bunt der Sonntagstoiletten bas ſeierliche
Schwarz der zur Einweihungsfeier eilenden geladenen anſäſſigen
und auswärtigen Perſönlichkeiten . Von der Einmündung der
Hauptſtraße in den Domplatz bis zum Portal des Muſeums bil⸗
den das Pionierbataillon mit aufgepflanztem Seitengewehr und
die Vereine Spalier . Neben dem Veteran ſteht der Turner . Da⸗
hinter ſtaut ſich tauſendköpfig das Publikum . Die Ehrengäſte
verſammeln ſich auf dem oberſten Podeſt der Freitreppe , die zum
Hauptportal des Muſeums führt . Wir ſehen hier außer dem
Feſtkomitee mit dem Regierungspräſidenten der Pfalz , Exz . v.
Neuffer , an der Spitze Reichsrat v. Lavale , die hochragende
Geſtalt Exz . Dr . Bürklins den Schöpfer des Bauwerkes , Ga⸗
briel v. Seidl , die Bürgermeiſter der Pfalzſtädte , wie Ober⸗
bürgermeiſter Hofrat Krafft⸗Ludwigshafen , Wand⸗Neu⸗
ſtadt , Barth⸗ Dürkheim und Dr . Küfner⸗Kaiſerslautern ,
den Präſidenten der Pfalzbahnen Geh . Rat Geyer und Reichs⸗
rat v. Bu hl . Von Mannheim ſind Reichstagsabg . Eruſt Baſſer⸗
mann und Architekt Walch herübergekommen . Kurz nach 11
Uhr intoniert die Pionierkapelle : „ Heil Dir im Siegerkranz “ , das
Zeichen , daß Prinz Rupprecht in Sicht iſt . Der hohe Gaſt , der
don dem Miniſter des Innern , v. Brettreich begleitet iſt ,

trägt Generalsuniform mit zahlreichen Orden , bordeaurotem Or⸗
densbande und blauweißem Federbuſch . Auch bei Miniſter v.
Brettreich , der im Frack erſchienen iſt , zieht ſich über die Bruſt
das Band eines hohen Ordens . Exz . Dr . Bürklin wird durch
den Adfutanten des Prinzen an ſeine Seite gerufen .

Als Prinz Rupprecht an der etwas erhöhten rechten Seite
der Freitreppe Aufſtellung genommen hat , ergreift

Regierungspräſident Exz . v. Neuffer
das Wort zu einer längeren Weiherede , in der er einleitend konſta⸗
tiert , daß die Einweihung des Muſeums ein wichtiger Abſchnitt
in der neuzeitlichen Geſchichte der Pfalz iſt . Mit beſonderer Ge⸗

nugtuung hebt der Redner hervor , daß der Prinzregent den Prin⸗
zen Rupprecht mit ſeiner Vertretung beauftragt hat . Man be⸗

trachte die Anweſenheit des Prinzen als ein glückliches Vorzeichen
für die fernere Entwicklung des Muſeums , denn der hohe Gaſt
habe bei früheren Beſuchen der Pfalz das höchſte Intereſſe für die

hiſtoriſche Sammlung bei der Beſichtigung in den alten Räumen
bekundet . Deshalb wäre es eine ſchmerzliche Enttäuſchung ge⸗
weſen wenn die Beiſetzungsfeier in London das Eintreffen des

Prinzen verhindert hätte . Man ſei doppelt dankbar , daß er die

Anſtrengung der beſchleunigten Rückreiſe nicht geſcheut habe , um

dieſem pfälziſchen Nationalfeſte die Weihe zu geben . Der Bau ,

ſo führte der Redner weiter aus , welchen wir jetzt einweihen wol⸗

len , erfüllt ein lange im Pfälzer Volk beſtandenes Sehnen , dem

die Entſtehung des Muſeumsbauvereines vor 11 Jahren zu vey⸗
danken iſt . Aus der Liebe zur Heimat und aus der Be⸗

geiſterung für eine 2000jährige geſchichtliche
Entwicklung wurde der Gedanke geboren , deſſen glückliche

Verwirklichung uns jetzt zur Tat geworden antritt . Vom
benachbarten Kaiſerdome haben ſich die geiſtigen Fäden herüber

geſponnen zu dieſem zweiten Monumentalbau . Von den ſeiner⸗

zeitigen Arbeiten für die Sicherung und künſtleriſche Geſtaltung
der entweihten ehrwürdigen Gräber der alten Kaiſer im hohen
Dome her wurden die Beziehungen zu unſerm Meiſter Gabriel

von Seidl gewonnen . Wie die in künſtleriſch vollendeter Weiſe
wiederhergeſtellten Kaiſergräber nun in ſicherer Ruhe geborgen
ſind , nachdem das machtvolle Deutſche Reich den ſchützenden Grenz⸗
wall errichtet hat , ſo dürfte auch dieſes Muſeum , das die Reſte
der Vergangenheit eines vielfach verheerten und am meiſten be⸗

drohten Landes in ſich birgt , in dem ſicheren Bewußtſein erſtellt
werden , daß die Pfalz fürderhin keinem räuberiſchen Angriffe

mehr erliegen wird . „ Der Rhein , Deutſchlands Strom ,

nmicht Deutſchlands Grenze “ haben wir in dieſer feſten

Zuverſicht in unſerm Waffenſaal angeſchrieben ! Der Monumen⸗

talbau des Pfälzer Altertumsmuſeums , ein Wahrzeichen pfälzi⸗

ſcher Vergangenheit , Gegenwart und Zukunft , ragt jetzt neben dem

altehrwürdigen Dom zu Speyer am ſagenhaften deutſchen Rhein

zum Himmel empor . Im März 1907 wurde zu bauen begonnen ,
am 14 . Juni 1908 das Richtfeſt gefeiert , am 7. November 1909 der

Bau pon dem Meiſter vollendet übergeben und dann bis heute
die innere Einrichtung ſoweit gefördert , daß wir das Haus ein⸗

weihen und ſeiner Beſtimmung zuführen können .

Der Redner dankte alsdann namens des Muſeumsbauvereines

all den Stiftern , welche die reichen Gaben ſpendeten und den

Staatsregierung und den Landſtänden für die hochherzigen Zu⸗
wendungen , der Stadt Speyer und dem Landrate der Pfalz , dem

hochverdienten Meiſter Gabriel v. Seidl , dem Regierungsbau⸗
meiſter Schuſter , dem Bauunternehmer und ſämtlichen beim

Bau beteiligten Meiſtern , Palieren und Arbeitern . Der Name
des vor Kurzem plötzlich verſchiedenen verdienſtvollen Leiters des
Baues , des Bauamtmanns Baer , werde unvergetzlich mit dem

Muſeum verknüpft bleiben . ( Baer erlag kürzlich zuf der Fahrt
von Mannheim nach Ludwigshafen in der Straßenbahn einem

Schlaganfall . D. . ) Zuni Schluß erwähnt der Redner noch das

zu den früheren Sammlungen hinzugekommene Weinmuſe u m,
das heute das älteſte und das größte Deutſchlands iſt .

Der Erfolg , den unſer Aufruf vom März 1909 gehabt hat , ſo fährt
der Redner fort , gereicht der Pfalz um ſo mehr zur Ehre , als
damit ohne irgend welches Vorbild binnen Jahresfriſt faſt aus
dem Nichts eine hochintereſſante , reichhaltige
Sammlung geſchaffen worden iſt , würdig des hohen Ranges ,
der nach Alter und Bedeutung dem pfälziſchen Wein ban

zukommt . Mit dieſem Weinmuſeum haben wir alle uns geſteck⸗
ten Ziele erreicht und harren jetzt des Einzuges in das neue
hiſtoriſche Muſeum der Pfalz mit froher Erwartung
und mit der Bitte zu Gott , daß er dieſen Bau ſchützen wolle bis
in die fernſte Zukunft ! Daß unſer Muſeum der landesväterlichen
Huld unſeres geliebten Herrſcherhauſes ſich auch ferner wird er⸗
freuen dürfen , davon ſind wir Alle überzeugt . Im Namen und

Auftrage des Muſeumsbauvereines bitte ich Eure Königliche Ho⸗
heit , den Befehl zu geben , daß die Tore des hiſtoriſchen Muſeums
geöffnet werden .

Prinz Rupprecht

erwidert folgendes : Se . Königl . Hoheit der Prinzregent hat mich ,
um ſeine Teilnahme an dem heutigen Feſt zu bekunden , mit ſeiner

Vertretung betraut und gleichzeitig mich beauftraat ollen den⸗

jenigen , die ſich um das Zuſtandekommen des Baues verdient mach⸗
ten , ſeinen Dank auszuſprechen , inſonderheit aber einigen Herren ,
die ſich ganz beſonders darum bemühten , Auszeichnungen zu⸗
kommen zu laſſen .

Auszeichnungen .

Exz . v. Neuffer gibt folgende Auszeichnungen bekannt :
den Orden vom Heiligen Michael 4. Klaſſe erhalten : Kommer⸗

zienrat Ludowici⸗ München , Gutsbeſitzer Auguſt Zudowici⸗

Jockarim bei Landau und der Direktor der Rheiniſchen Kredit⸗
bank in Mannheim , Dr . Paul Broſien ; den Verdienſtorden
vom Heiligen Michtel Weingutsbeſitzer Baſſermann⸗Jor⸗
dan⸗Deidesheim ; die Prinzregent Luitpold⸗Medaille in Silber
der Regierungs⸗ und Fiskalrat Georg Berthold⸗Speyer und
Kommerzienrat Eckel⸗Deidesheim , die ſilberne Medaille des

Verdienſtordens der baperiſchen Krone Hoſpitalnehmer Jakob

Rumpf .
Prinz Rupprecht fährt dann fort : Außerdem hat Se

Kgl . Hoheit der Prinzregent geruht , dem Bürgermeiſter der Stadt

hen . [ Laute Bravorufe ) und Sr . Exz . dem Herrn Regierungsprä⸗
ſiedenten ſein Porträt in Lebensgröße mit eigenhändiger Un⸗
terſchrift übermitteln zu laſſen . ( Laute Braporufe . ] Ein Denkmal
vaterländiſcher Geſchichte , ein Ehrendenkmal der Pfalz , ſteht das
Muſeum vor uns , beſtimmt , den Sinn und die Kenntnis für die

Heimat zu wecken und die Liebe zu ihr zu fördern und zu mehren ,
Erinnerungen wach zu halten an glorreiche frühere Zeiten , als
Vorbild zu dienen und anzueifern , daß wir nicht nachſtehen gegen⸗

Eine ſinnige HuldigunFg .

Unter Trompetengeſchmetter öffnet ſich das ſchwere , kunſtvoll
mit eiſernen Ornamenten geſchmückte Eichentor des Hauptein⸗
gangs . Und nun erblickt das Auge ein gar liebreizendes Bild .

Im Vordergrund der Eingangshalle ſteht eine die Pfalz verkör⸗

pernde Frauengeſtalt ( Frl . Eliſabeth Ferckel ) . Ein Goldbrokat .
mantel bedeckt das blauweiße Gewand , das in weichen Falten die

jugendlichen Glieder umſchließt . Im aufgelöſten Haar ſitzt die

Krone aus Rebſtöcken mit Trauben . Zwei reizende Pagen ſtehen
zu beiden Seiten . Und nun beginnt die holde Verkörperung der

ſonnigen Pfalz zu ſprechen . Es iſt ein Prolog , der auf die Be⸗
deutung des Tages für die ganze Pfalz und auf das innige Ver⸗

hältnis zwiſchen Herrſcherhaus und Pfalz hinweiſt . Mit herz⸗
lichem Gruß an den Vertreter des Wittelsbacher Pfalzgrafen⸗
ſtammes ſchließt das mit tiefer Beſeelung vorgetragene Gedicht .
Damit iſt die Feier beendet . Es beginnt der Rundgang , der

nur einen allgemeinen Ueberblick geben kann und der ſich trotzdem
bis tief in die erſte Nachmittagsſtunde hinzieht . Prinz Rupprecht
bekundete für jede Abteilung das größte Intereſſe . Als er ins0

Speyer den Titel und Rang eines Geh. Hofrates zu verlei⸗

über den Taten der Vorfahren . Im Auftrage Sr . Kgl. Hoheit

des Prinzregenten erkläre ich hiermit das Muſeum für eröffnet.

denzt . Eins hat uns gewundert und gefreut : Die Liberalität dem

Publikum gegenüber . Als der Rundgang angetreten wurde
kamen auch viele Ungeladene zum Vorſchein , die immer mit di
Erſien ſein wollten . Wenn das nun auch etwas die Feierlichk
des erſten Rundganges beeinträchtigte , ſo berührte es doch ander
ſeits angenehm , daß man den Abſtand zwiſchen dem Gelad
und Ungeladenen nicht zu groß werden ließ . eSlbſt bei uns

ſo etwas nicht möglich geweſen . 5

Ueber die Geſchichte der jetzigen Sammlung ,

die ein ehrendes Zeugnis pfälziſchen Gemeinſinns bildet , ſei
Kürze folgendes geſagt : Die Frage des Neubaues war ſchon
Beginn der 90er Jahre des vorigen Jahrhunderts ventiliert w
den . 1898 regte Kommerzienrat Eckel im pfälziſchen Kunſtver⸗

10000 Mark . Die Stadt Speyer ſtellte den atz .
Staatsregierung bewilligte 100 000 Mark . Während der Wiek
herſtellung der Kaiſergruft in Speyer gelang es , Profeſſor
Gabriel v. Seidl für das Neubauprojekt lebhaft zu intereſſier
Das war nicht ſchwer , da Herr v. Seidl die pfälziſchen S
lungen und ihren Wert kannte und würdigte . Der von Dr.
Seidl am 24 . Nov . 1904 entwickelte Bauplan wurde in ſeit
Grundlinien gutgeheißen und das fertige Projekt , das auf
Mark lautete . in der Generalverſammlung 1905 genehmigt .War
auch die Mittel des Vereins inzwiſchen gewaltig angewachſen
Bauſumme war noch nicht erreicht . Da war es die Staatsreg
rung , die nochmals 100 000 Mark hergab . Nach Sich

3

Rohbauſumme konnte ſo im März 1907 der Beginn der Bau
führung beſchloſſen werden , nachdem 1906 Profeſſor Dr
Seid ! die Bauleitung übertragen worden war . Her
beſtellte als örtlichen Bauleiter den inzwiſchen verf
Bauamtmann Otto Baer . Doch dem Baubeginn drohten
lich zwei Hinderniſſe . Alle Baulöhne und Baumaterialienp
ſchnellten unvermutet in die Höhe . Die erſten Submiſſio;
gaben eine ganz erhebliche Ueberſchreitung der vorgeſchlag
Summe . Zugleich kam die eine bisher in jeder Hi
trauenswürdige Bank , bei der die Vereinsmittel größtentei

terleat waren , ins Wanken . Aber ſo raſch die Gefahr hervortr
ſo raſch war ſie beſchworen . Die Rheiniſche Kre
in Mannheim gab als Nachfolgerin der Gewerbeban
ſofort die beruhigendſten Zuſicherungen und räumte de

weſentlich ein Verdienſt des Generaldirektor Dr . Broſie
des Aufſichtsrates ( Vorſitzender Herr Geh . Kommerzienrat R
in vorteilhafteſter Weiſe allen benötigten Kredit ein . So
einer Erhöhung der Voranſchlagsſumme um 25000 Mark endl

April 1907 der Neubau begonnen werden . Bereits am 14. Jun
1908 wurde das Richtfeſt gefeiert . Mitte Auguſt 1909 war
Umzua vom alten ins neue Heim vollendet und am 6. Nov , 1
konnte der Bau den Mitgliedern zum erſten Mal zur Beſichtigu
geöffnet werden . Bei dieſem feierlichen Anlaſſe wurden nicht
niger als fünf erſtklaſſige neue Sammlungen vor
gewieſen : die koſtbare Rheinzaberner Terra sigillata⸗Sammlu
des Kommerzienrats Wilhelm Ludowici aus Jockgrim ,
vom Domkapitel hinterlegte Sammlung der Reſte der Kai

gräber aus dem Dome , die herrliche Sammlu
Porzellan , geſtiftet von Landrat Auguſt Ludo

Koſtümſammlung der Familie Baſſermann

rat Ga Berthold im Verein mit dem neubeſtellte
konſervatordr . Sprater , den Profeſſoren Dr .

v.

v. Seitz und Otto Hupp , Dr . Friedrich Bafſf
Jordan⸗Deidesheim , Referent des Weinmuſeum
zienrat Eckel , Bahnhofsverwalter Heuſer , Prof .

Hi

brand und Architekt Eſch . Durch die bisher ſaſt b
Opferwilligkeit der Pfalz und der vielen unentwegten

in

Muſeums einſchließlich des Staates , des Kreiſes , der Diſtri
der Stadt Spever , wurden ſeit 1899 etwa 850 000 Mark
Rechner Hoſpitaleinnehmer Rumpf ) aufgebracht , üb
aber eine ganze Reihe erſtklaſſiger Sammlungen hinterleg
anvertraut , ſodaß der antiquariſche Wert der jetzigen hiſto
Sammlung der Pfalz ſich auf Millionen beziffert , bei den au
ordentlich vielen Unikas aber tatſächlich unſchäebar und uner

lich iſt .

Das neue Muſeum ,
ein ungemein monumental wirkender Bau aus rotem
erhebt ſich ſüdweſtlich vom Kaiſerdom zwiſchen der Schifft

Generalmuſikdtrektor teinbach , Oberbürgermeiſter Fieſer
und den ſtädtiſchen Kurdirektor . Steinbach feierte Kapellmeiſter
Hein⸗ ck .
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IV .

Baden⸗Baden , 21. Mai .
Das Programm des dritten Abendkonzerts zeigte wie das vorher⸗

gegangene neben dem Inſtrumentalkomponiſten Brahms den Lyriker
und Sänger , den Vertoner der Ppeſien eines Goethe , Schiller , Hebbel
üu. a. Mit dem prächtigen B⸗dur Quartett aus dem Jahre 1876 er⸗
reichte das Konzert gleich einen künſtleriſchen Höhepunkt , der wohl
kaum zu überbieten iſt . Gegenüber ſeinen beiden Vorgängern , dem
C⸗moll und A⸗moll Quartett , hat das Bedur Quartett einen Vor⸗
zug voraus : es klingt freundlicher , klarer . Trotz aller kontra⸗
punktiſchen Kunſt , mit der insbeſondere der erſte Satz verſchwenderiſch
bedacht iſt , wahrt Brahms ſtets den reinen Quartettſtil , eine ſeltene
Eigenſchaft bei modernen Quartetten der Bach⸗Beethoven ' ſchen Pe⸗
riode . Das fanfarenartige Hauptmotiv gibt Gelegenheit zu kunſt⸗
vollen rhythmiſchen Kombinationen . Wie reizvoll wirkt der rhyth⸗
miſche Wechſel zwiſchen dem vorgeſchriebenen Sechsachtel⸗ und dem
heimlich unterſchobenen Dreivierteltakt ! Und das Klinglerquartett
ſpielte dieſe herrliche Muſtk in einer Reinheit und Ausgeglichenheit ,
die uns ihren Zauber gapz erſchloß . Das Andante , ein Geſang von
Beethoven ' ſcher Tiefe , gab dem Primgeiger Gelegenheit zur Ent⸗

Das Agitato ( allegretto non
troppo ] mit ſeiner phantaſtiſchen Tanzmelodie ( Bratſche ) das von den

zu Brahms originellſten Einfällen und iſt zugleich ein Beiſpiel ſeiner
Moll⸗Scherzi . Das Finale ( Poco Allegretto ) vartiert ein knappes ,
gemütlich⸗heiteres Thema , eine Weiſe aus dem alten Wien in ein⸗
fachſter Liedform von vier zu vier Takten . Von prächtiger Wirkung
iſt hier namentlich die Stelle , wo das Cello unter dem Rezitativ der
drei anderen Inſtrumente das Haupttehma intoniert .

Von den drei Soloquartetten ſtand das muſikaliſch bedeutendſte ,
„ O ſchöne Nacht “ , ein erotiſches Stimmungsbild , auch im Programm
obenan . Die Art wie Brahms hier den poetiſchen Gehalt , namentlich
der Verſe :

„ Im Fliederbuſche ſchlägt die Nachtigall :
Der Knabe ſchleicht zu ſeiner Liebſten ſacht “

ausdeutet , gemahnt an Wagners „ Johannisnacht “ , Die vier So⸗
—

telligenz genug , die feinkonzipierten , polyhpon gehaltenen Geſänge
muſikaliſch zu erſchöpfen . Schade , daß die helle Sopran⸗ und die etwas
robuſte tiefe Stimme , das ſonſt geradezu ideale Enſemble beein⸗
trächtigten . Zu voller Wirkung kam auch das reizende „Wechſellied
zum Tanz “ von Goethe und das „ Abendlied “ mit ſeinen wundervoll
ausklingenden Schlußverſen

„ Und im Entſchweben ,
Immer empor ,
Kommt mir das Leben
Ganz wie ein Schlummerlied vor . “

Das C⸗dur⸗Trio für Pianoforte , Violine u. Violoncello des Jahres
1883 gilt als eine der weniger dankbaren Aufgaben . Umſomehr war
es geeignet , namentlich in dem enorm ſchwierigen Finale ( Allegro
giocoſo ) , die glänzenden Eigenſchaften Friedberg ' s , K. Klinglex ' s und
A. William ' s zu dokumentieren . Im variierten Andante über einem
magyariſchen Thema , das mit dem Uniſono der Streichinſtrumente in

eindringlichſter Weiſe anhebt , waren die heterogenen Stimmungen
gut charakteriſiert und das ſanfte Ausklingenlaſſen der Stimmung
von beſter Wirkung . Das C⸗moll Scherzo erſchien voll Glut und
Feuer . An ſeiner Wirkung hatte Friedberg , der die ſchwierigen
Klavierpaſſagen brillant und in den feinſten Nuancen gab , einen
weſentlichen Anteil . 5

Eine ganz reizvolle Unterbrechung boten „ Zwei Geſäuge für Alt
mit Bratſche und Pianoforte “ , von denen das „Geiſtliche Wiegenlied “
( uach Loſſe de Vega von Geibel ! ja auch im Brahmsabend unſerer

Akademien im letzten Winter zu Gehör kam . Es war ein Glückwunſch
für das Ehepaar Joachim zur Geburt ihres erſten Sohnes , der
Brahms zu Ehren Johannes getauft wurde . Als Interpretin erſchien
auch diesmal Frl . Philippi , deren künſtleriſche Qualitäten ja bekannt
ſind . Die reizvoll verſchlungene Bratſchenpartie ſpielte Fridolin
Klingler mit feinem Empfinden und Anpaſſungsvermögen und ſicherte

8 dadurch einen weſentlichen Teil an der Wirkung der reizvollen
eſänge .

Mit dem G⸗dur Streichquintett wurde das Konzert beſchloſſen .
Es war nach zweiſtündigem Muſizieren eine große Zumutung anu die
Hörer . Aber auch die Interpreten erſchienen ermüdet , ſo daß die
Schönheiten des prachtvollen Werkes nicht immer in ungetrübter
Reine erſchienen , wiewohl die vorzüglichen Eigenſchaften des Kling⸗
ler⸗Enſembles , ihr etnnentes techniſches Können , die rhythmiſche
Energie , das lebendige Ineinandergreiſen und Klarlegen der voly⸗

liſten , Klara Erler , M. Philippi , F Senius und T. Denys
beſitzen wie ihr Begleiter Friedberg muſikaliſche In⸗

phonen Verſchlingungen ſich auch hier nicht verleugneten .

Großh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in mannhe
Die glücklichſte Zeit . 175

Ein Luſtſpiel von Raoul Auernheimer .

Es iſt nicht zu ergründen , was ſo viele Leute au
fall bringt , ſich auf den Brettern , die die Welt be
weiteſter und breiteſter Oeffentlichkeit zu blamie
tun ' s , getrieben von einer geheimnisvollen El
Auch Raoul Auernheimer . Er ſchreibt als Feu
niedliche Sächelchen , ein liebenswürdig⸗pikanter Be
Wiener Salons , der Wiener Damen , des Wiener Le
Und da meinte er , er müſſe auch Luſttſpiele können
kann es nicht , er kann es total nicht , dieſer Rabul .

Das

ſchauderhaft , was uns da am Samstag als Luſtſp
wurde ; ſich mit dieſem „Luſtſpieſ “ in die Welt zu agen ,
hört eine Dreiſtigkeit , die geradezu erhaben wirkt . Und
fidele Unbefangenheit ſich ſelbſt gegenüber und eine naive Kri
loſigkeit gegen ſeine Erzeugniſſe , die uns lachen macht . Das
das einzige , worüber man in dieſem Luſtſpiel wirklich herzh
lachen kann . Aber das war wohl nicht eingentlich Raouls
ſicht . Sein Luſtſpiel ſollte uns die Luſt zum Lachen gebei
dieſes hat ſo garnicht das Talent dazu . Auernheimer
Verlobungszeit mit ihrem Gehutzele und Getratſche i
Familie verſpotten , ſich luſtig machen über die Tanten und O
und Baſen und Mütter und Väter , die um ein jung
Paar herumwirbeln und dieſem die glücklichſte Zeit zu
bittern und üblen machen , daß es froh ſein kann , w
Hafen der Ehe gelandet , ſich leben kann . Das iſt an ſich
ein hübſcher und netter Luſtſpielgedanke , ein feinere
ein Spötter mit Geiſt kann ſogar eine klatſchende Sat
machen . Radul Auernheimer gibt nur eine Belangloſi
äußerſt banale Komödie , die nur äußerſte Anſprüchsloſi

friedigt . Wenn Kadelburg uſw . Luſtſpieldichter ſind
freilich auch Raoul Auernheimer ein ſolcher ſein .
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ſtraße und der großen Pfaffengaſſe , die in ſpitzem Winkel in den
Domplatz münden . In vier Flügeln umfaßt der Bau einen ſtatt⸗
lichen Hof . Auf der Südoſtecke ſteht der etwa 40 Meter hohe
Turm mit 7 Stockwerken . Das oberſte gewährt eine prachtvolle
Rundſicht . Mannheim liegt zum Greifen nahe . Das an der
Nordoſtecke gelegene Hauptportal , zu dem eine breite Freitreppe
führt , wird von zwei Portaltürmen flankiert . Das Feld über der
ſchweren Eichentür , die ein kunſtpoller Eiſenbeſchlag ſchmückt , füllt
ein prachtvolles Relief aus : der Herold der Pfalz ( geſtiftet von

Exe. Dr . Bürklin ) . Auf den Steinſockeln der Terraſſe tronen

zwei 250 Meter hohe boſſierte römiſche Reiterſtandbilder , die
1887 im Schutt eines römiſchen Steinbruches bei Breitfurt im

Bliestal gefunden wurden . Beim Betreten es Bauwerkes fällt

ſofort die geniale Raumeinteilung auf . Mächtige Säle und intime

Rabinette wechſeln ſtändig , je nach dem Charakter der Samm⸗

kungen . Durch die hohen Fenſter flutet voll das durch die weißen
Decken und Wänden verſtärkte Tageslicht .

Nach dem Durchſchreiten des Portals kommt man zunächſt in

eine ſtattliche Vorhalle , in die Gänge nach Weſten ( Lapidarium ) ,
Südoſten ( Mittelalter und Barock ) und Süden ( Hof und Wein⸗

muſeum ) münden . Der impoſanteſte Raum im Untergeſchoß iſt
das römiſche Lapidarium , eine mächtige Halle von gewaltiger Wir⸗

kung . Unter den Steindenkmälern befinden ſich viele Viergötter⸗
altäre , ein Sechs⸗ und ein Achtgötteraltar und die berühmte
Bacchantenſäule von Speyher . Wundervoll in ihrer Reichhaltig⸗
keit und ihrem Wert ſind die Gold⸗ und Bronzefunde und die
Terra ſigillata⸗Sammlungen . Im Domſaal ſind die architektoni⸗
ſchen Reſte der Kaiſergräber aufgeſtellt , ſoweit ſie bei der Neu⸗

errichtung der Kaiſergruft nicht an Ort und Stelle bleiben konnten .
Der ſtolze Turmſaal im Oſtflügel iſt der Geſchichte der Reichsſtadt
Speher gewidmet . Im Obergeſchoß imponiert vor allem der

Waffenſaal mit dem von Herrn Geh . Kommerzienrat Reiß
geſtifteten Gemälde des Prinzregenten von Stuck . Unbeſchreiblich

ſchön find die Porzellan⸗ und Fayence⸗Sammlungen . Mit wach⸗
ſendem Entzücken ſchreitet man von Vitrine zu Vitrine und be⸗

wundert die leider zugrunde gegangene Kunſt der pfälziſchen Por⸗
gellanmanufakturen . Ganz hervorragend iſt die Raumkunſt , die in

„ den verſchiedenen Kabinetten zum Ausdruck kommt . Der Turm⸗

ſaal enthält die von Landrat Auguſt Ludowic geſtiftete einzig⸗
artige Frankenthaler Porzellanſammlung , der Möbelſaal erleſene
Möbel und Bilder des 18. Jahrhunderts aus dem Beſitz Heyden⸗
veich , der Baſſermann⸗Saal die Koſtümſammlung . Das im Keller⸗

geſchoß untergebrachte Weinmuſeum , das älteſte und größte
Weinmuſeum Deutſchlands , beſchließt die Sammlungen , die un⸗

ſtreitig eine Sehenswürdigkeit allererſten Ranges bilden . Hoffent⸗
lich finden ſie auch bei den badiſchen Pfälzern die ihnen ge⸗
bührende Beachtung .

—
* Pfarrer⸗Wahl . Bei der Pfarrerwahl in Käfertal geſtern

morgen wurde mit Ausnahme von einer Stimmenthaltung Herr
Pfarrer Luger von Eſchelbach einſtimmig gewählt .

Nationalliberaler Verein Maunheim . Dienstag , 24. Mai ,
abends ½9 Uhr , findet in den Sälen des Ballhauſes eine von der

Fortſchrittlichen Volkspartei veranſtaltete Verſammlung ſtatt , in
der Herr Pfarrer Korell⸗Königſtädten einen Vortrag über
„ Die politiſche Lage und die Liberalen “ halten wird . Auch die

Mitglieder unſeres Vereins ſind hierzu eingeladen .
Eine Beſichtigung der Mannheimer Hafenanlagen fannd am

Samstag vormittag ſeitens der Teilnehmer am Fortbildungskurs
für höhere Verwaltungsbeamte unter Führung des Vorſtandes der

Rheinbau⸗Inſpektion , Großh . Oberbauinſpektor Siebert , ſtatt .
im Nachmittag des gleichen Tages wurden die Anlagen im

Rheinauhafen beſichtigt . Hier hatte Dr . Pescatore von der
Dixektion der neuen Rheinau⸗Aktien⸗Geſellſchaft die Führung
übernommen .

Abendliche Erholungsfahrten werden von

Nollſchen Motorboote täglich ausführen . Die Abfahrt er⸗

folgt ½9 Uhr 10 Meter unterhalb der Rheinbrücke . Die Fahrt
wird auf eine Stunde ausgedehnt ; der Fahrpreis beträgt 50 Pfg .

BVerein für Frauenſtimmrecht . Wir machen unſere Mit⸗

glieder und Freunde darauf aufmerkſam , daß Herr Pfarrer Ko⸗
rell , der erſt vor kurzem in unſerer Stadt ſo warm für das

FJrauenſtimmrecht eintrat , auf Veranlaſſung der Fortſchrittlichen
Volkspartei morgen Dienstag , abends ½9 Uhr , im Ballhaus über :
„ Die politiſche Lage und die Liberalen “ in einer öffentlichen
Verſammlung ſprechen wird . Da wir es durchaus für not⸗

wendig halten , daß die Mannheimer Frauen dieſe Gelegenheit , ſich
politiſch zu informieren , wahrnehmen müſſen , bitten wir um zahl⸗
reiches Erſcheinen .
Dor Halleyſche Komet . Ein Leſer unſeres Blattes teilt uns

mit , daß er geſtern abend auf der Fahrt von Heddesheim nach
Mannheim in weſtlicher Richtung den Halleyſchen Kome⸗
tken beobachtet habe . Der Stern ſei nur ſchwach , wie duych einen

Schleier , ſichtbar geweſen , was auf die leichte Trübung am Hori⸗
ont zurückzuführen ſei . Der Schweif ſei dagegen nicht ſichtbar ge⸗

weſen . Von Herrn Bildhauer Taglang auf der Sternwarte

heute ab die

4½11 Uhr in weſtlicher Richtung deutlich zu ſehen war .

daß ein Luſtſpiel , Geiſt , Humor , verfeinerten Witz haben , den
elementaren Anſprüchen dramatiſcher Technik genügen müſſe , der
wird Rabul nicht den Lorbeer um die ſchöne Stirne flechten

können . So etwas Gleichgültiges wie dieſe „glücklichſte Zeit , mag

man uns im Roſengartentheater vorſetzen , wohinein wir mit dem

ausgeſprochenen Zwecke gehen , uns zu amüſieren , aber nicht im

Hoftheater , wo wir beanſpruchen dürfen , doch in etwa geiſtig
unterhalten zu werden . Und ſelbſt wenn wir nur das Amüſement

gelten laſſen , ich meine faſt , im „ Dunklen Punkt “ oder in

„ Theodore u. Co . “ wird man köſtlicher und reichlicher amüſiert
als in dieſem Luſtſpiel des pikanten Wiener Feuilletoniſten , der

hier Witz , Eſprit , Grazie und Pikanterie ſo außerordentlich ver⸗
miſſen läßt und die dramatiſche Technik mit erſtaunlicher Kind⸗

lichkeit handhabt . Man muß ſich wundern , wie dieſes ſo un⸗

intereſſante und ſo unreife Luſtſpiel auf die Bühne unſeres Hof⸗
theaters gelangen konnte .

Regie, Akteure und Aktricen gaben ſich redlich Mühe ,
ſt dieſer Unzulänglichkeit von Komödie . Die Zimmerdekora⸗

war freilich ſo unmöglich , wie die Technik des Luſtſpiels ,
die Menſchen in einer faſt burlesken Manier wie Hampel⸗

Aner am Drahtſeil zieht , zur Tür hinaus⸗ , zur Tür herein⸗
wirft. Auch
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5 uch die Palmenlandſchaft im Garten blieb ein Rätſel .
4 half ſich mit dem nicht eben witzig , aber reichlich naiv

zheichneten Peſſimiſten von Kaiſerlichem Rat ſo gut ab wie er

konnte. Es iſt ſchwer , komiſche Wirkungen zu erzielen , wenn

man fortwährend denſelben kindlichen Scherz machen muß . Sehr

nett und luſtig war Köhler als Kapellmeiſter und verzwei⸗
felnder Bräutigam, der all die Plackereien der „glücklichſten Zeit “

zu tragen hat, Toni Wittels gab der Frau Amalie Hochſtaedte⸗
ihren reichen und natürlſchen Humor und machte damit aus ihr

eine volle und echte Luſtſpielgeſtalt . Traute Carlſen war als

Arabella ſehr pikant und geſchmeidig , und die übrigen Darſteller
wie ſagt man doch, wenn man nichts ſagen will — bewährten

ſich aufs beſvte
Theater⸗Notiz . Die Intendanz teilt mit: i

Dreher , der beliebte Komiker gaßtiert in 115
im Neuen Theater in der Geſangspoſſe Die beilden Reichen⸗

müller “ . Freitag im Hoftheater in der Operette „ Der fidele

wird uns ebenfalls mitgeteilt , daß der Komet geſtern abend von

1

Mannheim , 23 . Mat .

* Für das Speyerer Bretzelfeſt , das am 29. Mai in der
alten Kaiſerſtadt ſtattfindet , iſt folgendes Feſtprogram m
aufgeſtellt worden : Morgens : Tag⸗Reveille . Vormittags 11 Uhr :
Standmuſik am Altpörtel und am Marktplatz , ausgeführt von der
rapelle des 2. Pionier⸗Bataillons und einer auswärtigen

Militärkapelle . Nachmittags 3 Uhr : Feſtzug mit humoriſtiſchen
Darſtellungen der Bretzel , des Bieres und der Zigarre unter
gütiger Mitwirkung mehrerer Vereine , der Schuljugend und vier
Muſikkapellen . Nachmittags : Bei Aufſtellung des Feſtzuges
Bretzelverteilung an die Schuljugend . Nachmittags 5
Uhr : Aufſtieg der Luftſchifferin Kätchen Paulus aus Frank⸗
furt auf dem Feſtplatz mit ihrem 1200 Kubikmeter Gas faſſenden
Freiballon . Während des Aufſtieges Konzert der Militärkapellen .
Nach dem Ballon⸗Aufſtieg : Volksbeluſtigung an verſchie⸗
denen Plätzen der Stadt . Nachmittags 6 Uhr : Volksfeſt auf
dem Schultzſchen Bierkeller . Abends : Konzert der beteiligten
Kapellen in verſchiedenen Lokalen der Stadt . Schaufenſter⸗
Wettbewerb unter Ausſetzung von Geldpreiſen . Hervor⸗
ragender Feſtſchmuck der Stadt .

* Ein Warnungsruf vor ſteuerlicher Ueberlaſtung . In dem
unter vorſtehender Ueberſchrift in der letzten Nummer des „ Mann⸗
heimer Generalanzeigers “ veröffentlichten Artikel befindet ſich in⸗
ſofern ein Druckfehler , als es nicht Luxusſteuer , ſondern Luſtbar⸗
keitsſteuer heißen muß .

* Internationale Ringkampf⸗KHonkurrenz im Apollo⸗
Theater , Die Reſultale vom Samgtag ſind folgende : Nurllah
( Türkei ) beſiegt Hitzler ( Bayern ) nach 9 Min . 6 Sek . durch Eindrücken
der Brücke . Debie ( Rheinland ) und Anderſen ( Norwegen ) kämpfen
30 Minuten unentſchieden . Der Herausforderungkampf Raoul de
Nancy gegen den „ Ungenannten “ endete mit der Niederlage des
letzteren . Der Ungenannte entpuppte ſich als der Schwergewichts⸗
Meiſterringer Piquard⸗Holland , der nach 17 Minuten durch Nacken⸗
hebel auf beiden Schultern lag . Die Kämpfe von Sonntag abend
ergaben folgende Reſultate : Eberle ( Deutſchland ) gegen Anderſeun
( Norwegen ) . Anderſen verteidigt ſich ſehr geſchickt , muß aber nach
6 Min . 2 Sek , dem deutſchen Meiſter den Sieg überlaſſen . Als zweites
Paar ringen : Mohmed Nurllah ( Türkei ) gegen Axa ( Auſtralien ) .
Der ſympatiſche Auſtralier greift in den erſten 10 Minuten kräftig an ,
muß aber einſehen , daß er gegen den phänomenal ſlarken Türken nichts
ausrichten kann und er legt ſich auf die Vertedigung . Es gelingt daher
dem Türken in der feſtgeſetzten Zeit nicht , Axa zu beſiegen . Axa werden
für die vorzügliche Verteidigung vom Publikum ſtürmiſche Ovationen
bereitet . Der letzte Kampf Raoul de Nancy ( Frankreich ) gegen
Peter Debie ( Rheinland ) brachte wiederum intereſſante Momente .
Der Rheinländer verteidigt ſich in herporragender Weiſe , wird aber
nach 17 Min . 16 Sek . von dem viel ſtärkeren und ſchwereren Franzoſen
beſiegt . Heute adend findet der intereſſante Entſcheidungkampf
Eberle gegen Axa ſtait , worauf wir beſonders aufmerkſam machen

Das Meſſer . Vor der Wirtſchaft von Kempermann gerieken
heute Nacht verſchiedene Schiffer in Streit . Der Schliſſer Friedrich
Neuber exhielt hierbei einen erheblichen Stich in den Kopf . Der
Vetletzte wurde in das allgemeine Krankenhaus gebracht .

Eine Betriebsſtörung der elektriſchen Straßenbahn
entſtand heute früh wieder am Blückenhäuschen auf der Ludwighafener
Seite , indem ein Möbelwagen mit einer Elektriſchen karambolierte , der
der Borderperron demoliert wirde . Der Möbelwagen kam unbe⸗
ſchädigt davon . Der Vorfall iſt keine Seltenheit , denn ſaſt jedesmal
beim Paſſieren eines Möbelwagens gibt es eine Verſtopfung des
Brückenſchlauchs .

Vermißt werden : Der ledige Steinbrecher Ludwig Gutfrucht ,
geboren 1886 in Wieſenthal , zur Zeit in Ludwigshafen in Wohnung
und Stellung . Er entfernte ſich am 17. ds . aus ſeiner Wohnung
Böhlſtraße 2 in Ludwigshafen und iſt bis jetzt nicht wieder zurückge⸗
kehrt . — Der 8 Jahre alte Sohn Ernſt des Maurers Johann Berſt ,
wohnhaft Schützenſtraße 17 in Ludwigshafen , entfeunte ſich am 21 . Mai
vom ellerlichen Hauſe und kehrte nicht mehr zurück . Der Junge war
barfuß . Kleidung : helle abgewaſchene Bluſe und weiß karrierken dunkeln
Kittel . Haare hellblond .

Polizeibericht
vom 23. Mai 1910 .

Vergnügungen .
Konzerte im Storchen . Wachſender Beliebtheit erfreuen

ſich die Konzerte , die Herr J . Dittenberger in den luf⸗
tigen Räumen des Reſtaurants Storchen allabendlich veranſtaltet .
Gegenwärtig konzertiert mit beſtem Erfolg das Elite⸗Damen⸗
Orcheſter „ Fa Czarina “ ( Dir . Aley Rauſcher ) . Flotte
Märſche , prickelnde Walzer , reizende Gavotten wechſeln in bunter
Reihe mit farbenprächtigen Ouverturen zu Opern und Operetten
oder Paraphraſen über bekannte Volkslieder , humo iſtiſchen Pot⸗
pourris und modernen Salonſtücken ab. Dem Damen⸗Orcheſter
hat ſich noch eine Ausſtattungsnummer eigener Art angeſchloſſen :
die elektriſch⸗muſikaliſche Fächer⸗Pantomime des Rokokopärchens

— — ů — ů—ů————————— —— ————— —ç—ůůꝙ—— ———— ůů ů ———
Bauer “ und Sonnlag im Neuen Theater in der bekannten Bauern⸗
poſſe „ Jägerblut “ . Konrad Dreher iſt in Mannbeim ein ſtets will⸗
kommener Gaſt . Sein diesjähriges Gaſtſpiel wird gewiß die gewohnte
Zugkraft üben .

Univerſitätsprofeſſor Geh . Rat Königsberger in Heidelberg
feierte geſtern ſein 50jähriges Doktorjubiläum .

Der feinſinnige Dramatiker Jules Renard , der durch ſein
Drama „ Rotkopf “ auch in Deutſchland bekannt geworden iſt , liegt ,
wie aus Paris gemeldet wird , im Sterben .

Schumanngedenkfeier . Die Stadt Zwickau rüſtet ſich aus
Anlaß des 100 . Geburtstages ihres großen Sohnes Robert Schu⸗
mann zu einer Gedenkfeier , an der eine auserleſene Schumann⸗
gemeinde , darunter auch die hochbetagte , 78jährige Schwägerin
Schumanns , Marie Wiek teilnehmen ſoll . Gleichzeitig wird ein
Schumannmuſeum begründet werden .

Vom Deutſchen Sängerbund . Aus Gmunden wird berichtet :
Der Geſamtausſchuß des Deutſchen Sängerbundes begann feine
Tagung in Gmunden . Unter anderen ſind erſchienen : Profeſſor
Felix Schmidt⸗Berlin , Geheimer Archivrat Joachim⸗Königsberg ,
die Profeſſoren Gellert⸗Leipzig , Jüngſt⸗Dresden , Förſtler⸗
Stuttgart , Kremſer⸗Wien , Wörz⸗Tübingen , Muſikdirektor
Schmidt⸗München . Es wurde eingehend über das Deutſche
Sängerbundesfeſt in Nürnberg 1912 beraten .

Luxustheater und Volkstheater . In einer Tageskritik der
„ Köln . Zeitung “ finden wir folgenden intereſſanten und er⸗
wähnenswerten Vorſchlag : Im Schauſpielhaus trat am 19. ds .
Mts . Paul Würthenberger vom Hoftheater in Gera in einem
Probegaſtſpiel als Romeo auf . Das Theater war dicht beſeßt ,
und namentlich ſtellte die weibliche Jugend im Alter der ſogen .
höhern Tochter ein großes Kontingent . Es gibe alſo noch eine

idealiſtiſch geſinnte Jugend , und der Anblick des Hauſes brachte
uns eindringlich unſern alten Gedanken wieder in Erinnerung ,
daß eine ſogenannte Theaterkultur nur möglich iſt durch eine

Teilung des Schauſpielweſens in ein Luxus⸗ und Unter⸗
haltungstheater auf der einen und ein Volkstheater
auf der anderen Seite , wobei die eigentliche hohe
Theaterkultur des alten klaſſiſchen und eines vielleicht noch
zu erhoffenden neuen Dramas großen Stiles eben dem Volks⸗
theater zufallen würde .

Fely⸗Pelh . Eine Anzahl kleiner und großer Fächer und Blumen⸗
körbe erſtrahlen nicht nur in prächtigem , buntfarbigem elektriſchen
Lichte , ſondern laſſen auch liebliche Weiſen erklingen . Wunder⸗
hübſch nimmt ſich beſonders der entzückende Fanz aus der Rokoko⸗
zeit aus . Ein Beſuch des Konzerthauſes Storchen iſt lohnend .

Aus dem Großherzogtum .
eutershauſen , 21. Mai .

gefundene Bürgermeiſterwahl verlief reſultatlos . Von
349 Wahlberechtigten ſtimmten 294 ab. Stimmen erhielten : 84
Gemeinderat Pfiſterer , 81 Altbürgermeiſter Jörſter , 68 Gemeinde⸗
rat Schmitt , 58 Gemeinderat Oech , zerſplittert ſind 3. Unter all⸗
gemeiner Spannung fieht man hier dem zweiten Wohlgang ent⸗
gegen . Es dürfte ein erbitterter Wahlkampf bevorſtehen .

LetzteNachrichten und Telegramme .
Die deutſche Eiſenbahngemeinſchaft .

Gerabronn , 22 . Mai . Heute nachmittag hielt in
der Turnhalle auf Veranlaſſung der fränkiſchen Kredit⸗
genoſſenſchaften Herr Regierungsrat Endres Mannheim
vor einem zahlreichen Auditorium einen Vortrag über das
Thema : Deutſche Eiſenbahngemeinſchaft . Auch der frühere

Statthalter von Elſaß⸗Lothringen Fürſt Hohenlohe⸗Langen⸗
burg bekundete ſein Intereſſe an dieſer für Süddeutſchland
hochwichtigen Angelegenheit durch ſein Erſcheinen . Der

Referent trat für eine auf föderativer Grundlage errichtete
Eiſenbahngemeinſchaft ein und ſchilderte deren wirtſchaftliche
und finanzielle Vorteile für die einzelnen Staaten . Die hoch⸗
imtereſſanten Ausführungen des Referenten fanden allſeitige
Zuſtimmung . Nach Eröffnung der Diskuſſion erklärte auch
Fürſt Hohenlohe ſich mit den Ausführungen des Referenten

einverſtanden und betonte , daß er eine Eiſenbahngemeinſchaft
ſeit Jahrzehnten erſtrebe und daß deren Zuſtandekommen
einen bedeutenden Fortſchritt der deutſchen Einheit dar⸗
ſtellen würde .

Die heute dahier ſtatt⸗

Berliner Prahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureanu . )

10. Hauptverſammlung des Dentſchen Flottenvereins .

*

Berlin , 23 . Mai . Im großen Saale des Reichstags
hielt der deutſche Flottenverein geſtern ſeine 10 . Hauptver⸗
ſammlung ab ,an der mehr als 200 Delegierte der Ortsver⸗
bände teilnahmen . Kurz nach mittag eröffnete der Präſident
des Vereins Großadmiral von Köſter die Verſammlung mit
einer längeren Anſprache , in dem er zunächſt geſchäftlichen
Angelegenheiten ſeine Aufmerkſamkeit zuwandte . Alsdann
ging der Redner auf das eigentliche Thema über und ſprach
zunächſt über die allgemeine Lage . Wenn vom Ausland her

noch nicht alle Angriffe gegen den Ausbau unſerer Flotte
verſtummt ſind , ſo iſt das wohl verſtändlich . Es ſchafft ſich
aber vielfach eine rühigere Auffaſſung Geltung . Die einander
gegenüberſtehenden ſtarken Heere Deutſchlands und Frank⸗
reichs tragen dazu bei , daß beide Länder in Frieden leben
and ſo wird auch eine ſtarke deutſche Flotte neben einer

ſtarken engliſchen eher zur Erhaltung des Friedens als zur
Vermehrung der Kriegsgefahr beitragen . Welch ehrende
Phalanx die deutſche Armee als Friedenshort darſtellt , dafün

waren die Ereigniſſe des vergangenen Sommeres beweis⸗
kräftig . Daß in der Aufregung des engliſchen Wahlkampfes
aufhetzende Artikel gegen die deutſche Flotte nicht ausbleiben

konnten , iſt nur allzu erklärlich . Ich muß hierzu aber be⸗
merken , daß faſt auf jeden gegen uns gerichteten Angriff
von engliſcher Seite eine Entgegnung in für uns wohlwollen⸗
dem Sinne erfolgt iſt . In Artikeln manigfacher Art iſt auch
die Abrüſtungsfrage beſprochen worden . Es macht nur eben

den Eindruck, als ob die Begeiſterung der Anhänger für
dieſe rein ideelle Frage nachzulaſſen im Begriffe wäre und
daß man namentlich die praktiſche Unmöglichkeit einer Ein⸗

ſchränkung der Rüſtungen mehr und mehr einzuſehen beginnt .
So lange Seebeuterecht und Blockade noch nicht abgeſchafft
ſind , wird man ſich trotz aller möglichen Abkommen , Schieds⸗
gerichtsverträge und internationaler Konferenzen doch nicht
in abſoluter Sicherheit wiegen können , wie das auch in der

engliſchen Parlamentsdebatte klar und deutlich zum Ausdruck

gekommen iſt . Herr von Köſter kam alsdann auf die Unter⸗

ſeceboote und die Entwicklung unſerer Flotte im abgelaufenen
Jahr zu ſprechen . Zum letzteren Punkt führte v. Köſter aus :
Sie ſehen , unſere auf dem Flottengeſetz beruhende Schiffs⸗
baupolitik bringt uns vorwärts . Wenn wir auch nicht den

Anſpruch darauf erheben , die ſtärkſte Flotte auf dem Meere
ſein zu wollen , ſo wollen wir doch im Einklang mit unſeren

ſtets wachſenden überſeeiſchen Intereſſen nicht allein auf den

guten Willen anderer Seemächte abhängen , ſondern die uns

zuſtehende Freiheit , auf die Erſchließung fremder Märkte

mit den Waffen des Geiſtes , wahren . Späterhin ging der
Redner auch auf die Verlegung des zweiten Geſchwaders nach

Wilhelmshafen ein und benützte die Gelegenheit , eine irrige

engliſche Auffaſſung zurückzuweiſen .

gewieſen , daß die Nordſee⸗Manöver der engliſchen Home fleet
eine Antwort auf dieſe Dislozierung ſein ſollte . Ich kann dies
abſolut nicht zugeben , denn die Intereſſen der Engländer

liegen wie unſere in der Nordſee und warum ſollten ſie nicht ,
wie dies in früheren Jahren bereits geſchehen iſt , hier ihre
Manöver ebenſogut abhalten wie wir .

Es folgte dann ein ſchiffahrtstechniſcher Vortrag des Wirkl .
Geh . Oberbaurats Profeſſor Rudloff . Dem vom Kontre⸗

admiral Weber erſtatteten Geſchäftsbericht iſt zu entnehmen ,
daß 3335 Ortsgruppen beſtehen und die Zahl der Mitglieder
in dieſem Jahr 1031000 beträgt , demnach 24000 mehr gegen⸗
über dem Vorjahr durch Hinzutritt großer Korporationen .
Schließlich wurde Nürnberg als Ort für die nächſte Haupt⸗
verſammlung beſtimmt .

Am Abend fand im Feſtſaale des Landesausſtellungsparkes
ein großes Bankett ſtatt . Großadmiral von Köſter toaſtete auf
den Kaiſer . Ihm folgte Generalleutnant von Liebermann , der
die Verdienſte des Prinzen Heinrich um die Förderung der
deutſchen Flotte feierte . Die Begrüßung der Gäſte und Ehren⸗
gäſte ſprach Exzellenz Kolmann aus , während Großadmiral von
Köſter die Verdienſte des Präſidiums und des Hauptausſchuſſes
für Berlin und die Mark Brandenburg anerkannte . Nachdem
noch im Namen und Auftrag des Staatsſekretärs des Reichs⸗
marineamts Admiral Gerdes dem Flottenverein ſeine Anerken⸗
nung ausſprach und Kontreadmiral a. D. Weber des verdienſt⸗
vollen Wirkens der Armee im Intereſſe der Flotte gedacht han
fand das Feſtmahl ſeinen Abſchluß .

cht daee

Man hat darauf hin⸗

——
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38. 41 nachm . , Vereinigte Staaten von Nordamerika 110 Pfg .

Maunheim , 23 . Mai . General-Auzeiger. ( Witiagblatt )

Aus dem Großherzogtum .
*S ch w etzingen , 20 . Mai . Eine unangenehme Ent⸗

deckung wurde geſtern gemacht . Von den Rheiniſchen Schucker ! ⸗
werken wurde in letzter Zeit die Starkſtromlettung von hier nach
Ketſch gelegt . Geſtern ſah man nun , daß im Gewann Schälzig
ſhinter der Brauerei Kleinſchmitt ) ca. 380 bis 400 Meter Kupfer⸗
draht von den Stangen abgemacht und ſpurlos verſchwunden
waren . Augenſcheinlich wurde mit Meißel und Hammer gearbei⸗
tet . Der Schaden dürfte ca. 200 Mark betragen .

* Heidelberg , 21. Mai . Der Einladung verſchiedener
Intereſſenten folgend , fanden ſich geſtern abend im Hotel - ⸗Reſtau⸗
rant „ Tannhäuſer “ ungefähr 50 Perſonen zuſammen , die über
die Gründung eines Mietervereins verhandelten und
einen ſolchen Verein im Intereſſe der Mieter als ein dringendes
Bedürfnis bezeichneten . Die Anweſenden ſetzten ſich aus Ver⸗
tretern aller Stände zuſammen . Der Verein ſoll keine politiſche
Färbung haben , auch den Vermietern nicht entgegen arbeiten ,
ſondern einen Ausgleich zwiſchen Vermieter und Mieter herbei⸗
zuführen ſuchen . Weiter beabſichtigt der neuzugründende Verein
die Einrichtung eines eigenen Bureaus , das Auskünfte in Rechts⸗
fragen erteilen und ſonft den Mietern mit guten Ratſchlägen zur
Hand gehen wird . Auch die Aufſtellung eines einheitlichen Miel⸗
vertrages , der beiden Teilen gerecht werden ſoll , hat ſich der neue
Vereine zur Aufgabe gemacht . Ein proviſoriſcher Vorſtand , der
zum Schluß der Verhandlungen gewählt wurde , ſoll ſich mit den
weiteren Beſtrebungen des Vereins beſchäftigen . In etwa 3
Wochen ſoll eine große öffentliche Verſammlung abgehalten
werden , in der der Verein offiziell gegründet werden ſoll .

* Oberkirch , 20 . Mai . Der Rücktritt unſeres Bür⸗

germeiſters , Dr . Neff , iſt auf Differenzen zurückzuführen , die

wegen der Realſchule mit Mitgliedern des Beirats eniſtanden ſind .

In einer am 18 . ds . Mts . abgehaltenen Gemeinderatsſitzung wurde

eine Vertretung des Bürgermeiſters beſchloſſen und dem Bezirks⸗
amt das Weitere zur geſchäftlichen Behandlung übergeben .

Pfalz , Heſſen und UAmgebung .
* Landau , 21 . Mai . Die Sicherheitsbehörde hat , wie

man hört , mit der in Lützelburg in Lothringen erfobgten Ver⸗

haftung des angeblichen Mörders des Gendarmeriewacht⸗

meiſters Stopp von Schweighauſen abermals einen J b .
griff getan . Nach den bei den zuſtändigen Behörden ein⸗
gezogenen Erkundigungen konnte man des Deſerteurs Weiß

immer noch nicht habhaft werden .
* Darmſtadt , 21. Mai . Eine Beuttat ereignete ſich

geſtern abend im Hauſe Pankratiusſtraße 69. Der dort im 4. Stock

wohnende Sohn des Möbeltransporteurs Adam Müller geriet mit

ſeiner Frau in Streit , er zog das Meſſer und verſetzte ſeiner Frau

einen lebensgefährlichen Stich in die Bruſt . Dann

ſtürzte ſich der Raſende vom vierten Stock in ſelbſtmörderiſcher

Abſicht au fdie Straße hinunter , wobei er ſchwere innere Ver⸗

letzungen und einen Bruch des rechten Oberarmes davontrug .

Die Schwerverletzten wurden ins Krankenhaus geſchafft .

Sportliche Nundſchun .
Raſenſpiele .

* Pforzheim , 21 . Mai . Bei dem geſtern Abend

hier ſtatkgehabten Fußballwettſpiel zwiſchen der eng⸗

liſchen Berufsſpielermannſchaft Blackburn⸗Rovers und dem

1. Pforzheimer Fußballklub blieben die Engländer mit 3·2

Toren Sieger . Bei Halbzeit ſtand das Spiel , welchem

. 3000 Perſonen beiwohnten , : 1 .

Volkswirtschalft .
Von der Berliner Börse .

Die Deutsche Bank beantragte die Zulassung der

M. 9 999 20 neuen Aktien der Rheinischen

Creditbank in Mannheim . — Die Zulassung der

jungen Aktien an den Börsen zu Mannheim und

Frankfurt wird , wie wir erfahren , demnächst ebenfalls
beantragt werden .

* *

Aenderung des Vordrucks auf Zahlkarten im Poſtſcheckverkehr .
Die Reichspoſtverwaltung hat in den letzten Jahren Aen⸗

derungen im Vordruck der Poſtanweiſungsformulare ſowie der

Poſtkarten eintreten laſſen , welche dem Abſender die Anbringung
von handſchriftlichen Notizen in größerem Umfange , als bisher

ermöglichen . Im Poſtſcheckverkehr wird es nun als erſchwerend
empfunden , daß der Vordruck auf den Zahlkarten im Poſtſcheck⸗
verkehr in ſo unzweckmäßiger Weiſe angebracht iſt , daß Raum für

die Wiedergabe handſchriftlicher Notizen auf der Vorderſeite des
Zahlkartenabſchnittes nicht bleibt . Der Verband deutſcher Detail⸗
geſchäfte der Textilbranche iſt daher in einer Eingabe an das
Reichspoſtamt dahin vorſtellig geworden , dieſen Raum durch die
Wahl einer kleineren Type im Vordruck dieſes Abſchnittes, die

Zuſammendrängung des Textes , ſowie die Wahl kleinerer

Zwiſchenräume zwiſchen den einzelnen Textzeilen zu ſchaffen .

* ** **.

Kohlenmarkt .

( Drignialbericht des „ Mannheimer General⸗Anzeigers “. )
Der Markt iſt nach wie vor flau ; die Induſtrie ruft nur ißren

Bedarf in den Grenzen ab, wie es die gegenwärkige Beſchäft gung aller⸗

höchſtens erſordert . Das Hausbrandgeſchäft iſt infolge der ein gelretenen
warmen Witterung ſehr ruhig geworden . Neuabſchlüſſe für die nächſte
Brennperiode werden vereinzelt ſchon jetzt getätigt . Der Rheinwaſſer⸗
ſtand ſcheint etwas heruntergehen zu wollen und iſt zu erwarten , daß

demnächſt ſchon die Ladefähigkeit der Kähne nicht mehr ganz wird aus⸗

genutzt werden können .
** *

Telegraphiſche Handelsberichte .

Differensen in der Boyerischen Bodenkreditanstal
Miulræburg .

W. Würzbur g, 23 . Mai . Die Bayerische Boden -

kreditanstalt gibt bekannt , dass infolge von Differenzen

im Aufsichtsrat , der Aufsichtsrat seine Stellen

niederlegt und die Direktion ihre Stellung

kündigt . Eine ausserordentliche Generalversammlung

ist auf den 26 . Juli cinberufen . Dem Vernehmen nach

hat der gesamte Aufsichtsrat mit Ausnahme des Herrn

Max Ans bacher seine Stellung niedergelegt .

Poſtdampfſchiff⸗Berbindungen nach

außereuropäiſchen Tändern .
Abgangszeiten von Maunheim .

( BVon unſerem Mitarbeiter . )

Den 23. Marokko . 8 früh , Rio de Janeiro ( Liſſabon !

Porto für 20

FJuertaventura , Lancerota , Dahomey , Goldküſte , Nigeria , Sierra⸗

5. Seite .

Gr. ) [ Bremen ] . 36 nachm. nach Gran Canaria ,

Leone , Sherbro [ Liverpool ] ! . 36 abends .

Den 24. Nauru ( [ Neapel ] 12 . 43 früh , Cypern ( Konſtan⸗
tinopel ! 12 . 43 früh , Aegypten ( Nubien , Sudan ) [ Neapel ] 12 . 43

fruüy und . 03 vorm . , Wearottio . 08 früh , dris del Rey ,
Tſchadſeegebiet Garua Kuſſeri [ Liverpool ] . 8 früh , Elfenbein⸗
küſte , Dahomey , Franz . Guinea , Franz . Kongogebiet , Gabun ,

Senegal [ Bordeaux ] . 21 vorm . , Baſſora , Aden mit Lahej , Ma⸗
kalla und Shehr , Brit . Indien . Brit . Birma , den Franz . und

Port . Kolonien in Vorder - Indien , Maskat , Afghaniſtan ,
Beludſchſtan , Zeylon . Neu⸗Seeland , Auſtralien , Tasmania ,

Tongo⸗Inſeln , Neu⸗Caledonien , Neue Hebriden [ ( Neapel ] . 03

vormittags , nach der Franz . Somaliküſte ( Obock ! nach Aethio⸗
pien , den Seychellen , Amirauten nach Madagaskar ( mit Mapyotte ,
Noſſi⸗Bs und den Comoren ) Réunion , Mauritius und Rodri⸗

guez [ Marſeille ! 10 . 51 vorm . , nach Guyana , Antigua , Barba⸗

dos , Dominica , Grenada , Montſerrat , Neris , St . Kitts , St .

Vincent , Tabago , Trinidad , St . Lucia , Columbien [ Southamp⸗
1on ] . 26 nachm . , St . Thomas , St . Croix , St . Jean Antwerpen ]
. 41 nachm . , Togo , Dahomey , Fernando Po , Kamerun lausſcht .

Rio del Rey , ITſchadſeegebiet und Molundu ) Monroria , Cape
Palmas [ Hamburg ! ] . 46 nachm . , nach Japan , Korea , Mand⸗

ſchurei ( nur Druckſachen ) , Vereinigte Staaten von Nord⸗
amerika ( 20 Pfg . Porto ) , Canada , den Bermuda⸗Inſeln , nach

Mexiko , Panama , Coſta Rica , Guatemala , Nicaragua , Salvpador ,

Republik Honduras , den Tahiti⸗ , Markeras - und Bahama⸗

Inſeln , nach Cuba , Curagao , Haiti⸗San Domingo , Jamaica ,

Porto Rico , Chile lausſchl . Talcahuano und den ſüdlich davon

gelegenen Orten Chiles ) , Cartagena ( Columbien ) , Ecuador , Peru ,
Bolivien [ Cherbourg ] . 43 abends , Grand Baſſa , Sinde ( Rotter⸗

dam ] , Togo [ Liverpool ] , Brit . Honduras [ Queenstown ) . 36
abends .

Den 25. Trinidad , Puerto Columbia, Venezuela ( Bor⸗

deaux ! . 21 vorm . , Molundu , Kongoſtaat ( Antwerpen ! . 41

nachmittags , Niederl . Indien , Singapore , Borneo , Labuan , Ar⸗

gentiniſche Republik , Paraguay ſowie nach den bolivianiſchen Be⸗

zirken Chuquiſaca , Potoſi , Tarija und Puerto Pacheco , nach Uru⸗

guay , dem braſilianiſchen Staat Matto Groſſo und nach Puerto

Suarez [ Genua ] . 11 nachm . , nach den Vereinigten Staaten

von Nordamerika ( 10 Pfg . Porto für je 20 Gr . ] [ Hamburg ] . 36

nachm . , nach Japan , Korea , Mandſchurei ( nur Druckſachen . )

[ Queenstown ] . 36 abends .

Den 26. Nach Beirut , Jaffa , Jeruſalem , Aegypten ( Nu⸗

bien , Sudan ) [ Brindiſi ] 12 . 43 früh , Marokko . 08 früh , Gran

Canaria , Fuertaventura , Lancerota , Fernando Po [ Cadix ! . 21

vormittags , nach China , Hongkong , Kiautſchou , Macao , Formbſa

( nur Druckſachen ) , Baſſora , Aden mit Lahej , Makalla und

Shehr , Brit . Indien , Brit . Birma , den Franz . und Portug .
Kolonien in Vorder⸗Indien , Maskat , Afghaniſtan , Beludſchiſtan

Cehlon , Penang , Malakka , Auſtralien , Tasmania , Tongo⸗Inſeln ,
Neu⸗Caledonien , Neue Hebriden [ Marſeille ! 10 . 50 vormittags ,

Canada , New⸗Fundland , Labrador [ Liverpool ! . 26 nachm . ,

Guhana , Trinidad [ Amſterdam ] . 26 nachm . , Monroria [ Ham⸗

burg ] . 46 nachm . , Madeira , Nord⸗Braſilien [ ( Liſſabon ] . 43

abends , Tenerife , Ferro , Gomera , Palma , Gambia ( Bathurſt )

[ Liverpool ] . 36 abends .

Den 27. Marokko . 8 früh , Brit . Honduras [ Queenstown ! ]
. 26 nachm . , nach Madeira , Gran Canaria , Fuertarentura , Lan⸗

cerota , St . Helena , Ascenſion , Capland [ Southampton ] . 26 nach⸗

mittags , Molundu , Kongoſtaat ( [ La Rochelle ] . 26 nachm . , Pa⸗

nama , Coſta Rica , Guatemala , Nicaragua , Salvador , Republik

Honduras , Tahiti⸗ , Markeſas⸗ und Bahama⸗Inſeln , Cuba ,

Curagao , Haiti⸗San Domingo , Jamaica , Porto Rico , Chile

( ausſchl . Talcahuano und den ſüdlich davon gelegenen Orten

Chiles ) , Columbien , Ecuador , Peru , Bolivien , Venezuela

[ Queenstown ] . 26 nachm . und [ Cherbourg ! . 43 abends , Mon⸗

roria , Cape Palmas [ Hamburg ] . 46 nachm . Japan , Korea ,

Mandſchurei ( nur Druckſachen . ) , Vereinigte Staaten von

Nordamerika ( 20 Pfg . Porto ) , Canada , Bermuda⸗Inſeln , Mexiko

[ Cherbourg ] . 43 abends , Madeira , Pernambuco , Bahia , Rio
de Janeiro [ Liſſabon ] . 43 abends .

Den 28. Nach Deutſch⸗Neuguinea , den Karolinen , Palau⸗

Inſeln , Marianen lausſchl . Guam ) , Nauru ( Brindiſi ! 12. 43
früh , Marokko . 08 früh , Beirut , Jaffa , Jeruſalem ( Brindiſi !

. 26 vorm . , nach den Küſtengebieten am Perſiſchen Meerbuſen ,

ſowie Schiras , nach Cypern , Baſſora , Aden mit Lahej , Makalla

und Shehr , Brit . Indien , Brit . Birma , den Franz . und Port .

Kolonien in Vorderindien , nach Maskat , Afghaniſtan , Beludſchi⸗

ſtan , Aegypten [ Nubien , Sudan ) , Ceylon , Franz . Indochina ,

Niederl . Indien , Penang , Malakka , Singapore , Borneo , Labuan ,

Siam , nach der Franz . Somaliküſte und nach Aethiopien [ Brin⸗

diſi ! . 03 vormittags . Nach China , Kiautſchou , Hongkong ,

Macao , Formoſa ( nur Druckſachen . ) , Neuſeeland , Auſtralien ,

Tasmania , Tonga⸗Inſeln , Neu⸗Caledonien , Neue Hebriden

( Brindiſi ] . 03 vormittags , Rio de Janeiro [ Bologne ] . 41

nachmittags .
Den 29. Aegypten ( Nubien , Sudan ) Brindiſi ] 12 . 43 und

[ Neapel ] . 03 vormittags , Beirut , Jaffa , Jeruſalem ( Bripdiſi ]

12 . 43 früh und [ Neapel ] . 26 vorm . , Marokko . 08 früh , Gran

Canaria , Fuertarentura , Lancerota , Deutſch⸗Südweſtafrika ( Ant⸗

werpen ] . 08 früh , nach Baſſora , Aden mit Lahej , Makalla und

Shehr , Brit . Indien , Brit . Birma , den Franz . und Port . Kolonien

in Vorder⸗Indien , nach Maskat , Afghaniſtan , Beludſchiſtan

[ Neapel ! . 26 vorm . , Deutſch⸗ und Brit . Oſtafrika , Moſambik ,

Zanzibar [ Neapel ] . 03 vorm . , Tripolis [ Syrakus ] . 03 vorm . ,

Senegal [ Marſeille ] 10 . 51 vorm . , Madeira , Port . Weſtafrika ,

Bahia [ Liſſabon ] . 43 abends .

J . Briefe und Poſtkarten dahin und nach den Philippinen
über Sibirien , ab Berlin Montags , Donnerstags und

Samstag . 33 abends und Dienstags . 58 vormittags .

Es empfielt ſich , die Sendungen möglichſt zeitig einzu⸗

liefern , damit ſie auch bei Störungen im Eiſenbahnbetriebe die

Abgangshäfen noch rechtzeitig erreichen . Die Angabe der in

[ Klammern ! ] angegebenen Leitpunkte iſt zweckmäßig .
* * 2

Maunheimer Marktbericht vom 23. Mal . Stroh p. Ztr . M. . 80

Heu per Ztr . M. . 50 , neues per Ztr . M. 0 00, Karkoffeln per Ztr ,
Mark . 50 — . 00 , beſſere Mark . 50 —. 00 , Bohnen per Pfund
00 - 00 Pig . , Bohnen , deutſche , per Pfund 00 . 00 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 40 - 60 Pfg . , Spinat per Pfd . 10 . 00 Pfg . , Wirſing per Stück

50 - 0 Pfg . , Rotkohl v. Stück 00⸗00 Pfg . , Weißkohl p. Stück 00 - 00 Bf. ,
Weißkraut p. Ztr . . 00 - . 00 Mk. , Kohlrabi 3 Knollen neu 60⸗00 Pfg . ,

Kopfſalat per Stück 10 - 12 Pfg . , Endivienſalat per Pfd . 00⸗00 Pfg . ,

Feldſalat p. Portion 00 Pfa . , Sellerie v. Stück 20. 30 Pfg . , Zwiebeln
per Pfd . 1000 Pfg . , rote Rüben per Pfd . 0⸗0 Pfg . , weiße Rüben per
Stück - 0 Pfg , gelbe Rüben ver Pid . 15 Pfg . , Carotten per Pfd .
15 - 00 Pfg . , Pflückerbſen per Pfd . 40 . 50 Pfa . Meerettig ver Stange
15 - 25 Pfg . , Gurken p. Stück 30 - 40 Pfg . , zum Einmachen p. 100 Stück

. 00 - . 00 . , Aepfel per Pfd . 20 - 30 Pfg . , Birnen p. Pfd . 30 - 00 Pfg . ,
Kirſchen per Pfd . 00⸗00 Pfd . , Heidelbeeren per Pfd . 00 - 00 Pfg , Trauben

per Pfd . 00 . 00 Pfg . , Pfirſiſche per Pfd . - 00 Pfg . , Aprikoſen ver Pfd .
00 Pfg . , Erdbeeren per Pfd . 00 - 00 Pfg . , Nüſſe per 00 St . 00⸗00 Pf . ,

Haſelnüſſe per Pfund 40⸗00 Pfg. , Eier per 5 Stück 35⸗00 Pfg .
Butter per Pfd . . 30 - . 50 . , Händkäſe 10 Stück 40 . 50 Pfg . , Breſem
per Pfd . 50 - 00 Pfg , Hecht per Ufd . . 20⸗9. 00 Mk. , Barſch per Pfd .
80 - 00 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 40 . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd .00 Pff
Slockfiſche per Pfd 00⸗00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 - . 00 . , Reh p
Pfd . 80 - 90 Pig . , Hahn ( ig ) ver Stück . 80 - 2 50 . , Huhn ( ig . ) per
Stück . - . 30 . , Feldhuhn per Stück . 00 . . 00 . , Ente p. Stück

. 00 - . 00 . , Tauben per Paar . 20 - . 00 . , Gans lebend per Stück

. 00 - . 00 . , Gans geſchlachtet per Pfd 00 . 00 Pfg . , Aal . 00- . 00 Mk.
Karpfen per Pfd . . 00 - 00 Pfg . , Zickelchen per Stück . 00 - . 00 Mk. ,
Spargel . 35 - . 50 Mk. 5

Schlffahrte⸗RachrichteninRunnzeimer haftpverheht
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 21. Mai 1910.
Gg. Gräh „ Einigkeit “ von Baſel , 450 Dz. Stückgüter .
E. de Konink „ Namur “ von Antwerpen , 9000 Dz. Getreide .
Ad. Kaſt „ Fendel 66“ von Cöln , 4250 Dz. Stückgüter .

1

W. Ermers „ Fendel 12“ von Rotterdam , 12400 Dz. Kohlen u
Getreide .

Alb . de Koning „ Fahr⸗Wohl “ von Rotterdam , 3400 Dz . Holz und
Getreide . 5

1 5185
Schmitt „ Prinz Wilhelm von Baden “ von Neuß , 2810 De.

ehl.
8

A. Spruit „ Egan 21“ von Antwerpen , 2000 Dz. Stückgüter .
F. Wunderle „ Rheinſtein “ von Hochfeld , 8500 Dz. Roheiſen .

Hafenbezirk Nr . 2.
Angekommen am 21. Mai 1910.

Ferd . Seibert „ Johanna “ von Jagſtfeld , 1375 Dz. Steinſalz .
Ferd . Seibert „ Luiſe “ von Jagſtfeld “ , 1020 Dz. Steinſalz .
Georg Meißig „ Vereinigung Nr . 9“ von Baſel , 1350 Dz . Stück⸗

güter .
Hafenbezirk Nr . 3.

Angekommen am 21. Mai 1910 . 555
Timmermann „ Quderzorg “ von Rotterdam , 4300 Dz. eugl

Kohlen .
Tepper „ Rheinau “ von Ruhrort “ , 16200 Dz . Kohlen .
Scheelen „ Jul . de Gruyter “ , 9800 Dz. Kohlen .
Fabig „ Rheinland “ von Ruhrort , 16900 Dz. Kohlen .
Schepers „ Kronpr . v. Preuß . “ von Ruhrort , 5700 Dz . Kohlen .
Drieß „ Wacht am Rhein “ von Biebrich , 4100 Dz . Zement .

Hafenbezirk Nr . 4. —8
Angekommen am 21. Mai 1910 .

Hch. Schwippert „St . Joſef “ von Rotterdam , 7000 Dz . Noheiſ .
Getreide und Kohlen . 5

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 2ʃl. Mai 1919.

Link „ Honora Parentes “ von Amſterdam , 3000 Dz . Chinaclay .
v. d. Dunk „ Prinz Ludwig “ von Homburg , 4500 Dz . Kohlen .
Uebelhör „ Harpen 36“ von Ruhrort , 6670 Dz. Kohlen .
Nic . Schmitt „ Wilhelm “ von Alſem , 13 885 Dz. Kohlen .
Glockner „ Harpen 58 “ von Ruhrort , 10 150 Dz. Kohlen .

Hafeubezirk Nr . 6.
Angekommen am 21. Mai 1910. 5

Phil . Müller „ Katharina “ von Jagſtfeld , 2422 Ztr . Steinſa
Joh . Lud . Schmitt „ Friedensfürſt “ von Heilbronn , 1932

Steinſalz .
Frz . Enger „ Anna “ von Jagſtfeld , 1740 Dz. Steinſalz .
Mart . Müßig „ Merkur “ von Ruhrort , 10850 Ztr . Kohlen .
Ant . Werthes „ Harpen 44“ von Ruhrort , 14 250 Dz . Kohlen .
Irz . Spröhnle „ Gott mit uns “ von Hochhauſen , 2800 Ztr . Gip
Pet . Karl Kumpf „ Suſanna “ von Amöneburg , 7940 Ztr . Zement ,

Hafenbezirk Nr . 7. 1
8

Angekommen am 21. Mai 1910.
W. Ulff „ Anna “ von Ruhrort , 6600 Dz. Kohlen und Koks .
M. Kirdorff „ Niederrhein 14“ von Ruhrort , 7800 Dz. Koh
Hch. Wittes „ Vereinigung 25 “ von Rotterdam , 14 600 Stückgüter

und Getreide .
K. Alsbach „ Dens Cubernator “ von Neuwied , 5000 Dz . Roheiſen
Jal . Dolk „ K. Schrörs 8, von Ruhrort , 5200 Dz. Schwefelkies .
Joh . Depper „ Deutſchland “ von Ruhrort , 12050 Dz . Kohlen

Waſſerſtandsnachrichten im monat Mai .
Pegelſtationen Dat u m

vom Rhein : 13 . 19. 20 . 21 . 22 . 23

Bonſtaunzß 33,63 3,67 8,71 7
15

Waldsnt . 95 3,59
Hüningen ! ) 2,½9 2,44 . 50 . 68 2,70 . 98
KHohh ! l . 2293 . 99 3,00 3,10 3,16 3,30
Janterburg ſ½9 4,50 4,50 ö 1

Magaun ,53 458 4,59 4,63 4,72 4,78
Germeosheim 136 4,34 4,34
Maunheim . 05 . 99 3,7 3,96 4,04 4,11
Maiuz 4 . 63 1,64 . 52 1,45 145
Bingen . 2,35 2,28 2,22 8
Kaub . . 71 . 58 . 52 2,46 . 47
Hobleus 2,87 2,75 2,63
GSimnm . J3,08 2,89 2,74 2,65 2,58
Ruhrort J12,59 2,38 2,18

vom Neckar : 5

MNaunhei m 44,03 3,97 3,97 3,92 4,01 4,06
Heilbronn . 0,90 0,84 0,30 0,75 0,60 6,35 B.

) Windſtill , Bedeckt , ＋ 2 “ C. 5

Waſſerwärme des Rheins am 23 . Mai : 14 % R, 17 C.
Mitgeteilt von der Bade⸗Anſtalt Leopold Sänger .

aeems

Wannbeim .
5 —. 2

222 8

dem 8 . f 3 8 38
E3 „ 8 2223 3 „
ma 2 8 3 — 388

5

22. Mai Morg . 7754,0 16,2 NW2

22. Mittg . 2è754,2 24,7 SeC3

22 Abds . • /½545 10,0 N5

23. Mai Morg . 7˙ %ß755,7 15 , NMET

Höchſte Temperatur ben 22 Mai 25,4

Tiefſte vom 22 /23 . Mar 13 . 4 .
* Mutmaßliches Wetter am 23 . und 24. Mai .

und Dienstag iſt weiterhin ſchwüles und gewitteriges
erwarten .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuilleton : Julius Witte .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Richard Schönſelde ;
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kirchet

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Jovos .
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G. m. b.

Direktor : Ernſt Müll

Sommer in der Schweiz

Höhenkurort BRUNIOG
1010 NM. UGber dern . Meer .

Bahnstation 2½ Stunden von Luzern und Interlaken

Srand Hotel und Kurhaus Brün
150 Betten . Elektr . Licht . Lift . Centralheizung . Kurorchester .Ei

Garage . Ruhe . Schatten . Grosses Excursionsgsbiet .
IIlustr . Prospekte . Ed . , Haube
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Stadtkaſſe :
Büffet , 1Ko ll eean 7 n *

A ene Aden, Neueste Somrerstoffe2 Warenſchränke u. ſonſtiges
Möbel verſchiedener Art .

Mannheim , 23 . Mai 1910 . Baliste, Volles, Foienngs, Cfepons, Apaccas, Wolmussgſine, Satins, Zephir, MusselinoMacco
eebrngpsucde

Bedeutendes Agenturgeſchäft
ſucht Lehrling . Gute ſteno⸗Eindenmeier , 5

lle 8
i latt we u. e 55Gericht ieher . n àllen

0 n gla enntniſſe erwünſcht . Sofort .Leinen modernen Webarten Rohsei 9 und gemustertZwangs⸗Qerſteigernng .
Dieustag , 24 . Mai 1910

nachmittags 2 uhr
werde ich im Pfandlokal 0 4, 5
hier gegen bare Zahlung im

Weisse Stickerei und à jour - Stoffe .
Anerkannt niedere Preise für solideste Qualitäten .

Vergütung . Offert . unt . Nr .

50825 an die Expedition .— — — — — —

IIInverkanfen.
Vullſtretkungswege öffentlich S πume Rabatt - Markenl dasmotor 4 P. 8.verſteigern : 50831

2 incl . Leitungen und 7 m Traus⸗Möbel verſchiedener Art
und ſonſtiges .

Mannheim , 23 . Mai 1910 .
Krug , Gerichtsvollzieher

Zwaugs⸗Verſteigerung .
Dieustag , 24 . Mai 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokal G 4. 5
hier , gegen bare Zahlung im

2 —Vollſtreckungswege öffentlich . — — — n ——— rr
Herren zu vermieten . 18195

Wgbel 1
85 7

Möbel aller Art .

15
Mai 1910 .

1 4 0 bioffmannScheu er , 13 . 2 U 8 5Gerichtsvollzieher.
a 42 U

905
VUnterricht

Dr Uil ert . briefl . Privat⸗
15 „ unterricht i . Mate⸗

malik und Deutſch . 31406
Dr . Th . Kehr , Kais xs-

lautern , Gaustr . 14.

8 8

,
u

Annoncen - Annahmo für alte 28l.
kungen u. Zeltschrltten der Nolt 8

5⁰³22

delegenheits-Näuie
Waschstoffen unter Preis

Ein Posten Musselin imit .

Ein Posten Musselin macco

Ein Posten Musselin reinwollen

miſſion wegen Einrichtung elektr .
Kraft ſofort zu verkaufen . 50832

A. Schlachter , Wagenbau ,
Mannheim⸗Neckarau .

Telephon 4166 .

LSchlalstellen
1 2, 16

Meter 2 5 Pfg .

3 5 Pfg·

5 5 8 Pfg . 1 Treppe , beſſere
Schlafſtelle an 2

——

in bexrührten vorzügl . Qualitäten f. Gärten , Strassen u. dergl .
Gasschläuche in bester dichter Ware ,
„ „ sowie Schläuche für alle sonstige Zwecke

—

Moderner Lieg - u . Sitz -
Eimderwagen zu verk .
Berber ich Cvlliniſtr . 18 518

Pferd zu verkaufen .
Bismarchpl . %/17 .

7 Verloren

Lwicker ,
Tante , Frau

vernickelt , verloren
Abzug . g. gute Be⸗

lohnung B 7. 18. 1 Tr. 30833

R
eb. einf . Frau ,

e
angj .

Tieferschüttert teilen wir Freunden und Bekannten

mit , dass unsere innigstgeliebte , unvergessliche Mutter ,
Schwester , Grossmutter , Urgrossmutter , Schwägerin und

ohanna Hirsch
5

Tätiak.
2 . 6

. Haush . , kte Köchin 1
8Mannhelm f8 2. N ban een heute mittag 3 Uhr sanft verschieden ist .

Nee ſſtellung . Off . erb . an 8S.8

verkaeerte Segandreed . dhel cac 2 87911cg

Die tieft den HinterbliebKleiner Laden n ene , deeee 12 tleftrauernden Hinterbllebenen .
beſter Geſchäftslage per Einka ssierer 1210

7
72

adel, dettes wlct verkauterinnen f. Mahu . Au vermieten Mannheim , New - Vork , Speyer ,erten mit Preisangab . unt .
2057 an Haaſenſtein

faktur , Putz und Modewaren ,
Pleisch , Wurstaufschnittgesch. , Riedfeldſtr . 44, Heidelberg , Nürnberg ,

den 22 . Mai 1910 .

& Vogler . ⸗G . Karls⸗ Ohel , 31402 15 Balkon znruhe . fen eaenggenenin : fFöne arkerre⸗ Die Beerdigung findet Dienstag , den 24 . Mai , nachmittags 45 / Uhr , vomwoſcker ber Ogrberen Factest Lulhelſk. 5, ibohnung an Portal des israelitischen Frledhofes aus , statt . WarseVertreier hat , ruh . Fam . zu vermieten .
für Vertrieb Aufſehen erregenden
polizeilich begutaſchteten gieini⸗
gungsmittels für Zierdruck⸗
apparate gegen hohe Proviſton
geſucht . Offerien sub H. T. 897
an Haaſenſtein & Vogler

Stütze der Hausfrau

Stellennachw . Badenia
2, 2 —8 Uhr.

Angehende Kontoristin .
geübt in Stenographie u Schreib⸗
maſchine geſucht , Offeiten unterWe enigsberg Pr .!

6.

Verka

Die Neira

Näh . 2. Stck .

31404 au die Exped

Warenhaus

M. B. H.

uishäuser : J Neckar

iy Hond 0
Roman von Arthur Zapp .

Nachdruck verboten ! .
23

„ Bleiben Sie , ſo lange
wünſchenswert halten “ ſagte
den Sie freilich ſchwer vermi
ſelbſtwerſtändlich ! “

mitteilte war beunruhigend
Morgen einen Schlaganfall
wußtſein zurückgekehrt .

Als ſie in das Krankenzimmer trat , bot ſich
fender Anblick . Der alte Mann l
Bett mit verzerrten Geſichtszügen und ſeine
ſchnellen , ſchwer röchelnden Atemzügen .

Kopfende und hielt die ein

Fortſetzung . )

es nötig iſt und Sie ſelßbſt

＋ 4, 1

.

es für
er beim Abſchied gütig . „ Wir wer⸗

ſſen . A

genug .
erlitten 1

Die Mutter
e der wie leblos

ber Ihre Eltern gehen vor —

Ihre Schweſter holte ſie pom Bahnhof e Was die Kleine
Der Vater hatte am ſrühen
ind war noch nicht zum Be⸗

hr ein ergrei⸗
ag mit geſchloſſenen Augen m

Neeff flog unter

ſaß

herxabhängenden
Hände des Kranken und ſtreichelte ſie ineinemfort .

Am

Alle Bitterkeit , das aufſtachelnde Gefühl der erlittenen mit⸗
leidsloſen Behandlung verſchwand jäh in der Heimkehrenden und

einem tiefen , ſchmerzlichen Erbarmen .
8 3 *bter Plas und hielt mit ihr während der Nacht kraurige wiberſtehen . Zu mächtig war das Sehnen in ihr , das geliebte „ Aber war denn die Familie nicht wohlhabend?“ fragte ſie .

Wacht bei dem Bewußtloſen. kleine Weſen wiederzuſehen , es wieder in ihre Arme zu nehmen „ Geweſen — jawohl ! Aber wie das ſo iſt : wenn ' s dem Bock

Sie nahm neben

Am dritten Tage ſchlug der Erkrankte zum erſten Mal die
Augen auf und

flüchtete aus dem

nach Eva .

Bett in die Knie nieder ,
zen über die Lippen zu

nden zu exregen .

ſprach ein par Worte zu ſeiner Frau .
Zimmer , um nicht durch ihren plötzlichen An⸗

Zwei Tage darauf aber ver⸗
ſollte ſie ſofort telegraphiſch her⸗
ins Zimmer trat , ſtreckte er ihr

ſie ſank erſchüttert vor ſeinem
unſähig mehr als ein würgendes Schluch⸗

bringen
Er aber legte ſeine Hand au

Lächeln erſchien in dem blaſſen . berfallenen Geſicht .
„ Arme Eva ! “

Ihre Gegenwart ſchien
ken . Sie mußte beſtändig
Arznei reichen und ihm die

murmelte er ſchwach .
ſtärkend , beruhigend auf ihn
bei ihm

Eva

fihren Scheitel und ein ſchwaches

„ Arme , arme Eva ! “

zu wir⸗
im Zimmer ſein , ihm die

Kiſſen ſchütteln oder am Bett ſitzen ,

ohne Penſion zu verm . 31400 ]

4. St . möbl . Zimmer
ſep. Eingang , mit od .

Von Condolenzbesuchen und Blumenspenden bittet man absehen zu wollen .

während er ihre Hand zwiſchen die
koſend ſtreichelte .

„ Arme Eva ! Arme , arme Eva ! “ wiederholte er wieder und
wieder. 8

Ein paar Tage ſpäter fand er ſogar die Kraft , ein paar zu⸗
ſammenhängende Sätze zu ihr zu ſagen .

„Vielleicht war ich auch zu hart gegen Dich . Vielleicht konn⸗
teſt Du nicht anders . Vielleicht wäre es gerechter geweſen , die
Natur anzuklagen , als Dich armes ſchwaches Mädchen . Nun
wirſt Du Deinem unverſtändigen alten Vater gar nicht mehr
lie —“

Sie ließ ihn nicht ausreden , ſondern warf ſich über den
Kranken und küßte ihn auf die zuckenden Lippen und die abgema⸗
gerten hin⸗ und herfahrenden Hände . Nie hatte ſie die Flucht aus
dem Elternhaufe ſo heiß , ſo tief , ſo mit ſchmerzlich bewegtem Her⸗
zen bereut wie in dieſem Augenblick .

Das war das letzte Aufflackern der Lebensgeiſter des alten
müden Mannes geweſen . In der folgenden Nacht kam ein neuer
Anfall , dem der gebrochene Körper nicht mehr ſtandhielt .

Als die nächſten aufregungsvollen Tage vorüber und der aus
dem Leben Geſchiedene ſeine letzte Ruheſtätte in kühler Erde ge⸗
funden hatte , konnte Eva dem übermächtigen , in ihr treibenden
Verlangen , ſich nach ihrem Kinde zu erkundigen , nicht länger

ſeinen nahm und ſie lieb⸗

und es nach Herzensluſt zu herzen und zu küſſen . Zu lange ſchon
hatte ſie das elementare Gefühl der Mutterliebe in ſich zurück⸗
drängen und mißhandeln müſſen . Sie hätte es um keinen Preis
fertig gebracht , wieder fortzugehen , ohne ſich überzeugt zu haben ,
wie es der kleinen Eliſabeth erging , ja , ob ſie überhaupt noch am
Leben war , denn das wußte ſie ja nicht einmal ſicher .

Und ſo enthüllte ſie am Tage nach der Beerdigung ihres Va⸗
ters ihrer Mutter das , was ſie ſeit mehr als einem Jahre ſtill
mit ſich herumgetragen hatte .

Fran Reinhard machte nicht viel Worte ; ſie zog ihre weinende
Tochter liebevoll , ergriffen an ſich, dann machte ſie ſich ohne Wei⸗
teres zum Ausgehen fertig .

„ Komm ! “ ſagte ſie . „ Ich will Dein Kind ſehen . “
Als ſie vor dem kleinen Hotel anlangten , in dem Eva vor

anderthalb Jahren ſo bitter ſchwer gegen ibre tiefſten , heiliaſten
3

Ung ewöhnffche Vorteſſe
bringen unsere

DienStag , den SA . Mai
beginnenden

Tae , Haushalt - Tage .
Empfindungen gerungen , erſchrak die Unglückliche heſtig .

Die Firma über der Haustür , die ſie noch im treuen Ge⸗
dächtnis hatte , war inzwiſchen geändert .

„ Webers Hotel “ ſtand da , wo einſt der Name „ Krämer “ als
der des Beſitzers in großen gelben Buchſtaben geprangt hatte

Im erſten Augenblick dachte ſie , ſie habe ſich in der Straße
geirrt , aber ſie überzeugte ſich raſch , daß dies nicht der Fall war .
Beunruhigt , enttäuſcht traten ſie ein . Die beiden Frauen atmeten
auf , als ſie das Gaſtzimmer leer fanden , nur ein älterer Mann .
anſcheinend der neue Beſitzer , ſtand hinter dem Schenktiſch .

Als Frau Reinhard nach Frau Krämer fragte , blickte der
Mann verwundert auf .

„ Iſt ja fort, “ erwiderte er kurz . „ Wiſſen Sie das nicht ?“
Mutter und Tochter ſahen einander beſtürzt an .
„ Hat denn Herr Krämer das Hotel verkauft ?“ fragte Frau

Reinhard weiter .
Der neue Beſitzer lachte ſpöttiſch .

5
„ Verkauft ? Man kann wohl ſagen : es iſt ihm verkauft

worden . “

Und als ihn die beiden Frauen betreten , verſtändnislos au⸗
ſtarrten erläuterte er kurz : „Subhaſtiert ! Verſtehen Sie : das
Hotel iſt ſubhaſtiert worden . “

Frau Reinhard begriff .

zu wohl iſt . geht er aufs Eis . Krämer hatte nicht genug , wollte
immer noch mehr . Da hat er ſich denn an ner Ziegelei beteiligt .
Dazu reichte es aber nicht ; auch war ' s ein faules Unternehmen und
ſein Kompagnon ein Schwindler . Kurz , die Karre ging nicht, da
wurden denn Wechſel gemacht , und als Krämer die nicht einlöſen
konnte , wurde ihm der Gaſthof verkauft . “

In Eyva ſtieg eine ſiedende Unruhe auf Soviel hatte ſie nun
begriffen , daß die Krämerſchen Eheleute nicht mehr wohlhabend
waren , nicht mehr in ſorgloſer Lage lebten , ſondern vielleicht mit
Sorgen und Not kämpften .

„ Mein Gott ! “ ſtöhnte ſie und ſah dem ihr mit lächelnder
Miene Gegenüberſtehenden , dem die Mitteilung von dem Unglück
ſeines Vorgängers beſondere Genugtuung zu bereiten ſchien ,
ängſtlich ins Geſicht .

Fortſetzung folat . )
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Komiſche Oper in 3 Abteilungen 12 0

nach dem öſiſchen des de Leuven und Brunswick . 1
Muſik von Adol ! Ada m. Unt Hbok- und Hiesiger Biere 1

Regiſſeur : Eugen Gebrath . — Dirigent : Erwin Huth .
der 1. Abteilung : In 10
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0
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Halu Phar er 5 rköni per Hans Copon f IN

Hander aorpptgen dea opee . fe Je In Sammel - und Erholungsplatz der Mannheimer und 11
, n Fremden zu erhalten . 110

Anfang 3 ÜUhr . Ende halb 11 uhr . 2 2 1
— — — — Stets lebende Forellen im Bassin

Im Großh . Boftheater .
Dienstag , 24 . Mai 1910. 48 . Vorſtellung im Abonn . G 5 Eigene Konditorei und Feinbäckerei .

Das Konzert . I 10
Anfang 7½ Uhr . 5 Ergebenst 111 0

Apolio - Theater Mannheim f
Heute Montag , den 23 . Mai ringen :

Theodor Oefnen
Ad. 0
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Weisse - Stickerei und Spitzen - Kleider

e AN tadelloser Sitz und elegante Ausführung . 7505

7 5 Damenblusennaeh NSS8
Tortſchrittliche olkapartei . Orosses Lager fertiger Slusen in allen Weiten

Flanelle - , Zephyrs - und Tennis - Stoffe . — : — Letzte Neuheiten der Saison .
＋

Oeffentliche Verſammlung z 222 244
Dieustag , 24 . Mai , abend⸗ ½9 Uhr EEECCEEETECTCTCTTTT 2

＋8Stellanſingon„ % % % dentsrhen Geee 1en0 55
ae .

herr pfarrer Norell von Königſtädten
wird ſprechen über :

Diepolitiſche Lage und die Liberalen .
Wir laden Jedermann freundlichſt ein . 8 8
Manuheim , 18 . Mai 1910 .

eorſtand
TSS10U

Grosses Konzert
des Damen⸗Orcheſter La Czarina unter Mit⸗
wirkung des Elektriſchen Muſikal . ⸗ u.

FJanz⸗Akt Feiy Poly .

onzerſhaus
Storrhen

12

p J 18 beorgEichentler 5 , 13
Tel . 2184 . — Mitqm. des Allg . Rahatt - Sparyerelns . — Gegr. 869

Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft

Speaialität : Herrenhemden nach Mass

weiss und farbig auch in jeder Weite stets am Lager . 2872

Rerperatumremn werden bestens ausgeführt .

Reformbaus zur Cesundbeit S
Wilhelm Albers , F 7, 18

Heldelbergerstr . Mähe Wasserturm .

Niederlage 1 Mittelstrasse 48

ISontardstr . 311
Somnmtagas Seschlossem .

5 PliSSe- ffeftref ＋
Geschw . Schammeringer .

bad .

GMusth . u . Pens .

Einziges seiner Art !
Fürstl . Auszeichnung .

Orosser Saal der Casino - Gesellschaft
R I . 1 Mannheim RI , I

Die tbehwessagamdbe

Ausstellung
ASt Atf Helsesitägen Wumnsch moch bais Zurn .

Sonntag , 29 . Mai verlängert .

Tüglich geöffnet von morgens 10 bis abends 10 Uhr .

Bei Eintritt der Dunkelheit brillante Beleuchtung der ganzen Aulagen .
intrittspreise : für Erwachsene 40 Pig . ,

Zu zählreichem Besuch ladet ein der Verfertiger der Anlage ;

Saul Dürr , Zintormamertenfabril , Santtgart - OCanmstatt .

Marktplatz

m Schwarzwald , 600 m füi. M.
krische am Fuße des Kniebis .

Luftkurort , meilenweiter Hochwald , großes Wegenetz .
Hallenschwimmbad , Euft - u. Sonnenbadeparke ;

via Ollenburg , Hausach .
Hotel Bad Rippoidsau . - . , I90 % und mhaus zum Ilsterle

19140 mocdl, I. Rg,, Sport,Jagd , FEischer , Kürkap .
zum Rosengarten

Hochinteressant für Alt und Jung !
Veberall schmeichelh . Anerkennungen !

Marktplatz
8072

Kinder u, Militör 20 Pig .

Saison 1. bis 30. Sept . Hexrliche , ruhige Sommer⸗
Altbewährtes Kohlensäure - Stuhlbad u . Eisenmoor - ⸗

Badehaus . Wasserheilanst . ,
Arzt und Hausapotheke am platz . Eisenbahn

Wolfach und Stuttgart - Freudenstact .

Gusthaus zum Urbprinzen
Pension Willa Anns

Andere. Auskunt und Prospekte durch Bad Rippoldsun , . - G. ( 0728

0 25 22 Tücht . Büglerin ſucht Kun⸗V - Reparatur - Zubehör : : ; den a. d. Hauſe . Phflippine

4149 Generel e Hohenadel , Humboldtſtr . 1,

Tol. 4010 2. Stock . 315 366

Fabrikation :

Tapsten , Linerusta

Wachstuche , Bohnsrwachs

5
8

5 Gross - und Kleinverkauf

Buntalas-

Rudlolt L. Kaufmann , B 6, 4.

28 . . . . . ankauf . 22

Tapeten - Verkauis - Lentrale
der Darmstädter Tapetenfabr 8

rel . 388 . MaNMfHEIM O , 8.

5/Kaufe gebr. Weß 54
Betten wie auch gauze Eiu -

rlehtungen 2. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 60494

Sandhrand , 8 3, 1I .

lihantenkäufe
lochmoderne feine Juwelen ,
Ringe , Broſchen , Auhänger . Au⸗
kaul , Tauſch , Verkauf . 50490

erhalten 6855

böchsten Rabatt .

8

5*

Hausbesitzer 5
2

R. Apel . 0 7,15 ( Laben ) Juweller⸗
2werkfätten , Heidelbergerſtr . näch

dei Waſſetkurm .

1

Rest - Tapeten
2U Urxeise . 50546

Getreibebranchel
Suche per 1. Juli a. c. evtl .
früher einen jünger . Herrn
für Buchhaltung u. Korreſp .
ſowie Fräulein für Schreib⸗
maſchine . Off . m. Gehalts⸗
ang . unt . Nr . 50796 an die

Exvedition dſs , Blattes .
Ein Kolonialwarengeſchäft

ſucht einen 50782

Magazinarkheiter ,
der in der Kaffee⸗Röſterei
bewandert iſt .

Näheres durch die Exped .
dieſes Blattes .

1911 Ayng
Feklſiger Junge

17 Jahre alt , ſucht Vormit⸗
tagsbeſchäftigung bi 1Uhr .

Näheres 4 An 3. Stock r.
(Dragonerkaſerne . ) 31267

Jüngeres

Hünlein
in Schreihmaſchine
Stenographie geübt , ge⸗
wandt im Rechneu , für

Korreſpondenz und audere —
ſchtiftl. Arbeiten zu mögl.
ſof. Eiutritt geſucht . Offrt .
mit Gehaltsanſpr . unter

Nr . 50747 an die Exp .

Ein tütiges Wähchen
das bürgerlich kochen kann ſo⸗
fort geſucht .
50779 5 14 , 3. S

Ein zuverläſſiges Kinder
mäbdchen mit guten Zeugn.
geſucht zu einem Jahre
alten Kinde . Zu melden
zwiſchen 4 und 6 Uhr , aus⸗
genommen Sonntag , Rhein⸗
villeuſtr . 10 , eine Tr . 50767

Unabhangige My nalsfran
geſucht . 50815⁵

Werftſtraße 19, 3. Stock .

Tüchtiges Alleinmädchen
in kinderl . Haushalt per
1. Juni event . 1. Juli geſucht.

Ultd

Rheinvillenſtr . Tr⸗

Tenret fnnnetberabb
Mannheim .

Neues Programm vom A. N.

24. Mal 1910.

Die Felddlenstühung der Manz-
Esel und Negerkàvahlerte .

Naturaufnahme .

Die anhänglichen Möbel
Humoristisch .

Um des Kindeswilen .
Drama aus dem Leben .

Der gerissene Draht - .
9791

En Prama zuf Haker S88.
Grosses Seedrama in 12 Büldern

Herr Lehmann will heiraten

Eine Posse im Bilde .

Komische Szene ,

Fupger tut wen
Drama aus dem Leben .

Im Nachtrestaurant .
Humoreske .

Vermischt tes
quwelier Werkstätte
Apel , O7 , 15 . Heidelbergerstr .
( Laden ) lief . pillig , soliq u,schön

Juwelen - u. Geldarbeite njed . Art
Ankauf , Tausch , Verke 1 37008

Für 6zeſichtsmaſſage empftebee
ſich. 3. Slock

Jum Waſchen
wird 30761

＋ 4, 12. IV . links .

1 5, 125

Damen - Haarwasches
wird auf das
geführt . Vorzüglie
dee Haare bei A1
beliebstesten Proe
Frkältung Follständig 18g
schlossen . Solvente Bedienungin

Ondulieren u. Frisieren bei

Valt . Wath
Friseurgeschüft , I . u

950 Bismärcks trasse .

und gar nicht tener

kaufen Sie bei 2267

Kesel & Meier
gegenüberdem Hotel Viktoxia - .

Cassensel. 1
( neu u. gebraucht )

Ternsprechzellen
aufen Sle vorteſſhaſt bel

Daniel Nherle
19 . —Jel .

Putz- nd Wasthaarihel .
Farhen Enüdl 1a 8 .

Fussbodensl etr . ,

Strabin , Strahmnttache ,

Stoff⸗ Ann Musenaren .
Insekten -moenarhke! l.

Fulver
in nur bester Güalltät ſempfishit

Schlessdrogerle , b 1 , 5
Fel . 46 . 50785

Griüne Rabattmarken ,
Frei ins

eiſ. Gel. geb. m
Off. 31



Ne
As Geburtstagsgeſchenk

Otto Weber , Friſeur , U5,26 .

repariert haben will , der

daale fachf. L. Peier

Eine neue Uhrfeder einſetzen

werden Haarketten von mir

16450

f
bemühe ſich nach der

2 4 , 8

1e2 nur . 20 Mk. Glas , Zeiger

ſelbſt angefert . Zöpfe 3,50

ſeine Uhr gut und billig

Ahren⸗Reparaturauſtalt

neben dem Habereckel .

ie 20 lg .

een
in ſicherer Stellung können
ihren Bedarf in Anzügen
nach Maß unter bequemen
Teilzahlungen ohne Preis⸗
aufſchlag von beſſerer Maß⸗
ſchneiderei beziehen . Ga⸗
rantie für tadelloſen Sitz .
Bitte Poſtfach 251 Mann⸗
heim zu adreſſieren . 17367

Schneiderin empfiehlt ſich in
und außer dem 0 Fr .

31160

Damen⸗Salon

Ichanna bau
4 , 10 part

Kopfwaſchengo
pfg.

mit
Luft⸗Trocken⸗Apparat . 575

Haararbeiten 75
werden propt und

beuens ausgeführt .

Eutbindungsheim Diskret .
Damen finden Aufnahme .

Frau Auna Wahn ,
prakt . geprüfte Hebamme ,

Schwetzingerſtr . 47.

25,000 Mark ,
18 20,000 „

. 000
ind auf gute zweite Hypo⸗
cheken auszuleihen durch

5 B. Tannenbaum ,
ziegenſchaftsagentur , P 5, 12

Telephon 1770.
5000 Mk. mit zwei prima

Hürgen zu leih . geſ . gährl .
Abzahlg . 1000 / n. 6 % Z8 .
Iff . u. 31335 a. d. Exp . d. Bl .

—
Zahn vtvon

n
20 Pfg. an bis 60,

Bold , Silber , Treſſen ,
Schmuck

auft zu den höchſten Preiſen .
Selig⸗ E 4½% 6 , Ecklad . 1210

Hebrauchtes Banholz
zut erhalten , Gerüſtdielen
ind Klammern zu kaufen
zeſucht . Angebote u. Nr . 50776
in die Expedition ds . Bl .

Wee

Ich kaufe

getragene

Herren⸗ U. Frauenkleider
Schuhe , Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .
Wegen dringend . Bedarf

5
Beſtellg erbittet

L. Herzmanu, E 2, 12.

Für Garlenwirtſchaft
gebr . Tiſche und Stühle zu
Kaufen geſucht .

Nr . 16,
50762

Zahle hohe Preise
für getragene Herren⸗ und
Damenkleider , Militär⸗ u.
Beamtenuniform . ,Schuh⸗
zeug , Bettfedern , Photo⸗

15898

grapbiſche Apparate ꝛc.

Beſtellung . werden per

oer Telephonruf 7216
auch von außerhalb

prompt erledigt . 14603

Sellg , 8 2, 1, Laden

Eiufache , doppelte und ameri -

kanische Buchführung kaufmänn .

Rechnen , Stenographie ,
Maschinenschreiben etc .

Achtungr1

50768

Einkan b.
pen , Eiſen u. Metalle , Papier,
Neut. ich - Abfälle . Zahle die
höchſt . Preiſe . Poſtkarte genügt .
B . Starkhand , Traitteur⸗
ſtraße 23. 15085

Zahle höchſte Preiſe
für Möbel , Kleider , Pfand⸗
ſcheine . 16394

Böhles , II 4, 4.

Ich zahle
die hüchsten Preise
ür getrag. Mleider,

Schuhe und Stiefel ,
Möbel und Bettfedern .
Für Sacko⸗Anzüge und

Poſen
beſonders hohe Preiſe .

Gefl . Beſtellung . erbittet

Brym , ( 4, I3 .
Kaufe auch alte Gebiſſe .

3

Achtung ?
Kaufe fortwährend abgelegte

Kleider und Schuhe aller
Art . ſowie Lumpen , altes
Eiſen , Papier , Flaſchen
zahle leis die höchſten Preiſe !
Poſikarte geuügt . 12522

Weisberg , H 7, 26 .

Ich kaufe

getragene

Herren⸗ und Frauenkleider
Schuhe , Stiefel , zahle die

höchſten Preiſe .

Wegen dringend . Bedarf
gefl . Beſtellungen erbeten

per Telephon 7196 .
M. Goldberg ,

Schv - eeeee

50695

Werkauf

ſortolbates psboti
1 Möbelk !

feiner Vertiko 38 Mk .

ebenſo ſchöner Kleiderſchrank
Divan auf Federn gearbeitet

ſehr billig abzugeben .

Roſengartenſtr . 32 III I.
Bad . Holz⸗Induſtrie
R . Posemer .

Gelegenheitskauf für Braut⸗
leute .

1 kompl . Schlafzimmer nußb , el !
Spiegelſchrank , 2 Bettſtellen , ein
Waſchk . mit Spiegel , Nachttiſch ,
Ausziehtiſch , Divau , Eisſchrank ,
Küchenſchrank , Vertikov , Büffet ,
Kommode bill . zu verk. 31296

K 4, 22, Hof von 28 Uhr .

Zum Weiterſammeln !
Schöne Briefmarkenſamm⸗
lung , ca. 4000 Verſchiedene u.
Mk. 1000 . — Senf Katalog.
wert — tadelloſe Erhaltung in 2
neuen Shane enum⸗ billig
für netto Me . 300 . — zu ver⸗
laufen . Hervorragend günſtiger
Grundſtock für Anfänger . 50774
Scholl ' s Briefmarkenholg . ,

.

BenzAuto
18 —22 PS• , Vierzylinder ,
Doppel⸗Phaeton mit ameri⸗
kaniſchem Verdeck , in aller⸗
beſter Verfaſſung , preiswür⸗
dig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 50769 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitte um Ihren w. Beſuch .

Offeriere Ihnen z. B.
Engl . pol . Bettſtellen 42 M.
Muſchelbettſt . m. u. bl . pol.
ſefranz . Bettſtelleu
Waſchkommode m. Marm .
Chiffon . m. Muſchelaufſ . 45,
Vertikow mit Spiegel 42
Schreibtiſche m. Tucheinlag .
Nachttiſche mit Marmor 12
Salontiſche m. Stegverbnd .
Trumeaux mit Spiegel
Kameeltaſchendivans 45, 50
Büffets m. Schnitzer 118, 125
Kücheneinrichtungen 35 ,
Reich. Einrichtungen ſtets vorrätig .

Möbelkaufhaus
L. Weinheimer

J2 , 8 . 7591
ieeeeeeeeeeeeeee

Kleiner , gebrauchter

Raſſenſchrank
billig abzugeben .

Anfragen unter Nr . 17591
an die Expedition d. Bl .

—

*
*

2*
*

*
*

Guterh . Sportwagen bill .z.
verk . O 5, 1, 8. St . r . 31816

F 2 , 16

—

Hais Ie uk
Eduard Bermel

Mannbheim

Liegenscpaften

Haus⸗ VPerlauf .
Das Haus Jtilenring 26

in dem ſchon ſeit JJahren eine gutgehende Weinwirtſchaft betrieben
wird , iſt unter ſehr günſtigen

Nähere Auskunft erleilt :

Fr . Boſſert

Bedingungen zu verkaufen

8002

„ Ausknuftei ,Hypoth. ⸗u. Immobilienburean
Alphornſtraße 48 , 2. Stock .

Hausverkauf .
Ein faſt neues Haus mit

Laden , Magazin , Toreinfahrt ,
groß. Hof ( Altſtadt ) 7 / %
rennerend , krankheitsbalber
billig zu verkaufen. Offerien
unt Nr . 31183 an die Expd .

Ladenburg .
Zu verkaufen oder zu vermieten

ein ſchönes

Anweſen
7 Zimmer , Badezimmer , Waſch⸗
küche, Scheuer , Stallung u. großer
Garten .

Ein Tkil des Garteus eignet
ſich zu Bauplützen .

Anfragen erbeten nuuter F. W.
Nr. 15416 an die Exped . ds. Bl.

EECC

Anwesen
prachtvolles ,f. Penſionäre , Ner⸗
vöſe , Kränkliche uſw. ſehr geeig . ,
m. Villa , Nebengebäude ,
in großem Obſtgarten ,
elektr . Licht , Waſſerleitg . Nähe

Mannheim u Heidelberg , hart

a. Neckar , in ruhig . ſtaubfr . Lage

unt . günſt . Bedingung . zu ver⸗

kaufen ev. auch zu vermieten .

Näheres unt . 50181 an die

Exped . dſs . Blattes .

ieeeeeeeeeeeeee

Jverkauff
Zu verkaufen sind

13 Tische
mit Marmorplatte und Eiſengeſtell , 78 om hoch , 88 em lang
und 60 em breit für Cafes , Conditorei oder Bodega geignet .

Näheres bei der Brauerei zum Zähringer Löwen in
Schwetzingen 7983
Das allein echte Kaſſeler

2 St 1 18 en suchenSimonsbrot Men Lue

mit Streifband und Waren⸗
zeichen ſtets echt und friſch

zu haben bei

S . Wronker c & Co . ,
Mannheim . 65185

Füfgad-Hobeſ
Sohreibmaschinen gto.

Stolzenberg . ,
1, 15 . 10808

Mbe⸗Cigrichtungen,
Nehale, ſowie Telen,

neu u. gebraucht , ſtets vorrätig bei
13901 Aberle , 4% 3, 19

Handwagen
zu verkaufen . 31357

Metz , J 5 , 15 .

Türen , 1472
Haustüren , Glasabſchlüſſe ꝛc.
vorrätig . Herm . Schmitt
u. Co . Kepplerſtr . 42.

Raſſenſchrank
billig zu verkaufen . Off . u.
Nr . 10708 a. d. Exped . d. Bl .

Hochfein . beſſ . Schlafzimmer ,
ff . Speiſezimmer ſowke meh⸗
rere Büfetts und Schreib⸗
tiſche ſehr preiswert zu ver⸗
kaufen . 50432

Schwalbach , C 3, 16.

Gebrauchter

Kaſſenſchrauk
billig zu verkaufen . 18400

Alphornſtraße 13 part .

Wagenverkauf .
1 Dutzend verſchied . Rollen

u. Bordwagen ſind billig
abzugeben . 50792

16. Querſtraße 13 .

Suche für einen verwandten
militärfr . jungen Mann

Vertrauensſtellung
a. Verkäufer , Lageriſt , Büro⸗
diener oder ähnl . ( Branche⸗
kenntnis : Kolonialw ) Offert .
u. 50716 a. d. Expdt . d Bl .

Jüng . Fräulein , welch . ſchon
üb . 1 Jahr auf ein . Burau
tätig war u. in Stenographie
u. Maſchinenſchreib . bewand .
iſt , ſucht Stellung . 1515 Off
u. Nr . 31157 a. d. Exp .d

Tüchtige kautionsfäh . 8
wünſchen ein Geſchäft oder
Filiale der Lebensmittelbr .
zu übernehmen . Offerten u.
Nr . 31228 a. d. Exped .b. Bl .

Ig , Frau , welche h. läng .
Zeit tätig gut empfohlen 55 ſucht
Stelle auf 1. Juni bei älterem
Herrn Näheres Stellenbureau

Maria Jochum 3 , 9.

Läden
E 2 , I1, Planken .

Laden , seither Schirm -
geschäft , eventuellmit
Emtresol per I1. Juli zu
vermieten . 18373
G. Fischer , E2 , 1/3 , III .

Breitestr.Jl, 9
moderner geräumiger
mit auſtoßenden Magazin⸗
räumen per 1. November 1910
zu vermieten . Näheres bei

5 Mannheim ,
18213

8 55 Laden mit 38⸗Zim . ⸗
wohnung zu verm .

Nah. 3. St . Iks . 18407
Laden mit 3 Zim . , Küche u.
Stallung p. ſofort od. ſpäter
zu vermieten . Näh . S 1, 17,
Laden . 3131¹1

Bureaux . 0
Einige tauſend Stück alte

Pflastersteine
hat zu verkaufen 50797
Architekt Sammet , Tatterſallſtr . 6.

Fellen inden]
Für Damen

mit tadelloſem Leumund , bie⸗
tet ſich durch Parteienbeſuch
lohnende und dauernde Exi⸗
ſtenz . Offert . unter „ Erprob⸗
tes Syſtem Nr . 50703 “ an die
Expedition ds . Blattes .

Ein braves 3

fleißaes Müdchen
für alle per ſof .
oder 1. Juni ee50708 0 3, 1 part .
g . Mädchen vom Landeffür
1 leichte Hausarbeit geſucht ,
81191 * 5 , 12 3. St .

Tleiß . Mädchen
für häusliche Arbeiten tags⸗
über ſofort geſucht . Secken⸗
heimerſtr . 8, 3 Tr . lks . 31209

Tücht . Alleinmädch . o. Mäd .
tagsüb . p. ſofort geg . hohen
Lohn geſ . B 6, 6, 1 Tr . 30997

6, 7/8, 1 Bureanzimmer
zu verm . Näh . 2. Stock .

30859

17 . 362 Hinterh . , 3 ſchöne
Burean⸗Ränme n.

Lager , Kellern ete . zu ver⸗
mieten . 18402

P 3 , 11
Bureau

1 ſchönen gager⸗
5 ſofort zu

vermieten . Näheres 0 7,
parterre rechts .

Ein groß . , hell . Parterre⸗

a verm . Zu erfrag .
1 2 Stock . 18370

Mittaablatt . )

02 ,

6159
F 2, 16

drosse helle
im 3. Stock des Hauses C 4 , 11 (I2 Aposteb)

geeignet für

Vereinszimmer oder Bureau

—Eintritt täg

Mannheim , 23

Prospekte gratis und franko .

Für Damen separate Ràume .

2

Mai .

lich .

Räume

7986zu vermieten .

Meidelberg .
Hochelegante

Anfragen :

Näheres daselbst parterre .

Kronprinzenstrasse 6 .

7 Zimmer , Erker , Balkon , Terrasse freier 55
Ausblick aufs Gebirg im 2 . Stock , sofort

Zu vermieten .

58 sen .

r eeeeeeeeeee e

Villenwohnung

18249 275

J 25 13114
eine Wohnung von 4 Zimmer
und Zubehör per ſofort oder
1. Juli zu vermieten . 18406

Metzgerei Göbel .

4 7 , 4, Heſpelbergerft.
ſchöne 3 Ae n
mit Bad und ſonſligen Znbehör
im 4. Stock per 1. April od. fpäter
zu vermieten . 16523

2P6 19 1 Zim . u. Küche
E per 1. Juni zu

verm . Näh . part . 18371
5

. 3 geräum . 2 Zimmer ,
Küche u. Zub . p. 1.

Juli a. ruh . Leute zu ver⸗
mieten . Näh . 2. Stock . 31291

U 7,1 4. Stock , 3 Zimmer
u. Küche und 1Zim⸗

mer u. Küche per ſofort zu
vermieten . Näheres S 4 , 1
Bäckerei Blau . 18279
R 7 , 40 , 2. Stock

3 Zimmer u. Küche zu vm. s110

7 , 40 , 4. Sloc
3 Zimmer u. Küche zu vm. 0⸗

N 5 28 ſchöne 3 Zimmer und
7 Zubehör a. kl. ruhige

Fam . zu verm . Näh. 1 Tr. 1882

T 6 , 38
5 Zimmer und Küche ev.
2 mal 2 Zimmer mit Küche
und Zubehör , per 1. Mai od.
ſpäter zu vermiet . Näh . beim

Hausverwalter Ritſcherle .
ſch. abgeſchl . Wohng . ,
3 Zimmer , Küche u.

Zubehör zu verm . 1 338

Näheres 2 Treppen , rechts .

1A , 9
2 Tr . , —5 Zimmer , Küche u.

bill . zu verm . 18240
Näh .äh. A. Aſpenleiter, 1 1 .

1 4 . 10 3 Tr. , ſchöne ge⸗
ränm . 2 Zimmer

und Küche nach der Straße an
kl. ruhige Fam . per 1. Mai od.
ſpät . zu vern . Näb . 2. St . 18299

13 2 Zimmer u. Küche
„ Vzu vermieten .

Näheres parterre . 18278

16 2 4 Zim . , Küche und
0 „ Manſ . p. 1. Juli

zu verm . Näh . part . 30692

Augusta-Anlage l
Eleg . 5⸗Zimmerwohnung m.
ſämtl . Zubehör , Gas , elektr .
Licht , 1. Etage , per ſofort zu
verm . Näh . part . lks . 17242

er
Angnſta⸗Aulage 27

hochherrſchaftl . 7⸗ u. 8⸗ Zim . ⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet per Juli
evtl . ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , Roſen⸗
gartenſtraße 22 . 18269

34 , ſchöne 2⸗. 1
3⸗Zimmerwohnungen per ſo⸗
fort oder 1. Juni zu verm .

30867

Augartenſtr . 79 , ver Jum aim.
nach der Str . , gr. Küche z. v. Näh .
Friedrichplatz 12b, Rohrer . 18 205

Bismarckſtraße , I . 14, 20.
Schöne 5⸗Zimmerwohnung

mit Zubehör per 1. Juli zu
Näheres Laden ,

30484

Vahnhofplatz
( Ecke Tatterſall⸗ u. Heinrich

Lanzſtraße) ( 17973

5 U. 6 Zimmer⸗Wohuungen
mit 15 1 Neu⸗

eit entſprechend , per 1. Juli
15 vermiet . Näheres F . X.
Schmitt , Rheinvillenſtr . 6.
Telephon 1145 .

A winte 7
3, 2, 3. St . , 2 Zim . u. K.
z. vm. Näh . 2. St . 31130

61 8 5⸗Zim. ⸗Wohg . 5 St . ,

67 . 29

zu vm. Näh .2 St.31820
part . , 2 Zimmer

und Küche per 1.
Juni zu 31286

. 2 Markt⸗ -
Strasse

eeee mit
Erker ſofort zu verm . 18299

8, 14, Wohnung v. 6 Zim .
zu verm . Näh . 4. Stock .

18284

Burgſtr . 13,
3. St . , 3 Zimmer u. Küche
ſofort bezb . zu verm . 18146

Näh . Eichbaumbrauerei .
Bachſtraße 6

vis⸗ä⸗vis Weſpingärten , 1
Treppe , ſchöne 4 Zimmer ,
Bad , 2 Manſ . ete , ſofort od.
ſpäter zu verm . 30854

Bödkstrasse
4⸗Zimmer⸗Wohnung im 2. u.

3. Stock , ſowie

Böckſtraße Nr . 11

3⸗Zimmer⸗Wohnung im 3. St .
auf 1. Juli event . früher z. v.

Näheres L 15, 4, 2. Stock .

o. FTledrichsielderstr . 18

Otlo Beckſtr⸗6lenban
4⸗Zimmerwohnungen mit

Bad u. allem Zub . zu verm .
3 Zimmer , Bad

Zubehör zu verm . 17436
Nah, P 4, 13, 1 Treppe .
Telephon 3007.

rahmsstr .12 bnd
5 Aiine Küche m. Manf .
p . l. April z. vm . Näh .

4. Stock . 13850

Brahmsstrasse 12
nächſt der Mollchule , freie Lage ,
ſchöne 3 Zimmerwohnungen mit

7
Parterrewohng . , 6 Zimmer ,
Bad und Zubehör ſofort od.
ſpäter zu verm . 13538245

Kaiſerring 34
part . , 7⸗Zimmerwohnung p.
Julileptl . ſpäter zu verm .

Näheres Peter , Roſen⸗
gartenſtra 22. 18268

Kaiſerring 16,
6 Zimmer m. Zub . im 4. St .
per 1. April zu verm .

Telephoꝛ

Per 1. Juli 4 große Zimmer .
Küche u. Speiſekam . ſowie 8⸗
Zimmerwohnung preisw . zu
verm . Näh . 2. Stock . 18238

Kirchen r . 10 ( U 8)
Schöne 7⸗Zimmerwohnung ,

2. Stock , mit Bad und reichl .
Zubeh . ver ſof . zu vm. 18092
22

Kirehenstr . 9
( Litra F8 ) 2 sehr schöne

Wohnungen von 3 und 2
Zimmer per sofort oder

später zu vermiet . 31045
Näheres Bureau i. Hof .

Kleiſtſtr . 10, 16457
Manſarde zu v. Näh. . St . 13850

1 Clignetſtaße f .
Im 4. Stock 3 Zimmer u.

Küche mit Manſ . zu verm .
Näheres Beilſtraße 28.

Teleph . 2411 . 17156

Clignetplatz 10 ,
4. Stock , elegante 4⸗Zimmer⸗
wohng . , Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer u. gr . Manſarde m.
elektr . Lichtanlage per ſofort
oder ſpäter preisw . zu ver⸗

Nalberaſk. 5. 5 Zimmer , Küche,
Manſardenzimmer nebſt Zubehör
auch als Bureau paſſend , zu ver⸗
mieten . Näh . Seilerſtraße 10,
15166 Telephon 3292 .

Dammſtr . 32
1 Zimmer u. Küche in gut .
Hauſe zu verm . 18379

Dammffr . 32, an Nekar
7 Zimmer⸗ Wohnung zu
vermieten .

7Eliſabethſtr. 7
Eleg . 4, u. 5,Zimmerwohnung .

1 8 hoch, beide mit Erker ,
Balkon , Bad , Speiſekammer und
ſonſtig . Zubehör per 1. Juli z. v.
Näh . Kepplerſtr . 16a . 17234

—11 Zi!
Friehrichsplat 9, der Bg
und allem Komfort ausgeſtattel
zu vermieten . 15169

Näheres 5. Stock .

Frisdrichsring 44
ſchöne 3 Zimu er , Küche , Manſ .
und Zub . an kfl. Fam . per 5oder ſpät . zu verm . Näh .2

183 67

fiuriah Carlstr .
( Villa ) grosse 2. Etage z. verm .
30824 Näh . L 4, 9, 2 St . Iinks .

FTieurichsfelder str. 3
1 Zimmer u. Küche,
Hinterhaus , auf 1. Juni l
Is . beziehbar , zu vermieten .
Näheres Eichbaumbranuerei .

1834¹1

2 ſch. 3 . ⸗Wohng . z. v. 18334
— — — — :

drabenstr . 3a
iſt eine 3⸗Zimmerwohnung

billig zu vermieten . 17913

Garniſonſtraße 8, Neubau .
Hübſche 2⸗ u. 3⸗Zimmer⸗

wohnungen 1 5 z. bm. Näh .
Kaufmann ,R 1, 16. 18242

Gartenfeldſtr . 15
3⸗Zimmerwohnung , Bad , 2
Balkon ſofort oder ſpäter zu
verm . Zu erfragen Garten⸗
feldſtr . 17 beim Platzmeiſter .

16554

Gontardſtr . 46
2. St . , ſchöne 3⸗Zimmerwohg .
zu 47 4 ſof . od. ſp . zu verm .
Näh . e 12, 2. St .

Emil Heckelſraße 0.
Neubau . Im —4 St . je 4⸗

Zimmerwohnung mit Bad u.
Zubehör ſofort zu vermieten .
NMäheres daſelbſt . 18153 parterre .

ſchöne g⸗Zimmerwohnung zu
verm . Freie , ruhige Lage
ohne vis⸗a⸗vis . Näh , neben⸗
an , Ob. ⸗Clignetſtr . 19 part .
oder D 4, 2 Laden . Tel . 1416 .

Kleinfeldſtr . 37,
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
mieten . 31167

Käfertalerstr . 35
Schöne L⸗ u . 3⸗Zimmer⸗

Wohuunng zu vermieten .
Telephon 3072 . 17169

Luiſenring 20 ,2. St . , 4 Zim . ,
mieten . Näheres daſelbſt .] Küche m. all . Zub . ſof. 8. vm.Stock oder Langerötterſtr . 22, Näh . 5. 1 od. Gontard⸗
2. Stock . 18227 ſtraße 29, 31079

( Luiſenring ) ,
54

4. Stock , vollſtänd . neuhergerichtete
5 Zimmerwohnung mit Bad
und ſonſt . Zubeh , ſofort zu verm ,
Zu erfragen im 3. Stock . 18089

Lumenftr. 30
Oſtſtadt , Villenviertel , in
neuerbauter Villa , elegante
zweite Etage , —5 Zimmer ,
Bad , Zubehör , Zentralheizg . ,
geeign . für alleinſtehd . Dame
od. kinderloſes Ehepaar , per
ſofort zu vermieten .
Näheres daſelbſt . 13399
Laurentiusſtr . 1
3 ſchöne Zimmer u. gg⸗ m.
Zubehör zu vm. Näh .2. St .

482
Tortzingſtraße 9 .

Schöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit allem Zubehör zu verm .
Näheres 2. Stock . 30827

Heh. Tamzfr. 3
Hauptbahnhof e d.

—75
0 Treppe h. 5 e
6 Zimmer mit Küche, Bad b
reichl . Zubehör auch für Bureau
ſehr geeignet per 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt 3. Stock , links od.
Teleph . 1267. 1288

Heinrich Lanzüraße!“, 3 T.
Schöne ö5⸗Zimmerwohng . m.
Dampfheiz . u. elektr . Licht n.
Badez . , Speiſekam . u. Mäd⸗
chenzim . zu verm . Zu erfrag .
Max Schuſter , Hch . Lanz⸗
ſtraße 15, Tel . 1213 . 14898

Heinrieh Lanzstf . 28
( Neubau ) .

Geräumige u. konform aus⸗

geſtattete 15170

Zimmerwohuungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per ſof . oder
ſpäter zu vermieten . Näheres
Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Hſh. Lanzſtraße 28, 3. Stock ,
4 Zimmer , Küche und Bad zu
Mk. 650 — per ſof . od. ſpäter
zu vermieten . Näheres 1828t

Hch . Lanzstr . 24 , p.

Lindenhofſtraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 1eine Treppe rechts . 1083

Laugſtraße 85,
1 Zim . u. Küche m. Abſchl . ,

an ruh . Fam . per
1. Juni zu vm. Näh . Laden .

18302
4 Zimmerwohn .Mollſtraße 30 , 4

m. Bad u. allem Zubeh . ſof. od.
ſpäter zu vermieten . Zu erfragen

Telephon 3970 . 17651

Hafenſtraße 20, 1 Zimmer u.

im 3. Stock , Vorderhaus , per

Meerfeldſtr . 53, Wohnung ,3
Zim . , Küche u. Bad, 2. Stock ,

Küche zu vermieten . 31051 per l. Juni d. Is . zu verm .

Hangealche 19 Erfrag . N 6, 7, Bureau
99

U
3 Zimmer , Küche u. Zubeh . ] Meerfeldſtraße 61, 3 große

Parterrezimmer m. Küche p.

Telephon 2868 . 18963
1. Mai l.

1915 zu vermieten .
6136

ſofort zu vermieten .
Klos , Eliſabethſtr , 3.

Näh .
13707

15307
Zu er ragen Mollſtraße 30 ,

Repp erſtr . 283 .
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zu vermisten

„ , , Suf
2 Zim. , Küche u. Speiſekam .
ſof, zu verm . Näh . Parterre⸗

wohnung bei Frau Götz . 18884

D 4 , II
Wohnung , 6 Badezim .
u. Zubehör per ſofort od. J. Juli
z vermieten . Nüh . part . 28

F . 24 Uiſſenrtng
Geräum . 6⸗Zimmerwohng .

mit Badauſchluß u. Zubehör
per ſof . od. 1. Juli zu verm .

18275
Näheres 3.

67. 25 2 Zimmer , Küche
etc . zu vermieten .

18325

G 7 , 28
nächſt dem Luiſenring , ſchöne
Wohnung im 2. Stock mit 6
Zimmern , Bad u. ſonſt . Zu⸗
behör , ferner —4 Zimmer
im Parterre als Bureau , ſo⸗
wie großen Keller und Stal⸗
lung für —2 Pferde zuſam⸗
men oder getrennt per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
Näheres L 1, 13615⁵5

6 7 20 f e Küche auf

2 , 5 ,
1. Juni zu verm . 51189

4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde zu vermieten .

Näh . daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24.
Telepbon 2007 . 13217

H 1 13 4. Stock , 7 Zim .
9 und Zubehör zu

vermieten . 14767
Näheres O 7, 20, part .

K 1, 1 J. Stod , 5 Zimimer ,
Bad und Zubehbk

per 1. Jult zu verin 18878
—4 Zimmer ete . an ruhige

Leute zu vermieten . 311⁵5⁵

1 3 2 Zimmer u. Küche
95 ſof , z. vm. 30924

111 3. Stock , 3 Zimmer⸗
Wohnung u. Küche

zu vermieten . 18310

14 3 2 Zimmer , Küche ,
Abſchl . , Seitb . , an

Fam . zu verm . Näheres
856518 Kleiderladen . 18235

T 5 , 13
eine Treppe hoch, ſchöne 4Zimmer⸗
Wohnung nebſt Küche u. Zubehör
preiswert zu vermieten . 18357
Näheres T 1, 6, II. , Bureau .

15, 13
Hinterhaus eine Treppe hoch,
ſchöne 2⸗Zimmer⸗Wohnung mit
Küche ſofort billig zu verm. 8959

Näheres T 1, 6, II . , Bureau .

. 18
Manſarden⸗Wohnung ,

3 Zimmer u. Küche p. ſofort
zu vermieten⸗ 18858

Näh . T 1, 6, II . , Bureau .

16 17 ſch. Wohnung .4
9 Zimmer , Küche ,

Magdk . ete . per 1. Mai oder
ſpäter an kl. Familie zu

vermieten . 1742¹
Näheres Bureau parterre .

4 , 6 , 2 . Stock
ſchöne 5 Bad und
Speiſekammer m. eleklr . Licht
per 1. Juni oder 1. Juli zu
verm . Näh . part . 18392

2 er E 8, 9,Aiademieſk. 3 Eatanmer a.
Küche per ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 18256

Colliniſtraße 8.
. 2

Sthöne 4 Zim⸗Wohuuugp.
m. Bad u. ſämtl . Zub . , kein
vis⸗à⸗vis , p. 1. Juli z. . , ev.
mit Bureau im Hof ,2 h. . ,
1 Küche . Näh , bei oneUb5 , 16, II . 8324

Colliniſtraße 10
Eine ſchöne , neu hergerich⸗

tete 4⸗Zimmerwohnung mit
Zubehör , 1 Treppe hoch, ver
1. Juli zu vermiet . Näh . bei

Meuer , parterre . 6354

Cgellſtr2.
4.Stock . Schöne
3 Zimmerwohng .

m. Bad u. Zubehör per 1. Juli
od. 1. Auguſt zu verm . Näher .

bei Fr . Heid , 2 Staock
31128 Telephon 3379 .

ebelstrasse 19
am Luiſenpark ,

4. Stock eventuell 2. Stock ,
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Badezimmer , Speiſekammer ,
Mädchenzimmer u. all . Zu⸗
behör per 1. Juli zu verm .
Zu erfr . 2. Stock lks . 18228

Käfertaler raße d1 , 3
Zim . , Küche . Bad . elektr .
Halteſtelle , verm . Tel . 1430 .

17682

Taudteilstrasze 4
Lindenhof , part . , 1 u 3 Trepp .3
in der Nähe des Rheins , 3⸗
u. 4⸗Zimmerwohnungen , of .

oder ſpäter zu verm . 30717
Naäh. part . oder R 1, 8.

Langſtr .7 nächſt d. Friedr . ⸗
Brücke Wohnung s Zimmer u.

Küche zu vermieten .

[ Balkons zu verm .

16687

Neubau Landteilſraße 10
Schön ausgeſt . 3⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
kammer , Mädchenzimmer u.
Garten , per 1. Mai oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock oder Te⸗
lephon 6896. 17389

Lehuaufr. 8 u. 10
Neubau

2. Jnmerwohnungen,
frag.

part . ,
und 4. Stock . Zu er⸗
im Laden Leuauſtr . 8.

17028

Meerfeldſtraße 62,
moderne neue 3⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. Man⸗
ſardenzimmer im 2. Stock p.
1. Juni zu vermieten . 31204

Näheres parterre daſelbſt .
Telephon 3298.

Meerfeldſtraße 67,
( gegenüb . d. Lanz ' ſchen Kran⸗
kenh . ⸗Gartens ) , ſchöne Eck⸗
wohnung , 3 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . ſof . od. päter zu
vernieten . Näh . Laden . 13901

T Nr 205

0. e zehſraße 611
moderne

4 Zimmerwohunng
15

mit Bad u. Manſ . zu verm . 9
tüh . Hch . Lanzſtraße 24 .

525

Große Merzelſtraße 27a , 2
Zimmer u. Küche zu verm .
Näheres parterre . 31104

Kleine Merzelſtraße 6.
Eine 5⸗Zimmerwohnung mit
Bad , Speiſekammer , Man⸗
ſarde , elektr . Licht , Gas ete .
in ruhiger Lage per ſofort
zu vermieten . Näh . Kleine
Merzelſtratze 4, 1. Tele⸗
phon 1894. 18176

Kleine Merzelſtraße 6.
Eine 3⸗Zimmerwohnung mit
Küche in ruhiger Lage , ſehr
preisw . zu vermieten . Näh .
Kl . Merzelſtraße 4 , I . Tele⸗
phon 1894. 18175

Mittelſtr . 27, 2. Stock , 2 mal
2 Zimmer u. Küche , Seiten⸗
bau a. 1. Juni zu vm. 18313

Max Joſefſtr . 8, 10 u. 12
Wohnungen von 3 u. 4 Zim⸗
mer mit Küche , Bad , Speiſe⸗
kammer , Manſarde , Erker u.

30243
Näh . Max Joſefſtr . 8. 3. St .

Hax
Jos

lax qosefstr . 9 u . 11
ne ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Diele, Bad ,

Speiſekammer , Maujarde ,
Egellſtraße 4, gute 2, und 3⸗
Zimmerwohungen , teilweiſe mit
Bad n. Manfarde per ſofort zu
vermieten . — Näheres Bureau
Heiler , 4 2, 5. — Tel . 349 —
od. Max Joſefſtraße Nr . 15,
parerre rechts . 1714.

Mar Joſefſtr . 23
4⸗Zimmerwohnung mit Bad ,
Manſarde , Speiſekammer , v.
ſof . zu verm . Näheres Max
Joſefſtr . 23 . Tel . 1894. 18177

Mar Jofefſtr . 28
ſchöne moderne 4⸗Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör ſofort
od. bis 1. Juli billig zu ver⸗
mieten . Näheres Fratrel⸗
ſtraße 3, IV . rechts . 18332

Max Joſefſtraße 29,
ſchöne , neu hergerichtete 4⸗
Zimmerwohnung , 3⸗Zimmer⸗
wohnung per 1. Juli zu ver⸗
mieten . Näheres Secken⸗
heimerſtr . 80, II . , Tel . 4594 ,
oder Max Jofefſtraße 29,
1. Stock links . 30003

O ſt ſtadt
Otto⸗Beckſtraße 8

Der Neuzeit entſprechende
4⸗Zimmerwohnungen m. all .
Zubehör auf 1. Juni oder
ſpäter zu vermieten . Näh .
daſelbſt 4. Stock . 18180

Oststadt
Elegante Parterrewohnung

5 Zimmer mit allem Zubehör
in feiner , ruhiger Lage bis
1. Oktober zu vermieten .

— Sofienſtr . 24.
vermieten :

Deſtl. Stadtteil hochele⸗
gant ausgeſtattete —6⸗

Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Parkring 23
2. St . lks . 3⸗Zimmerwohng .
infolge Verſetzung auf 1. Juli
zu vermieten . 18298

Pozziſtr . 8, Neubau ,
3 Zimmer mit Bad , Man⸗
ſarde und Zubehör zu ver⸗

mieten . 18304

Parkring 25

Friedrichspark ,
pver 1. Juli ſchöne 4⸗

Zien„Woßhng . nebſt Zub . u.
freier Ausſicht auf d. Rhein

zu vermieten . 30403

Abeinhäuſerfraße 10
2 ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohnungen

NeluerStoffe
Blusenstofle

Musseline

Mleiderleinen

Zephir

Neu eröffnet !

Partiewaren

neueste

Farben ,

neueste

Dessins

Welsswaren

Baumwollwaren

Handtücher

Schürzen

elc . elc .

gchöne

Auswahl

billigste

Preise

8079

uEKurf Scfileft l
Besonders preiswert !

Eine Parfle Haffeedechen

3 . Stock , ſof . zu verm .

mit Jußehor hillig zu verm .
Näh . 2. Stock rechts . 30840

130/160 m
Halbleinen 0 . 90

Zur Reinlgung von Teppichen ,

einrichtungen von Gebüuden , Fabrikbetrleben , Automobilen eto .

Elektrisch betriebene

Entstaubungspumpen
Möbeln ,

Wir bitten um gefl . Besichtigung der in unserem

Geschäftshaus F 7 , 19 im Setrieb befindlichen Einrichtung

Nheinische Jenlenz. Scluckenwerke
P 7, 19 ( Heidelbergerstrasse ) .

DelSDROAA . 4½// , 1279 , 184 .

Sämtlichen innen -

7694

Schwetzingerſtraße 154.
2 Zimmer u. Küche ſof .

od. ſpäter zu vermieten . Näh .
Bäcker Belz . 18339

Sophienſtraße 12, 2 Trepp . ,
5 Zimmer mit Bad , Speiſe⸗
kammer , Balkon , 2 Manſ . ,
Miete 1550 , ſof , od. ſpät .
zu verm . Tel . 2342 . 8043

Tatterfallſtr .6
am Hauptbahnhof , 2 ſchöne ,
moderne 6⸗Zimmerwohnung.
im 3. u. 4. Stock ſofort billig
zu vermieten . 12843

Näheres daſelbſt . Tel . 3498

Tullaſtraße 11
3 Zimmer , Küche , Keller ,

Bad, per 1. Juli oder früher
zu vermieten . 311⁵8

Neubau, Nhlandfr . 40
4 und 3 eeee
ver ſofort zu verm . 16448
Näheres am Bau .

Werderſtr . 5
parterre , 5 Zimmer , Bad ete .
per 1. Juli zu verm . 30861

Werderplatz 7, hochpt . , Woh⸗
nung geg. Garten , 3 Zim. , Küche
Speiſek . etc. p. 1. Juli

91
Y. Wies

Werderſtr .
herrſch . 5⸗ Ane een
mit allem Zubehör , 4. Stock ,
neu hergericht . , z. vm. 30229
W. Groß , U 1, 20. Tel . 2554 .

Waldhofſtr . 13 , 2. Stock
ſchöne große

3⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Balkonen ꝛc. , per
ſofort oder ſpäter zu vermtet .
Näheres daſelbſt nachmittags .
Telephon 2039 oder Rhein⸗
häuſerſtr . 3, 2. Stock . 18096

Windeckſtr . 3
5. Stock , 4 Zimmer , Bade⸗

zimmer , Küche ſind Zubehör
per 1. Juli zu verm .

Näheres bel H. Feſeubecker ,
Kaiſerring 8. 18011

Windeckſtraße 5 u. 9,
4 . ⸗Wohng. m. Zub . p. 1. Mai
Mk. 58 . —, 3 . ⸗Wohngu . m. Zub .
per ſof. Mk. 34 . — u. 46 . — zu
vermieten . 17066

Näh . Windeckſtr . 5, part .

Parkring 35
herrſch . 6 gr . Zimmer ( Hoch⸗
part . ) , Bad mit ſämtl . Zub . ,
wegzugsh . preiswert zu vm.

18292

Parkring Daa,
Schöne 4⸗Zimmer⸗Wohnung

mit Bad , Speiſekammer und
Manſarde , freie Lage , ſofort
od. p. 1. Juli Z. verm . 30897
Parkring 35, Hochpart . , hoch⸗
herrſchaftl . Wohnung mit 6
Zimmern , Küche u. Zubehör
wegzugshalber preiswert zu
vermieten . 18174

Rheinſtraßſe 9
2. Stock ſchöne Wohnung auch
als Bureau geeignet , 6 Zim⸗
mer , Küche und Zubehör ſof .
zu verm . Näheres
Schenker & Co . verläng .

Jungbuſchſtr . 1 17628
Riedfeldſtr . 3, 4 Zim . , Küche
u. Bad u. 2 Jim . u. K. ſof . z.
vm. Näh . 1. St . , u1

20
31056

Rennershofſtr .
2 mal 2 Zimmer u. guche an
ruh . Leute zu verm . 18305

e 28, 3 Tr . Iks .
1 größ . 1 kleineres Zim⸗
mer, od. zuſammen ,
gut möbl . mit freier Ausſ .
auf den Rhein . 18294

Reunershofſtraße 25,
3. St . rechts , ſchöne 3⸗Zim. ⸗
Wohnung mit Bad u. Manſ .
per 1. Juli zu vermieten .
Einzuſeh . v. 10 —4 Uhr . 30713

Rennershofstr . 25
3. Stock , 4 Zimmer , Küche ,
Bad ete . mit freier Ausſicht
auf den Rhein per 1. Juli
zu vermieten . Näheres da⸗
ſelbſt oder Kruſt , Keppler⸗
ſtraße 24, III . 18404

Aheinhänſerſr . ſa
Freundl . 3⸗Zimmerwohng . ,

18232

Rheinhäuſerſtraße 18, leeres
Zimmer , part . , a. einz . Hru .
b. Dame z. v. Näh . 2. Stock .

—4239

Theinhauserstr . 3
roßes , helles Magazin , 3⸗

ftöckig, per ſofort , eventuell
auch als Werkſtätte , zu ver⸗
mieten . Näheres Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 13573

Rheinpilleufr . 6
Schön ausgeſtattete Par⸗

terre⸗Wohnung , 4 immer
u. reichl Zubeh . per 1. April
od, früher preisw . zu derm .

Näh . daſelbſt im 130751

Rheinvillenf str . 24
Eleg . 5⸗Zimmer⸗ Wohnung

m. Zub . per 1. Juli z. v. Zu
erfragen im 1. Stock . 9765

Meidamaſt ., 5. Stock
2Zimmer u. Kütche zu vm. siues

Nheindammfr. Il, parterre
3 Zim . u. Küche ſof zu vm. giah

Nheindawmſtr . 20,
ſchöne 4⸗Zimmerwohuung m.
Balkon und reichl.
zu vermieten .

eindammsir . 31
4 Zimmer , Badezim . u. Küche
per ſof. zu verm . 17683

Näheres eine Treppe hoch.
N 3 2

Küche mit Balkon zu verm .
18376 1

40
part

Nheindammfkk. 40, 3. Sulf
4 Zimmer , Manſ . u.

Zubehö: 195 Juli⸗zu vm. tsoss

Rheinauſtraße 10,
4 Zimmer , Küche u. Manſ .
ſofort zu vermieten .
Näheres Ladeu . 16957
Iheinaustrasse 30 ,
2. St . , ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohn .
mit Bad und reichl . Zubehör ,
elektr . Licht , in freier Lage .
gegenüber der Johanniskirche ,
alsb . od. zum 1. Juli zu verm .

Näheres part . 80885
* 8

Lange Rölterſtraße!
( Eckhaue ) im 3. Stock ſchöne 4⸗
Zimmerw . mit allem Zubeh. zu
derm . Zu erfr . Max⸗ Joſeſſtr .
Nr. 4, 2 St . rechts . 31298

Lauge Rötterſtraße ,
3⸗Zimmerwohnung in ge⸗

ſunder , freier Lage billig zu
vermieten . Näh . I 4a, 8,
2. Stock . Riebel . 1741²

Ecke Lange Rötter⸗ und
Chamiſſoſtraße Nr . —3

ſchöne 3⸗ und 4⸗Zimmerwoh⸗
nungen zu vermieten . Näh .
bei Zehner , 3. Stock , oder
Max Joſefſtraße 15, parterre
rechts . 18020

Langerötterſtr . 78, ſchöne 3⸗
Zimmerwohng . m. Mauf . zu
vm. W. Groß , U 1, 20. 30705

Lange Rötterſtraße 50
3. Stock , ſchöne 3 Zimmer⸗

Wehunig m. Manſarde per
1. Juni oder ſpäter zu verm .

Näh . Elz ,2. Stock . 31223

Lange Bölkerſt . 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vernielen .

Näheres Lauge Rötter⸗
ſtraße 106 . Bureau . 18129

Lange Rötterſtr . 1688 ,
ſchöne 2 u. 3 Zimmer⸗Woh⸗
nung , mit reichl . Zubehör
zu vermieten . 15985

Rheinhäuſerſtr . 54, 3. Stock ,
ſchöne 1 Vohng . zu
verm . , 1. Juli 1910. 18326
Naheres Bureau im Hof .

Roſengartenftr .1.
Laden mit Nebenzim , und

Küche per 1. Sept . zu verm .
Für Archit . ⸗Bureau od. dgl .
geeign . Näh . Landteilſtr . 17,
1 Treppe . 18318

Nupprechtſtr . 14
2. St . , große 4⸗Zim . ⸗Wohng .
mit Bad u. all . Zubeh . per 1.
Juli zu vermiet . Näh . part .

50289
Rupprechtſtraße 16 .

4 Zimmer mit allem Zubeh .
per 1. Juli zu vermieten .
Näh . Wenger . 2. St . 31042

Sophienſtraße —4
1. Stock , 5 Zim . mit Zub .
per 1. Oktober oder früher
zu vermieten . 18312

2 Anzuſehen zwiſchen 3 u. 4 Uhr .

Wegzugshalber

Stephanienpromenade 3
. Etage elegante 8 Zimmer⸗

Wohnung mit reichl . eund Gartenanteil per Oktober
oder früher zu vermieten .

Näh . daſelbſt 1. E tage. 18801

fpfanieppromenade 4
3. u. 4. St . , ſchöne 4⸗Zimmer⸗
wohnung, ſämtl . Zubehör m.
Gartenbenützung p. 1. Juli
zu vermieten . 18271

Näh . Lniſenring 50, Bur .

Stephanienpromenade 16
Belle⸗Etage (2. Stock )

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowie der 4. Stock mit

den gleichen Räumen per ſofort
oder ſpäter zu vermieten . Näh .
d. B. Buxbaum , G2 , 5, Tele⸗

—. 8
5 2807

Shinheiſtf 2 410
Schöne komfort . 5 u .
7 Zimmerwohnungen
mit Manſarden u. allem

ASabehör per ſoforvermieten . 028
Am 89 1

Schimperſtraße 2

2 ein geräumiger Laden
mit 2 großen Schau⸗

fenſtern , ferner :

Mittelſtr .4, 2. Stock
ſchöne 5,Zimmerwohn. 5
mit Manſarde u. allem
Zubehör per ſofort zu
vermieten . Näh . zu er⸗

fragen Mittelſtr . 4 pt .
u . Schimperſtr . 2 pt .

Schimperstr . 12
bart . , —5 Zimmer⸗Wohnung ,
Küche, Bad , Speiſekammer , Manf .
per ſofort zu vermieten . Näheres
nebenan

Zeckenheimerkrahe
3 Zimmer⸗Wohnung mit

Zubehör an ruhige Fämilie
per 1. Mai oder ſpäter ſehr
billig zu vermiet . Näheres
Schmieg , Mollſtr . 6. 17042

Seckeuheimerſtr . 72
eine ſchöne 2⸗Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubeh . per 1. Jult
event . früher an ruh . Leute
zu vermieten . 18315

Seckenheimerſtr . 106, 2 Zim . ,
. , Abfüllr . , Hof , Toreinf .

Näheres Friedrichsplatz 12,
Rohrer . 31054

130.
Eleg . ⸗Zimmerwohnung

m. Bad 1. ſonſt . Zubeh . per
1. Juli zu verm . 700 . —.
Telephon 2804. 18184

ichwetzingerſtr . 7, nächſt d.
Kaiſerring , 2. St . , eine

ſchöne 5⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Mädchenzimmer u. ſonſt . Zu⸗
behör auf Juni od. Juli zu
nerm . Näh . part . 17601

Schwetzingerſtraße 12

Zimmer⸗Wohnung mit Zu⸗
behör , ganz oder geteitt , per
ſofort zu vermieten . 18408

Windeckſtraße 19
3 Zimmer mit Bad

Zubehör per 1. Juli zu

— 18277
3, 2 Zimmer

Küche , parterre , zu verm .
Nah. 4. Stock , Heil . 30703

Waldparkstrasse 3,
4. Stock , große 8⸗Zimmer⸗

wohnung , Küche, Bad und

Spe 3 5 per Juli zu verm .
Näh . daſ .2Stocklinks 17340

Waldparkſtr . 25,
4. Stock , herrſch . 5⸗Zimmer⸗
wohnung mit reichl . Zubeh .
Diele , Terraſſe zu vm. 30231
W. Groß , I 1, 20. Tel . 2554 .

Waldparkstr . 26
3 Zimmer⸗Wohnung mit Bad
Küche , Keller und Speicher,
per . Juli zu vermieten .

Näheres Waldparkſtr . 26,
3. Stock links . 18152

Waldparkſtraße 26
Eine 2 und 4 Zimmer⸗
Wohnung mit Bad , Küche ,
Keller und Speicher ſof . preis⸗
wert zu verm Näh Wald⸗
parkſtr . 26 , 3. St . l. 18151

Waldparkſtraße 34,
3. Stock , ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung gegen den Rhein
mit Zubehör zu verm . 18276

Wuldparkſtr . 41

171
3 und 4 Zim . n . d. Rhein

Tel . 1430 . 11722

55ſpinſtraße 9
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Anlagen , zu vermieten .

Näh . Burcau part . 16909

Windeckſtraße 49 ,
und 3 Zimmer mit Zubehör

große Räume , kein vis - - vis , per
ſofort zu vermieten . 31¹85

Näh . bei Brehm , 4. Stock .

Sofort oder ſpäter zu
vermieten :

3 Zimmer , Küche u.Zubeh.
Lindenhof

Bellenſtr . 69, 3. u. 4. . .
Bellenſtr . 71, 2. St .

Schwetzingerstadt
Augartenſtr . 81. 2. u. 3. St .
Augarteuſtr . 86, 2. St .
Windmühlſtr . 13/15 , 2. u. 4. St .
Windmühlſtr . 17/19 , 3. u. 4. St .
Windmühlſtr . 277 . , 3 u. 4. St .
Weideuſtr . 11 ,2. u. 4. St .

4Zimmer, Küche v. Zabeh.
Lindenhof

Bellenſtr . 69, 2. St .

Schwetzingerstadt
Windmühlſtr 13/15 , parterre .
Rheinhäuſerſtr . 53, 2. u. 3. St

Näheres 1811¹

Bureau Gelsel . B 2, 9.
Tel . 309 .

Windechſtr . 30 ,
2. Stock , ſchöne 3⸗ Zimmer⸗
wohnvng ſofoxt oder 1. Mai
au verm . Näh . paxt . 31293

Aleine Wohnungen , je 1

Zimmer und Küche am Fried⸗
richsring und in der Hafengeg .
zu vermieten . Näh . 34306

Kirchenſtraße 12 .

5 große Zimmer
u. d. Str . , mit reichl . Zubeh .
ev. als Bureau ſof . zu verm .
Näh . O 6, 10 , 1 Tr . 30706

Schöne , große 2 Zimmer⸗
wohnungen ſof . Iu vm. Näh .
Lortzingſtr . 31, 2. St . 18838
1 Zimmer u. Küche zu verm .
Näh . Lutherſtr . 28, II . 31081

Neubau .
Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung

4. Stock mit Bad , Speiſekam .
und eventl . Magdkammer per
ſoſort billig zu vermieten .

Waldhofſtraße ita , beim

Meßplatz .
Näh .

Hochelegante
Wohnung

öſtlicher Stadtteil beſtehend
aus 12 Zimmern davon 8
eine Treppe hoch und 4 im
4. Stock mit Dampfheizung
u. elektriſches Licht wegzugs⸗
halber zu verm . Einzuſehen
zwiſchen —5 Uhr . Näheres
zu erfragen bei - Emil Klein ,
Agent , L 8 , 7. Tel . 3526 .

18333
1 — 1
Schäne 5⸗Zinmerwohnung

ntit 9 elektriſch . Licht in
L 12 ,7, II. Stock per ſofort
zu verm . Näheres Hotel
Lehn . 16849

Wes.zughalber, 1 oder
per 1. Juli 4 Zimmer ,

Bad ꝛc. 1
Näheres 18091

Obere Clignetſtraße 7.

Wegzugsb .
n 3⸗

ſchön 8⸗Zim⸗
mer⸗Dachſt. ⸗Wohng . an ruh . ,
ordentl . Leute per ſof , oder
ſpäter bill . zu verm . 18303

Näh . Bureau Gr . Merzel⸗
ſtraße 6. Teleph. 1331.

d

Tmmerwahgungen
in einfach u. beſſerer Aus⸗

ſtattung , a. d. Lindenhof ,
wie in verſchiedenen Stadt⸗

gegenden billig zu verm .
Bureau Gr . Merzeiſte . 6 ,

Telephon 1334 . I1499
Zim u. . , 44 / ſof . , 2

Zim . u. . , 36 . I1. Mai a.
kl. bſſ . Fam . z. v. Näh. Lepp⸗
lerſtr . 42. Hof . 16854

Sſhöne Pakletwoöhpagg
( 5 eventl . 6 Zimmer )

mit reichl . Zubehör per 2 1515zu vermieten .

— Kirchenſtr . 4, 19 85

LE
2, 3, 4 u. 5 Zimmer und

Werkſtatt zu verm . 18212

Bureau Goetheſtraße 4

eng . Börtlein seu .

Schöne moderne 2 Zimmer⸗
wohng . zu 27 u. 28 M. zu vm .
Näh . 17 . Querſtr . 46 , II . z0880

Neubau.
2 * 3 Zimmer , Küche u. Bad
ſofort oder ſpäter zu verm .
Mittelſtr . 61/68 , 2. St . 17247

2 Wohnungen von je 2 u.
3 Zimmer mit Küche p. ſof .
zu verm . Näheres P 6, 4.
Zu beſicht , vormittags . 18369

Wohnung im 2. St . mit 2
Zimmer , Küche u. Zubehör
zu verm . Näh . Hafenſtr . 58,
3. Stock rechts . 30850
Schöne 4 Zimmer , Küche u.
Badezimmer , Kepplerſtr . 15,
Eckhaus , preisw . per 1. Juli

3 Treppen daſelbſt . 31080

3 gr . Zimmer u. Küche , nach
freiem Platz gehend , ſof . zu
vermieten . Näh . F. Boſſert ,
Alphornſtraße 48. 31053

Seckenheim .
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

mit elektr . Licht , Waſſerleitg .
u. Gartenauteil , in ſchöner ,
freier Lage ,
Schloßgarten , zu vermieten .
Näh . Hauptſtraße 85. 31093

Seckenheim
Sehr ſchöne Wohnung . 3

Zimmer , Küche m. Zubehör ,
elektr . Licht ſowte Garten⸗
anteil in neuem Hauſe ſof .
zu verm . u. zu bezieh . 16799

Wilhelmſtraße 32.

Heidelberg .
„Hochelegante

8

7Jim . ⸗Wohng .
mit reichl . Beigelaß , feinſte
Ausſtatt . , all . Komfort , herr⸗
liche Lage , Bergſtr . 58, eine

halteſtelle , per ſofort oder
ſpäter zu vermieten und eine
ebenſo elegante u. gutgeleg ,

- Jim . ⸗Wohng .
mit allem Komfort in dem
Eckhauſe Blumenſtraße 15,
per 1. Oktober oder früher
zu vermieten . Zu erfragen
bei Architekt Seidemann
Karl Ludwiasſtraße 4 ode

J . Seideman:

zu verm . Näheres Wirth ,

vis⸗z - vis dem

Minute v. d. Straßenbahn⸗

9 5
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Damen⸗
„TColleciion

Auslage enormer Posten in :

B
10

t Batiatis
150

mit Batist , prima Qual .

1 45 15
ull gefüttert , 95 Pont- lace 9Tüll - mit Tüll - und

Brüsseler
Pig . Einsätzen

Pfg . Stickerei - Einsätzen Bügsen Nergecheltet
Mk. Handarbeit Mk

Weisse Chevig-paletots
sehr chics mod . Verarbeitung

Weisse beinen⸗Paletots
1 Melsse latenkleider 9* B.

M.sehr chic , lang verarbeitet , aus Wiener in modernster Verarbeitung nnd farbiger
8 5

10
Rips und tranzösische 50 50 50

K Garnitur oder reich ge - 50 50 Wei 0Leinen 2² 15 13 kurbelt 21 10 I85 Evi0 1 05 Unne
1

7 Batist 71 Stiokerei Leinen

AN 5 P Ur
Lrinzess - u. Taillenform , in hoch Prinzess - und Taillenform mit reich gekurbelte , hübsch gar -

75 chicer Verarbeiturg mit reichen Eutredeux und Spitzengarnitur , nierte Piegen in bester Qualität25 Einsatzgarnierungen 19. 75, 16 . 25 , Mk. hochmod. Verarbtg . 25 . 50 , 19 . 25 , 22 . 50 ,

Weisse Mädchen - Kleider

5 2 1. 45
aus gestreiften

Batist
auls glattem

Batist
aus Stickerei , mit far -

bigem Bändehen - Durch -
aus prima Stickerei , mit Kieler - und Matrosen - Form , aus

Volant und Einsatz , Satin - Drell mit weissem Falten - 92

Lätz -Satin

Und weit verarbeitet

85M.

Weisse ſtöcke
aus prima Rips - Piguèe oder Leinen mit
Einsätzen oder gekurbeltem Sattel mod .

Mk .
Hitür

3*M.

kragen und blauer Gar -
e95 „ „

hübscher Garnitur und
Aufschläge

Verkaufshäuser :

Warenhaus

G. m. h. H.

und Aufschläge ,
chen m. Ankerabzeichen

T , 1

Meekarstadt , Marktplatz

Oltsktankepkaſeder f 60 d Nur dastspiel 700 Püra-Rünme

Satin - Drell

pf zug , sehr bübsche Ver⸗ wunderhübsche röckchen , Doppelkragen und Mau -gut waschbar Ig . mit Einsätzen arbeitung Verarbeitung schetten

77 ＋ A
11 An

asch - Anzüge für Kknaben .
Weiss Weiss aus prima Satin - Orell

Hnahen-Busen in i
mit Afacher Leinenlitze 73 9e , ee ee bar e eeen vene MHnaben Busen 75

Mk.

mit
Bͤ aus

Weisse Woll Röcke
aus Cheviot oder Wollbatist , modern
u. weit verarbeitet , prima Qualitäten

13 lea

288
5 Möbl. Iimmer .

Iü

Meerfeldſtr . 49 ,
17 1

5 2. Stock rechts , ſchön möbl .Metz ibk, .Maunhein. Zimmer per ſofort zu verm .1 Treppe über Entreſol , be⸗ H 1 15 8254Bureau : Werderſtraße 4 ſtahend aus 2 e ee Parkring La part . , ſchönan der Seckenheimerſtraße . öder getellt zu berm. 9658 8. St . möpl Zimmer . ?
Betten inbbl . Zimmer zu v. 1836Messplatz Mammheim e

Einladung
zur ſtatutengemäßen

Montag , den 23 . Mai , abends 8J & Uhr

blosse Cald-Parade-Vorstellung

Messplatz
zun :
lall

Einttiit geſucht .
Ausführliche Offerten wit Ge⸗
haltsanſprüchen uuter No. 50827

L. Fiſcher⸗Riegel ,
E I, 3,/ .

mit oder ohne Penſton , z. v.

H 7, 19a Louiſenring
3. Stock . 1 gut

18480

Prinz Wilhelmſtr 17 , 4Tr . ,
ſehr ſchön möbl . Zim. p. ſof .
od. 1. Juni zu verm .

— möbl . Zim . 2 — zu v.̃ rinz⸗Wilhelmftr . 17,Tr
G 1 mit einem extra auserwählten P bestehend aus

F Läicden . 2, 19, 2 Tr., ſchön möbl . ſeht 11 Zim . ſofE u Ahlten Programm , bestehend au 7 33CC 31 5en era
20 der besten Nummern des Repertoirs . 1 ordentl . Mädchen Geſchäftslokalitäten

1 15el. 15575mobl. od. 1. Juni zu verm . 18427
12 das gut bürgerlich kochen kann der Engelapotheke , Mittel⸗ 25

Pozziſtraße 6, 2. St . , möbl .verſammlung Grand Suoss Nitter St. Ugorg Srand Suces und auch Hausnrbeit über⸗ ſtraße 20, Nähe des Meß⸗ 9 We
188015 8 zu vermieten . 31315auf Grobher Sportakt mit elektrischen e kten ausgeführt ( n mmnt ; ebenſo ein Kinder⸗ Nabes , an, nerkehrsreicher

Freitag , den 27 . Mai 1910 ,
abends ½9 Uhr

in das Lokal
„ Zum Scheffeleck “ , 11 3 . 9 .

Tagesordnung :

von Herrn Ose Schumann jr . , Original des Cireus Schumann

Mr . Scherzi
Saltomortalreiter

Die russ . Truppe Novikoff
in ihren Orig . - Gesäng . , Tänz . ,
u. Exerzitien ( I2 Dam. , 1 Herr

Merr⸗ Dir . Schumann
mit seinen Original -

Clown Manolo & Fips

mädchen bei hohem Lohn per
1. Juli geſucht . Näheres bei
Frau Sali Maier , 08 . 1/12
im Laden . 50829

Straße gelegen , nach 10jäh⸗
riger Mietsdauer p. 1. Juli
mit Zubehör und Wohnung
zu vermieten . Paſſende Ge⸗
legenheit f. Medizinal⸗Dro⸗
giſten . Anfragen an Gebr .
Baumann , Altrip ( Pfalz ) er⸗

4 , 7, 1 Tr . , gut möbliert .
Zimmer zu verm . 31369

3, 7, eine ſchöne 2⸗Zim . ⸗
Wohnung z. verm . 31356

Alphons - Haus
Luiſenring 41

Rheindammſtr . 6, 2 Tr . , Nähe
d. Bahnhofs , ein ſchön möbl .
Zimmer bill . zu verm . 18103
Rupprechtſtr . 5, pi , eleg⸗ Möbl.

Wohn⸗ u. Schlafz . in feinem
Hauſe per 1. Juni zu v. 18374

Rupprechtſtr . 10, 5. St . links ,8 5 beten . 183141. Rechnungsablage pro 1909. Stierkampfparodie Slellen Süchen. — möbl . Zimmer mit Penſion groß . , ſchön möbl . Zimmer2. Bericht der f7f7f . . Bäckerei i. g. Lage , a. nur an alleinſtehende Fräul .
676 an ein . Herrn zu vm. 310083. Antrag , Erhöh .dLeiſtun⸗

Vorverkauf bei Herrn August Kremer , Cigarrenhandlung , Gebildeter err ſucht tücht. ſolv . Geſchäftsm . ſof . vermieten . 176
Segen betr . .„ 815 Stellung als Reifebeamter od ſpät z. verm . ev. z. verk. ] Angartenſtr 11. vart . , möbl .
ein ſehr ſchön möbl ! Zimmer4. Verſchiedenes . (18426 — ere siehe ate .

für Baden bei einer erſtk aſſ . Off . u. 31334 a. d. Exp . d. Bl . Zim . p. 1. Apr z. vm. 16756
in ruh . Hauſe zu vm, 18052

Wir laden hierzu die Herren
Delegierten der Arbeitgeber Ft Ant Arasi - Usch 8

chaft .
Gefl . Offrt . unt . Nr . 31381

an die Exb , ds . Bl . Wirtschalten.
ismarckpl . 21, 1 Tr . , gut

möbl . Zim . m. Schreib⸗
tiſch ſof . zu vm. Preis 25

— Spelzenſtr . 15 part . rechts ,
2 ſchön möbl . Zim . zu

—5und Kafſenmitglieder höflichſt
8 6 31006ein und erſuchen um voll⸗ e Wirtschaft Sammſtr . 20 , 2. St . . , Tatterſallſtraße 24, 1

Trevvg,zähliges Erſcheinen . mit geflochtener Hochdruck - Einlage in langjährig arbeiten, ſucht per ſof . Bureau⸗ eventl . m. 2 pd. 4 Zim in guter ſchön möbl . Balkonzim . an möbl . Zimmer , ſepar . , u.
Der Vorſtand

der Ortskrankenkaſſe der

Metzger , Mannheim
Peter Hoffmann .

Vollat

Vormischtes .

TüchtigeMasseuse
mit guten ne 1 noch
einige Kunden . 18420

Frau Schmuck , M 3, l.

Wie ſchön und üppig
wachſen alle Pflanzen durch
begietzen mit Taubendünger
Eine 8 geſüllt 20Pf .

500819 2 , 18 , 1 Treppe .

kanlen.
Gut erhaltener Ninder -

Wagen zu verk .
Sebelſtraße 15 , 5. St . 50813

HeutſcherBoxer
( Rüde ) 1 Jahr alt , ſehr wachſam
preiswert zu verkaufen.
3140⁵ F 4 , I , part .

erprobten

eee ee

Gafantig-Hochdcucksaplauch
„Mannheimia⸗

Rasensprenger
Strahlrohre

De

de

dee

ae

eee

Hill &

ee

e
Kunststr . N 3, 11

empfehlen

Gummiwarenhaus

Qualitaten

Schlauchwagen
aller Hrten

Müller

Telephon 576 .

— —

60 Stollon finden
Fräulein nicht mehr ſchul⸗

pflichtig , im Ma⸗
ſchinenſchreiben ( Ideal geübt ,
mit ſchöner Handſchrift auf
ein kieſiges Fabrikbureau ge⸗
ſucht. Offerten unler Nr .
50835 an die dition ds .Sen

d

Tüchtige Aschin ,
Zimmer⸗- u. Alleinmädchen finden
gute Stellen durch 0821¹

Büro Engel , S 1. 12 .

ine ordentl . Frau für Sams⸗
tag zum Putzen geſucht

Max Joſefſtr . 19,1II 3143

Monatsfrau
deſucht. Neiormbaus F 7 . 18 .

voſten Caution kann geſtellt
werden . Anſprüche beſcheiden .
Off . unt Nr . 31380 a d. Expd.

Mädchen für Privat ſuchen
ſofort oder 1. Juni Stellen durch

2. Tel . 4611.

Lage ( mit Garten ) zu verm .
Räh . 8 4, 10 , 2. Stock lks .

von 10 —12 Uhl. 1300

Wohnungen. ]
Gebild . Witwe , durchaus

erfahren , ſucht Stellung als
Haushälterin

bei ält . Herrn . Gefl . Offert .
erbet . G . G. 200 poſtlagernd
Worms . 50802

Mehrtre füngere Alleinmädchen
ſuchen Stellung . 50820

Büro Engel , S I1, 12 .

40 Magazine
Hell . , trock . Souterrain , 85

Qm . groß , ſof . zu vm. 18311
Dieterich , O 7, 24, Tel . 3819 .

63 18 ſchöne Parterre⸗
E räume für Bur .

oder Wohnung zu verm .
Näh . 2. Stock . 18182

＋ 2, 10 ſchön groß Laden
mit Wohnung in

guter1 zu vermieten .

. . . . Ä

Rupprechtstr . 18
geſunde ruhige Lage, nächſt
Luiſenpark , elegante 3⸗
Zim . , Wohng . ( wird gut

Hhergerichtet), Küche, Speiſek . ,
Bad ꝛc. , Gas , elektr . Licht
per ſofort zu vermieten .

Näh. 3. Stock links . 13461

Traitteurstrasse 49
gegenüber d. Friedenskirche , 2Zim .
und Küche im 2. Stock zu verm.

Näh . Amerikanerſtr . 9 31078
Zimmer u . Küche

zu vermieten . Bis 4 Uhr einzuſehen .
18421 ＋ 2 22

beſſ . Herrn ſof . zu v. 31253

Friedrichsring , § 6, 28, fein !
mbl . Wohn⸗ u. Schlafzimmer
zu vermieten . 30980

Bahnh . , bill . zu verm . 30932

atterſallſtr . 27 , 2 Treppen
ein ſchön möbl . Erkerzim .

ſofort od. 1. Juni zu vm. sntes
Friedrichsring 48 , 1 Tr . , ſehr
gut möbl . Zim . zu verm .

31178
Kaiſerring 40, ſchön möbl .
Zimmer zu verm . 30834

Kgiſerring 24, parterte,
ſehr ſch. möbl . gr . Zim . an
1 oder 2 beſſ . Herren per
ſof . od . 1. Juni mit vollſt .
Penſion zu verm . 18201
Lameyſtr . 3. gut möbl . Par⸗
terrezim an ſol . Herrn zu
verm . Part . rechts . 16663

Lameystr . 13, part . ,
eleg . möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit Klavier event .
einzeln zu verm . 172⁴6
Lameyſtr . 16, 3 Trepp . links ,
ſchön möbliert . Zimmer 925Zu vermieten . 310

Näh. 1 Treppe. 18888

Heidelberg
am Fuße des Schloßbergs und
zrei gelegen , ſind mebrere mod.
( Warmwaſſer⸗Automat ) ö⸗Zim⸗
merwohnungen , Untere Faule⸗
pelzſtr . 4 u. 6 auf 1. Juli zu v.

181⁹

Oniſeuring .
Ein freundl . möbl . Zimmer
m. hübſch . zu verm .
Näg . I 7. 2 . St . 18419

Evermieten .
a515 2534 ,2. St . . , gut

bl Zimmer
biulg, au

Waldparkſtraße 26, 3. Stock
links , gut möbl . Zimmer ſof .
billig zu verm . 3045⁵8

Sehr ſchön möbl . Zimmer
zu vermieten . 18420

Jütteu , Rupprechtſtr . 11.

Ein einfach möbl . Zimmer
in ruhigem Hauſe billig zu

vermieten . 18286
Emil Heckelſtr . 23 , 2. St .

Schön möbl . Zimmer in
ut . f. 1 od. 2 Herru

an vm. Näh . M 4, 7. 18365

beiSehlierbhach Swaberg
Möbl . Z. zu läng . und kürz .
Aufenth . zu verm . 18381

Villa Schlierbach , Land⸗
ſtraße 184 ( nahe Bahnhof ) .

iſttcg -u. Apendtscheg
Privat⸗Penſion , gut . bürg .

Mittags⸗ u. Abendtiſch an
heſſ . Herr . u. Dam . Ebendaf .
Zim . m. voll . Penſ . Secken⸗

*

1228 beimerftraße 10 . 3 Tr . 3088 %
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Bekanmtmachung . Suche für meinen Verwandt . , 5

Meiner werten Kundschaft und dem
zur gefl . Beachtung , dass ich in

ein Sortiment von

zum Preise von 2 Mk. an per
35525

aufgedruckt und uni von 1 Mk. an

stets am Lager halte . — Sämtliche Qu

Gratis gewachst und gesc

2 M . Brum
E 2 , — 3 MANNHEIM

PelepHOm 38184 .

Ernst Kramp D 3 ,7
Rlesen Auswahl in

Stlekerel - Robenu - Stoffen

Weiss und farbig , 8074

alls srsten Fahriken .

Frachfbrlefe
„ „ TTVTTTT

Allef tirt , llers vorratig in des

Ur. 5. Badslde Buchdruckerel

2 22
Luise StörzbachHering !

Corset - Atelie “ n
Breitestrasse

( m Hause der Firma Fischer - Riegel ) .
Langlährige Spezialität :

E 1, /
8988

1, 3 /

Eckhaus Planken Eingang Marlztstrasse .

Schweizer-StickerelLager

verehrl . Publikum

Crallil Und Iniaid-bindleum
Muster durch und durch , daher unverwüstlich ,

oa . 60 der elegant . , u . modernsten Dessins

IAeter

per Meter

alitäten sind

fehlerfrei und nur beste Fabrikate .
Alles bei mir gekaufte Linoleum

Wird mit Filzpappe - Unterlage unter Garantie verlegt
herubbt .

9 llligst . Spazial-Teppich- . Linoleum-Geschäft!

Iik
E 2 , — 3

1618

Unterricht . 1
Stenographie
Rundschrift , Maschinen - und

Schönschreibe - Unterricht
auch für Unbemittelte .
Tages - . Abendkurse . Einzel -
Unterricht Unterrichtsdauer
ea . 6Wochen . Erfolg garantiert .
Schwetzingerstr . 21 . Tel . 4053 .

50446

Heirat
Ig . Kaufm. , 27 J . . ,

eb. , v. ſchön . Erſchein . , ſ.
die Bekauntſch . e. bürg .
Mädchen ( Köchin) m. etw .
Verm . z. ſpät . Heirat .
Diskr . Ehrenſache . Off.
unter Nr . 31233 an die

entnent

kichen . Herranvimmer

32 Jahre alt , kath . , vermögend ,
welcher demnächſt gutgehende
Bäckerei übernimmt geſchäftsf .
Dame mit etwas Vermög . , beh.
baldiger Heirat . Vermittler
ausgeſchloſſen . Off . unt . K. A.
No. 31305 an die Exp . ds . Bl .

Muerkaufff
Faſt neues Sofa ,

20 J , zu verkaufen . Zu er⸗
fragen in der Expedition
dieſes Blattes .

Umzugshalber eine noch faſt
neue Eiſen⸗Emaille⸗Bade⸗
wanne , Küchenanrichte u. kl.
Tiſch m. Ledereinlage bill . z.
verkauf . Roſengartenſtr . 17,
eine Treppe . 3134⁴

Schön . Diwan u. pol . Ver⸗
tiko ſ. bill . z. vk. D 5, 13, II .

— 50766

Besonders
Vvorteilhafte

sind aufgestellt

Hochaparte Folmen

1 flämisches

Speisezimmer
Mahagoni

Schlafzimmer
mit 3tür . Spiegelschrank

1 itgeh gine Rüshe

. ILandesöhne
O 5 , 4 . 50622

Sportswagen u . Kinder⸗
ſtuhl billig zu verk .

G4 , 3, 2. Stock .

und prima Arbeit !
, 17 , 4. Stod i . 11

Balkon. u

Slumengeschäft :
M 3, 7/8 .

Zum Besuche meiner im Garten des Ballhauses statt -

findenden Ausstellung von zur Ausschmückung von Balkons und

Gärten geeigneter Pflanzen als :

Lorbeerkronenbäume , Lorbeerpyramiden ,
beirschlorbeer , Aucuba , Buxus, Coniferen ,

beehre mich höflichst einzuladen .

Wilhelm Prestinari
Gartenbaubetrieb .

dartenausschmücung.

Schlingpflanzen

Gärtnerei :

MWieblingen .

eeeeeeee

ne kauft neuen Bar⸗
Wer chent ausnahms⸗
weis billig ? Offerten unter
Nr . 31389 an die Exp . d. Bl .

Gelegenheitskauf .
Ein neues eichenes Speiſe⸗

zimmer und ein nußbaum
Schlafzimmer , ſolide

Arbeit , iſt umſtändehalber
bill . zu verkaufen . Anzuſehen

Gebr . Divan billig zu vt .
31385 Traitteurſtr . 44, pt.

HIeerscetten
Haus

für 33 000 ¼ zu verkaufen .
Dauernd vermietet . 175 %¼
Miete monatlich .
6 , 5 bei Kurz .

Neckarau .
Kleines Wohnhaus mit

gutgeh . Metzgerei , Garten und

Stallung ſoſort zu ver⸗

kaufen . Näheres 31352

Dorfgärtenſtr . 14 ,lI .
Villa nud Banplätze
in Neckargemünd , in ſchöner

Lage , am Wald , zu verkauf .

Erſtere auch zu vermieten .

Aug . Hartenſtein , Heidelberg ,

31394
Näheres

( gesetzlich geschützt )

in allen Grössen , mit Ia . Korkisolierung

für Eisaufbewahrung

für Eistransport
von Lebensmitteln

ete . ete .ufewahrung u. Hünlhalten
Man verlange Prospelcte !

MHannbeimer Isdlirwerke & Korksteintabrik
G. IM. b . H . 8091

Mannheim - Rheinau

Telegramm - Adr . : Korksteinfabrik . — Tele

45
2 5 85.
Inkl . Messingösen , Eckverstärkung .

und Signum
Grösse : cA. 64 886 1046

Mk. 34 . 50 48 . 50 64 . — 78 . 60

Aufg . v. Referenzen oder gegen Nachnahme

Dbeckenfabrik Ferd . W. Gehrung jun . ,

Meb,75

Stuttgart ( ) . 654⁵
—

Massanferüigung moderner parlser und Wiener Facons .
Expedition dſs . Blattes .

— —Lutherſtraße 39. 1792⁵
——— — — —

Buntes Feuifleton 0

Mannemer Schbrich unn Kinnerboſſe .

5
Unſere Dialektdichtungen ſind eine wahre Fundgrube

geſunden und urwüchſigen Volkshumors und wir haben ſchon
wiederholt Proben in Veröffentlichungen gevoten . In dem
heinniſchen Dialekt unſerer „ Mannemer Sproch “ klingt alles

doppelt drollig . Ein ganzer Band ſolcher humoriſtiſcher
Dialektdichtungen iſt von Hans Glückſtein in der Hei⸗
delberger Verlagsanſtalt und Druckerei her⸗
ausgekonunen unter dem Titel Mannemer Schbrich
unn Kinnerboſſe “ . Das Buch wird allen Freunden
der Dialektdichtungen große Freude machen . Echter Froh⸗
ſinn und Humor lacht uns dort entgegen . Es iſt ein Buch

wie der Verfaſſer ſagt : Net vor Neergler unn Philiſchder ,
die mit unmutsvolle ' ſichder , unn mit wutverzerrde Blicke
alles Frohe unmerdricke , die ſchdeds jammere , ſchdehne , ſchenne ,
wo ſe nor unn wie ſe kenne , die verächdlich uff uns gucke

unn bei jedem Schdreech ſich ducke , net ſo jene Birokrade ,
die ſich in Brinzibie bade , dere Herw is dicht verrammelt ,

ſinn do die Gedichtcher ' ſammelt ! Neen , for Leit , die ſchdeds
mit Lache all ' ihr Arbeit freehlich mache , die ſich ' s Neergle

abgeweehne unn de Griesgram frech verheehne , die net wege
jedem ſchreie , denne will ich ' s Bichel weihe .

Dieſe letzterem Leute ſollen aber flink zugreifen , ſie
kommen beim Leſen auf die Koſten . Aus dem reichen In⸗
halt geben wir aus dem Abſchnitt „ Kinnerboſſe “ folgende
Koſtprobe wieder :

Kinner vun heit .
De ſiewejährig Karl ſecht heit ,

Seim Freind , der dät pouffiere ,
Er dät jetz ſchun ſein junges Herz
An die Marie verliere .

Die Mudder horcht als wie net ' ſcheit ,
Unn froogt ihn , was deß ſei :

„ Ei , meent ' r do , er liebt ſe halt ,
Deß is Poufſſiererei ! “

„ Un was is liewe ? “ froogt ſe dann

Deß Bibche , deß moderne ;

„ Ja , fechtir , wann Du deß neb weeſcht ,
Dann duſcht ' s aach net mehr lernel ! “

— Caruſos Klage . Caruſo iſt jetzt in Paris einge⸗
troffen , um dort in der „ Italieniſchen Opernſaiſon “ neue

Triumphe und Lorbeern zu ernten . Aber der Jubel , mit

dem er empfangen wird , ſtimmt ſchlecht zu den Sorgen und

den Nöten des Lebens , die die Seele des großen Tenors zu

einem wahren Fegefeuer machen . Einem Mitarbeiter des

Temps hat der große Sänger ſein blutendes Herz ausge⸗

ſchüttet . „Ach, das Lampenfieber , dieſes Lampenfieber , das

mein Daſein zu einer Hölle macht und mich bisweilen den

Augenblick meines Rücktrittes von der Bühne herbeiſehnen

läßt . “ So begann Caruſo ſeine Klagen . „ Als ich zum

erſten Mal in meinem Leben auftrat , da hatte ich noch un⸗

begrenztes Vertrauen zu meinen Mitteln, da war ich noch
Anbekannt , da ſang ich wie ein ſorgloſer Vogel im Buſche,
ohne Angſt , ohne Erregung . Und wenn damn einmal ein

Abend kam , an dem mir irgend etwas mißglückte , da war

das Publikum noch nachſichtig und ſagte : „ Er iſt ja noch ſo

jung , er entwickelt ſich und ſpäter wird es beſſer ſein . “ Aber

in dem Maße , als mein Ruf ſich befeſtigt hat , in dem Um⸗

fange , in dem meine Stimme gerühmt und gelobt wurde ,

haben ſich auch die Zuſchauer gewandelt , ſie erwarten nur

das allerbeſte von mir und ihre Anſprüche ſind erbarmungs⸗

los . Heute lebe ich unter der ſteten Laſt eines Ruhmes , det

nicht mehr größer werdem kann und der doch durch den

kleinſten ſtimmlichen Zwiſchenfall zu erſchüttern iſt . Die

Hörer , wie wohlwollend ſie auch ſein mögen , ſie haben er⸗

höhte Preiſe bezahlt , um mich ſingen zu hören , ſie bilden

ſich ein , ich wäre ein einzigartiger Sänger — man über⸗

treibt ja ſtets ein wenig — und wenn ich vor ſie trete , bin

ich erwartet , umſtritten , erſehnt . Können Sie ſich vorſtellen ,
mit welchen Gefühlen ich dann hinter dem Vorhang ſtehe ,

wenn die Muſik beginnt . Denn ſchließlich hat die menſchliche
Stimme ihre Schwächen . Wie alle Menſchen habe auch ich

meine Sorgen und meine Aengſte , das Klima , die Tempera⸗

tur , Anſtrengung und Ermüdung , all das wirkt auf mich ein .

Das Publikum denkt nicht immer an dieſe Möglichkeiten ,
das Publikum fordert den vollkommenen Künſtler , von dem

es träumt . Und darum , ſehen Sie , darum bin ich oft der

Unglücklichſte aller Menſchen . Oft vergleiche ich mich mit

einem großen Parlamentsredner , der eine ſenſationelle Inter⸗

pellation angekündigt hat . Die entſcheidende Stunde kommt ,

nun iſt er müde , traurig , krank , er möchte nur eines , er möchte

Ruhe , allein ſein , er möchte frei ſein von der ſchweren Ver⸗

antwortung , die auf ihm laſtet . Aber nein , da iſt die Partei ,
die ihn drückt und ſchiebt , die Freunde warten , die Gegner

ſtehen ſchon bereit und ſeine Pflicht gebietet : „ Rede , rede ! “

Aber ein Tenor iſt noch viel mehr zu bedauern , denn ach,

er ſoll nicht nur reden , er ſoll fingen . Und das iſt denn

doch ein wenig ſchwieriger . “
— Wie hoch reicht die Lufthülle der Erde ? Dieſe Frage

beantwortet Dr . Alfred Wegener auf Grund der neuen

Ergebniſſe der „ Aerologie “ , wie man die Erforſchung der

höheren Luftſchichten genannt hat , in einer intereſſanten

Arbeit über das Profil der Atmoſphäre , die er in der „ Um⸗

ſchau “ veröffentlicht . In einem Querſchnitt durch die Luft⸗

hülle werden die verſchiedenen Höhen angegeben , bis zu denen

noch Erſcheinungem auſtreben , die von dem Vorhandenſein

einer Atmoſphäre von merklicher Dichte Zeugnis ablegen .

Die äußerſte Grenze läßt ſich nach den Gasgeſetzem nicht näher

angeben ; die größten Höhen , die man noch beobachten kann ,

geben die Polarlichter , die in allen Höhenlagen der Atmo⸗
ſphäre , bis zu 500 Km . vorkommen und beſonders häufig bei

etwa 200 Km . und dann wieder bei 6070 Km . Höhe liegen .

Ebenſo bilden die Sternſchnuppen ein Phänomen , das von
dem Vorhandenſein von Luft in ſehr großen Höhen Zeugnis

ablegt ; die Hauptmaſſe liegt etwa zwiſchen 150 und 100 Km .

Die Dämmerungserſcheinungen zeigen , daß diie Grenze der

Luftmaſſen , die noch dicht genug ſind , um Licht zu reflekbieren ,

bei etwa 70 Km . liegt ; eine Höhe von 80 Km . ergab ſich
für die eigentümlichen „ leuchtenden Nachtwolken “ , die beim

Ausbruch des Krakatog im Jahre 1883 bis weit über die

Grenze der gewöhnlichen Wolken hinaufgetragen wurden .
Für die Witterungsvorgänge kommen dieſe Höhen der Luft⸗
ſchicht nicht mehr in Betracht ; die Kondenſation des Waſſer⸗

dampfes und damit die Witterungsvorgänge überhaupt ſind

vielmehr auf eine der Höhe nach faſt verſchwindende Zone
von rund 10 Km . Dicke beſchränkt ; aber an der oberen Grenze

der „ Zone der Witterungserſcheinungen “ herrſcht nur noch
ein Viertel des Geſantlüfkdrücks , ſodaß ſie alſo trotz ihrer

geringen Mächtigkeit bereits drei Viertel der Geſamb⸗

atmoſphäre in ſich verdichtet , während die darüber lagernden

Schichten , die ſich zu der außerordentlichen Höhe von 400

und 500 Km . erheben , nur noch eim Viertel der Maſſe entk⸗

halten .
* * *

Aus der Jugend .

Grne wahre Begebenheit . Nach Weihnachten wird

in einer höheren Töchterſchule als ſchriftliche Aufgabe die Schil⸗

derung der Eindrücke von der Chriſtusbeſcherung gegeben . In

dem Aufſatze einer höheren Tochter fand ſich nun nachfolgender

Satz : „ Wir alle freuten uns ſchon unbändig auf das ſüße Ge⸗

heimnis , das die Schweſter Oberin unter ihrer Schürze trug . “

Grabinſchrift . Hier ruhen Lottchens Ueberreſte

Sie waren einſt an ihr das beſte .
St . Bureaukratius . Oberſt . , ein eifriger Schmetter⸗

lingsſammer , trifft Ende Dezember einen Bahnwärter dabei ,
wie er die Kgl . Preußiſchen Bäume des Bahndammes mit Leim⸗

ringen verſieht . Nachdem er ſich eine ganze Weile den Kopf über

den Zweck der Sache zerbrochen , fragt er und erhält zur Ant⸗

wort : „ Det is jejen in Froſtſpanner . “ „ Aber Mann , das iſt

doch jetzt ganzer Unſinn ; das mußten Sie ſpäteſtens vor acht

Wochen machen ! “ Mit der Herablaſſung des in allen Verwal⸗

tungs⸗Geheimniſſen wohlbewanderten Beamten erwidert jener ;

„ Det weeß ick alleene . Aber der Leim is erſt jetzt von der Re

jierung jekommen un muß verſchmiert wern ! Sonſt rogchts

„ Mei Erich “ .

Zur Amſelzeit naht eine liebe Dame ,

Verwandt der Am⸗ſel . Sel⸗ma iſt ihr Name ,

Schenkt über Otto Erich uns ein Büchlein ,

Das an ſich ſieht wie Winken mit dem Tüchlein .

Hartlebens „ Moppchen “ ſpricht ſich drin von Herzen

Was ſie mit „ ihm “ erlebt an Luſt und Schmerzen⸗

Wie ſie ihn „ heimgeholt zu ſpäter Stunde

Aus dionyſiſch⸗froher Zecherrunde .

Man ſieht draus , iſt man auch kein Splitterrichter,
Daß Frauen gern bemuttern ihre “ Dichter :

Und daß , ging auch der andre ſchon durchs Pförtchen ,
Sie immer haben müſſen — 8

letzte Wörtchen !

( Aus der „ Jugend “ )

Rheumatismus (flexenschüss Refssenefc“
In Apotheken flssche M 4,20
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Montag

Dienstag

WItt,/0h l

Verschiedener

Artikel zu den

zum Verkauf

gelangen!ſpnn Linteitprakan
Daufer Sime SGeldersparmnas !

Jedler Rest oder Abschnitt
darunter :

2½ m wollener Blusenstoff
für eine Damenbluse

7,20 m beitkretonne
Waschecht für ein Deckbett
und einen Kissenbezug

5540 mn Hettsafin, waschecht
für einen Bettbezug

3,50 mweiss Damast, 130 cm

breit , für einen Betibezug

3½ m Kleiderstoff
für einen Damenrock

5 m gestreffter Juponstoff
zum Unterrock

7m Druckkattun, cur ein Kleid

5½ weiss Elsässer

Hemdentuch, vorzugl . Ware

2½ m Halbleinen
Ia . Qual . , für ein Bettuch

7 m Ia . Dreſlhandtücher
48 em breit

1520 m Buxkin
für eine Herren - Hose

＋ . N TIA . Si . .1 . SPezialfemnster ! l

Jedler Rest Odler Abs chnitt deder Rest oder Absgl
darunter : darunter :

5 mgfaueKichenhandtücher 3½ mn Ohemise
ür ein

Herren - Hemd5 m Panama - MHandtücher
kariert

2½ m RIa. Ioile
für eine Bluse

2½ m Pefzeroise 2 m Sohürzendruek
für ein Damenhemd 120 em breit

1¼ m farhiges Iischzeug
3 1 b dunwoſesle

½ m 60 em Laustuch Ja.
waschecht

à m Kleider - Kaschemir
für Hemden und Kissen

4m Musseline , imitiert

waschbar , kariert

2m gufes Schürzenzeug

zum Kinderkleid

3½ f Musseline , imwitiort

116 em breit

2½ m Kattun, gestreiſt

für Blüsen oder Kinder -

für Knaben - Blusen

Kleider

3⅛ m Weiss Damasthandtücher

3½ n Beftkattun
für 2 Kissenbezüge

ca 50 om breit

3½ ſn weiss ols, Hemdentuch

2½ m Rhenania
für eine Bluse oder

starkfädige Ware

Kinderkleid

3½ m Louisianatuch
für Leibwäsche

6 mn weiss Cerstenkornhand -

kücher, ca . 50 em breit

2½ m wWeiss Batist

2 m welss Pigus

für eine Bluse

Mehrere
1 Woflmusseline u. Waschstoffe

weit unter Preis !

25

Breltestrasse

35 3 Tr. , fein möbl . 2 Tr . 1 955 möbl⸗
Wir suchen zum sofortigen Eintritt geübte 37 10 ſchön möbl . Zim . . 9 Aun . zn vm. 31111 3. Zimmer mit ſep⸗

Weissnäherinnen
1. Juni 3 2 5 905 ene . f 4 11, 1 Tr . einfach Eingang zu verm 31256

für bessere Damenwäsche ,bei lohnend . Verdienst .
( Nagel ) .

8 8
31282 L. Zimmer zu verm . 311 4, 21 , 2 gut möbl , Zimmer ,

C Ebenso wWerden Lehrmädchen , die das ( 8980 2 Ti, gutf iöbl-Wohn⸗ L4 1 eiuf , möbl . Zim⸗ UAWohn⸗ und Schlafzimmer ,
Leh Kaufe etrarene 8089 Nänen und Zuschneisen 03, 485 lafzinemer per ſoſort

mer ſof . zu ſofort
15 5

8
2 5 zu 97 mieten . 18264 — 5, 13, fein m arterre⸗Herrnkleider ete aaeu Ferm Herbst Aockarstall .

eed,J . 2 , b e e Ue e

Sackanzügg . Hosen , Eehrock - u . Smoking- eeeeeeee 69 19
mteten , 14 f4 . 10

Sge
ber

l .U. Smoking - —— — — erger . , a. kl. ruh . Fam. z. v. Zimmer per 1.
Auzüige . Schuͤhe, bessere Damen - Kleider

9 Penſion daes EI5 , 2 Zimmerper 1. Jani I e* unge wird per ſofort zur 1U 4. St . , ſchö 1 Tr. hoch. Einſein%
5

Ofterten an IB . Nass , früber Magazin geſucht. Näheres bet]
Familie per 1. September 1 Stiege , 2 8 L 13 13 nächſt d. Haupt⸗ lep. 5

, 17 , jetzt I
1. 12. Art geſucht . Kuf rituelle doſt Zim emvbn⸗ und möolkertes Wohn 87 13 58 freundl11 8 irs nicht reflektiert . Off . Schlaßz Jſof . od ſpät .z. v.1585 mn UVUEFlflfPerſonal jeder 4 kt 5 Nr. 50787 a. d. Exp. d. Bl zimmer ſowie ein einzelnes 5 möbl . Zimmer an— 3 leere Zimmer als rröbliertes Zi ſof i

den Fre burg k. Rr. fub ietah ae i EAIIJJJ
Achtun e i — „ rant für hier und auswärts Wirtschaſten . od. Sdanzn d. Näh . 3. St . 15896 geſtattet . Näh . 4. St . 50290 5 Tre idbl . Iimt ( ſeb .5 15 1 br. lrtehrſehr ſüaſt 18 Clpper 15 . 8

5, 12 555 2 83 , 3a Eind . ) zu v. 18345
Ich kaufevon Herrſchaf 5 nu . betr. Verkehrſehr günſt . urean Eipper , I 1, 15, Schlafzimmer od. ein Privat⸗ i

5egte Nereen and damen, gelegen , kleine Bills ver Telephen B2 Tunne Mirtsleule er ve Leene Fene e len ven, F 6, 8 obk
157 5 uu. f. . , zahle Waſſerg1 Sblides füchtiges Mädchen für Wirtſchaft

15
Stadt⸗IIs , 16a ( Hafenſtr 52 . 2St .

eins 11 aeie höchſten Preiſe . 12874räume , Ba zaſſerltg . , Mäd⸗ „ lih ſage mit Karlsruher Bier per lks. , g. möbl . Zim . 8. vm. 85
raßber , Alphornſr . 2 ſchenkammer uſw. , wrächtig . ca. und 1. Aug. geſucht . Nur tüchtige , 31319 iſch p. 1. Juni zu verm . o120s

1200 qm großer Garten mit kinderlof, . Cpepaar geſucht . Zahlungsf . Wirtsleute , wollen 1 Tr möbl . Zim . 4. St . rechts , möbl .50809 aden . ſich 1 uner
5117

. 44 zu vermieten . 30002 böthe ſchön 55
Zimmer

86 . 3 Zim , zu vm. 308655
äumen, viel Edelobſt , Strauch⸗ an die Erpedition d. Bl .

75 41, 3. Stock links , ein ( Wohn⸗ u. Schlafzimmer ) in ruh . part . , hübſch mbl .
f obſt , Erdbeerkulturen , Geflügel⸗ 4 Lehpfig 8 eöbehk Sol beff. Weſuwirkſch . g. Zimmer mit 2 Betten anHauſe u. guter Lage auf 1. 0 86 . 32 Zimmer ſofort v.

elegant park uſw . Idealer Ruheſitz auch]! Sanent 1. 1 5 80. 2 Herrn à . 30 zu verm . zn vermielen . 1020
bis 1. Juni zu verm . 31336

Swert zu verk . Lenau⸗ für einzelne Dame paſſ . Preis ] In die kaufmänniſche Lehre f. z. vk. Anz . 10 —12000 ev. 30906
2 Tr . ſchön möbl . ＋ 2. 10 1 . einfachBabe 2 1 Tr . links . 31350 ca. 38 Mille . Auskunft erteilt ] wird ein 50886 a. g, L. z. vm. Off . 31396 67 3 part , ein ſchön Mb, 14 Zim . evtl , Wohn⸗ möbl . Zimmer m. 4

Dol, und lak. , Herr Th . Sander , Maunheim , junger Mann An
die Expedition dis . Bls . 90 möbl . Parterrez . und Schlafzimmer mit 1 od. 2 Betten zu vverm . 18165 2105 Steg⸗ M. Ausziehtiſch , Augartenſtr . 31. Te. 879 . zum ſofortigen Eintritt geſucht . an Herrn od. Frl . zu verm . 2 Betten per 1. Juni oder ＋ 25 16˙3 2 Tr . , gut möbl .

Stühle , Waſchkomode mit und 22 Max Sulzbacher . General⸗ Möbl . Zimmer CCe 31161 Zimmer ,ohne Marmor , Vertiko , Diwan , Stellen finden . 7, 4, ein gut u. freundl . 7. 22, 2. Sl . rechts , möbl . Eing . zu verm .ſchönes Soſa , Splegel , omode , ſicherungsbank ,
1

8 hoven⸗
11001 inen m. A möbl . Parterrezim . mit Zimmer zu verm . 30528 1 .St . Beſſer möbl.

e
jesi . 40 Penſion zu been. ſep . Hrn . o.

24180 H 7. 2e 32 c . Us. , chon d . 3, 5 gaen per ſof . an— —
biiſch] beſſ . 9 rrn zu verm . 18209Prinz⸗Wilhelmſtr . 17 en0 IpIs I 0 Preis 55 Mark . 3⁴340 5 TuuSchre eſſ. Herrn zu7 18 esüe 6.

abel. 8 2 Tr . per 1 Juni 9 9 88 18873. 1 18, 22 Te ſchön möbl .
f LI U ff gewandt u. perſekt auf Reminglon , B 14 K J. 13 möbl . Zim . mit N 3, 3 2 Treppen , möbliertes 1 Zimmer zu verm . 30974dgense d 910 per 1. Juli von erſter Arma ge⸗] Fräulein ( 20 . ) mit ſchöuer 2 möbl . und 1 uumöbl . ſep . Eing . bis 1. Juni z. vm. Wonn

n Schlatimmer ff 6, 38 4. St. T. hübſch möl.
Febeltanweſe eeee ) VVTTTTTTCVVC LS 8

25ee Vee obrrtee 1 Jimm. mit Schreibtiſch, ſey .nweſen ungen eugnisab⸗ n e n tarb . , ] vermieten . 2 3 Tr. , ſein möbliertes 175
8

für mittleren Betrieb , mit ſchriften und mit Gehallsſor⸗ ſucht paſſende Anfangsſtellg . Zu erfragen part . ſchön möbliertes Parterre⸗Zimmer 13 . 1 Ziwmer zu v 99 55 Eingang . zu vermiet . 31192
oder ohne Kraft wird auf 81 ſinden Berſſckſichttgung . [ Gefl . Offerten unter K. S. möbliertes Par⸗ zu vermieten . 18409 L 3 23 3. St . , e. gut mbl .

e Nages, e eee B6, 18 renae L2 . IS der Flanken P 3, I, 2ᷣ Aim f. 8. 5. 31085
955 15 20 5

5 Penſion vermieten . 17⁴⁰³ 5 mer ſofort zu ver⸗g . Etage , fein möbl . gin 1b. IE K. 32ie een e
iges Mädch It . , ſch. möbl . Zim⸗ ] mieten . 18319 Wohn und Schlafzim . zu verm Ams F .weſens und der Nage bittet kll, in feinem Hauſe für einen 37 3b 75 um. 3

man unter Nr . 50805 an die per 1. Juni jung . Mann aus guter Fa⸗ mer mit Schreibliſch 12 am Schloß , ſchön Elektr . Licht und Bad) . 18280 Freie Lage am Neckar. 4Expedition dieſes Blattes in milie p. 1. Sept , gefucht . Off. u. vorzgl . Penſ . ſof .zu vermiet . 90 möbl. Part . ⸗Zim . 3, 25 , 1 Tr . , 1 ſchön möbl —2 gut möbl . Zimmer zu 4zu richten . N2 , 6 ,
La

50817 u P 50788 a. ö. Exp . d. Bl . 3134 Ip. 1. Juni zu verm . 31121 Zim. ſof , zu verm . 30823 vermielen . 2380
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